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Erreichbarkeit der
Integrierten Regionalleitstelle Hoyerswerda 
Ärztlicher Bereitschaftsdienst
Die für den Landkreis Görlitz zuständige Integrierte Regional-
leitstelle Ostsachsen (IRLS) in Hoyerswerda ist telefonisch wie 
folgt zu erreichen:  
Notruf 112 	 für Feuerwehr, Rettungsdienst und Notarzt
116 117 	 Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst, 
	 (Mo., Di., Do. 19:00 – 07:00 Uhr;
	 Mi., Fr. 14:00 – 07:00 Uhr; 			 

Sa., So. 00:00 – 24:00 Uhr)
03571 19222 	 Anmeldung Krankentransport
03571 19296 	 Allgemeine Erreichbarkeit IRLS / Feuerwehr
Anschrift:	 Feuerwehr Hoyerswerda – IRLS Ostsachsen
	 Merzdorfer Straße 1 · 02977 Hoyerswerda
	 Tel.: 03571 4765-0 · Fax: 03571 4765-111
		  E-Mail: verwaltung@irls-hoyerswerda.de 

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf
Telefonnummern (Vorwahl 03586)

Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf 
OT Ebersbach/Sa.
Die Verwaltung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf ist telefonisch 
und persönlich an den genannten Arbeitstagen, auch ohne Ter-
minvereinbarung, für Sie da. 

telefonische Erreichbarkeit:
Montag	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 – 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 – 12:00 Uhr

persönliche Erreichbarkeit:
Dienstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 16:00 Uhr

Telefonzentrale: 	 03586 763 – 0

763-0	 Zentrale	 Reichsstraße 1
763100	 Bürgermeisterin
763107	 Sekretariat
763108	 Büro Stadtrat
763213 	 Wirtschaftsförderung 			 

763250 – 258	 Bauamt	 Weberstraße 22
763241 – 243	 Liegenschaften
763227	 Steuerstelle
763226 und 231	 Stadtkasse	
763130 – 133	 Standesamt
763136 – 137	 Einwohnermeldeamt
763143 – 145	 Ordnung, Sicherheit
763141 – 142	 Gewerbeamt
763150 – 152	 Kinder, Bildung und Kultur

763114	 Servicestelle				  
763129	 Servicestelle	

763174 / 763129	 Stadtbibliothek,	 Hofeweg 41

763190	 Fax Rathaus
763191	 Fax Bauamt
763193	 Fax Standes- und Einwohnermeldeamt

0151 40623950	 Kontakt Friedensrichter

Stammhaus – Ernst-Thälmann-Str. 38, OT Neugersdorf
Kontaktdaten:
Anschrift:	 Stadt Ebersbach-Neugersdorf, Reichsstr. 1, 	
	 02730 Ebersbach-Neugersdorf
E-Mail:	 Museum@ebersbach-neugersdorf.de 
Telefon:	 + 49 3586 763249
Öffnungszeiten: 	 jeweils am 1. Sonntag im Monat 			 
	 von 14:00-17:00 Uhr
	 oder Termine nach telefonischer Vereinbarung
Eintritt:	 Der Eintritt ist kostenlos.

Sprechstunden Bürgerpolizist,
PHM Schneppendahl und PHM Hoyer
jeden Dienstag, 	 14:00 – 18:00 Uhr 
Büro Weberstraße 22, OT Ebersbach/Sa.

Tel.-Nr.: 03586 770612 oder 0173 9618701, Herr Schneppendahl
Tel.-Nr.: 03586 770610 oder 0172 5454212, Frau Hoyer

Öffnungszeiten

Bereitschaftspraxen zur Versorgung der Bevölkerung 
Diese Praxen werden durch die KV Sachsen betrieben und die-
nen der Entlastung der Notaufnahmen der Krankenhäuser. Die 
Bereitschaftspraxen (auch „Portalpraxen“ genannt) sind somit 
für die Behandlung von Patienten mit nicht lebensbedrohli-
chen Beschwerden, deren Behandlung aber aus medizini-
scher Sicht nicht bis zum nächsten (Werk)-Tag warten kann, 
vorgesehen. 
Öffnungszeiten und Anschriften:
Bereitschaftspraxis am Klinikum Zittau
Görlitzer Straße 8, 02763 Zittau
· Allgemeinmedizinischer Behandlungsbereich

Mittwoch, Freitag: 15:00 Uhr – 19:00 Uhr
Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
und 15:00 Uhr – 19:00 Uhr

· Kinderärztlicher Behandlungsbereich
  Wochenende, Feiertage, Brückentage: 09:00 Uhr – 13:00 Uhr
Unbedingt zu beachten ist, dass Bereitschaftspraxen keine An-
laufstelle für Personen mit Verdacht auf COVID-19 oder zur Tes-
tung von Patienten auf Infektionen mit dem Corona-Virus sind. 
Alle Informationen zu den Standorten, Behandlungsbereichen 
und Öffnungszeiten erhalten Sie telefonisch unter: 116117 
sowie unter: www.kvsachsen.de/Bereitschaftsdienste

Tourist-Information „Spreequellland“
OT Eibau, Hauptstraße 214a
Montag und Sonnabend: 	 geschlossen
Dienstag bis Freitag: 	 10:00 bis 12:00 Uhr und 	
			   13:00 bis 16:00 Uhr
Sonntag und Feiertage: 	 13:00 bis 16:00 Uhr
Führungen und Gruppenbesuche bitten wir vorab anzumel-
den.
Kontakt:
Tel.:  		  03586 702051
Web: 		  www.spreequellland.info 
Mail: 		  tourismus@spreequellland.info 

Bibliothek
Stadtbibliothek, Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Öffnungszeiten:
Montag – Freitag 	 9:00 – 12:00 Uhr und 13:30 – 18:00 Uhr 
Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen!
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Havarieservice der Stadtwerke Oberland GmbH
Havarieservice Fernwärme	 Tel. 03586 7850

Notrufe
Polizei	 110
Feuerwehr u. Rettungsdienst/Notarzt	 112

Rufnummern der Polizei
1.	Polizeirevier Zittau,
	 Haberkornplatz 2, 02763 Zittau	 Tel. 03583 620
2. Polizeirevier Löbau,
	 Clara-Zetkin-Straße 1a, 02708 Löbau	 Tel. 03585 8650
3. Polizeirevier Oberland,
	 Zollstraße 41, 02782 Seifhennersdorf	 Tel. 03586 76690
4. Bundespolizeiinspektion
	 Ebersbach-Neugersdorf	 Tel. 03586 76020

Amtlicher TeilDienstbereitschaft Apotheken Löbau und Zittau
Monat März
Löbau:	01. – 02. 	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 02. – 03.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 03. – 04.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 04. – 05.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 05. – 06.	 Apotheke zum Hutberg Herrnhut
	 06. – 07.	 Apotheke Bernstadt	
	 07. – 08.	 Alte Apotheke Löbau
	 08. – 09.	 Johannis-Apotheke Löbau
	 09. – 10.	 Linden-Apotheke Löbau
	 10. – 11.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 11. – 12.	 Bahnhof-Apotheke Löbau
	 12. – 13.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 13. – 14.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 14. – 15. 	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
	 15. – 16.	 Schwanen-Apotheke Oppach
	 16. – 17.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 17. – 18.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 18. – 19.	 Apotheke Oberland Ebersbach-Neugersdorf
	 19. – 20.	 Apotheke zum Hutberg Herrnhut
	 20. – 21.	 Apotheke Bernstadt
	 21. – 22.	 Alte Apotheke Löbau
	 22. – 23.	 Johannis-Apotheke Löbau
	 23. – 24.	 Linden-Apotheke Löbau
	 24. – 25.	 Aesculap-Apotheke Löbau
	 25. – 26.	 Bahnhof-Apotheke Löbau
	 26. – 27.	 Kreuz-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
	 27. – 28.	 Aesculap-Apotheke Leutersdorf
	 28. – 29.	 Engel-Apotheke Kottmar OT Eibau
	 30. – 31.	 Marien-Apotheke Neusalza-Spremberg
	 31. – 01.	 Johannis-Apotheke Ebersbach-Neugersdorf
Zittau:	 01.03. – 01.04.	 Zittauer Stadtapotheken		  		
			   im täglichen Wechsel dienstbereit

Notdiensthotline: 0800 2282280 oder www.apotheken.de

Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst
aktueller Überblick unter www.zahnaerzte-in-sachsen.de
(Button »Notfalldienst« links unten anklicken und gewünschte Gemeinde auswählen)

Unter www.zahnarzt-notdienst.de steht eine bundesweite Da-
tenbank für die Suche nach zahnärztlichen Notdiensten zur Ver-
fügung. Es ist das umfangreichste Portal, welches diesbezüglich 
existiert. Patienten mit Zahnproblemen können dort durch die Ein-
gabe ihres Ortes oder der jeweiligen Telefonvorwahl herausfinden, 
welcher Zahnarzt oder welche Zahnklinik in ihrer Nähe gerade Not-
dienst hat. Der Service steht kostenfrei zur Verfügung. Es werden 
alle verfügbaren Notdienste angezeigt und ständig aktualisiert.

Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf,
am 13. März 2024 ist der Ministerpräsident des Freistaates Sachsen 
im Rahmen von „MK-Direkt – Michael Kretschmer unterwegs in 
Sachsen“ in Ebersbach-Neugersdorf.
Der Gesprächsabend, an dem auch der Landrat Dr. Meyer und 
Staatssekretär Conrad Clemens, Bevollmächtigter des Freistaates 
Sachsen beim Bund, teilnehmen, ist ein Angebot an alle, Anliegen 
und Ideen einzubringen und sich miteinander über die vielfältigen 
Themen in unserer Stadt, dem Landkreis, im Freistaat Sachsen und 
dem Bund auszutauschen. Weitere Informationen finden Sie im In-
nenteil dieser Ausgabe, unter der Rubrik „Informationen der Stadt-
verwaltung Ebersbach-Neugersdorf - aus dem Büro der Bürger-
meisterin“
Ich hoffe auf eine Teilnahmerunde, die das breite Spektrum der 
Akteure in unserer Stadt und Region widerspiegelt und in der Ge-
sprächsrunde für eine dementsprechende Themenvielfalt sorgt.
Sehr geehrte Einwohner und Einwohnerinnen der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf,
ich wünsche Ihnen ein frohes Osterfest und bin schon jetzt ge-
spannt auf viele geschmückte Gärten mit bunt behangenen Sträu-
chern in der Osterzeit zur Freude von uns allen! 

Verena Hergenröder
Bürgermeisterin

Einladung zu öffentlichen Sitzungen
Einwohner und Bürger sind zur 

·	 Sitzung des Stadtrates 
	 am Montag, 04.03.2024
	 im Stadtsaal, Verwaltungsgebäude 				 

Weberstraße 22, OT Ebersbach/Sa.

· Sitzung des Verwaltungsausschusses
	 am Montag, 11.03.2024
	 im Veranstaltungsraum, 					   

Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

· Sitzung des Betriebsausschusses „Eigenbetrieb Abwasser“
	 am Donnerstag, 14.03.2024
	 im Veranstaltungsraum, 					   

Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

· Sitzung des Technischen Ausschusses
	 am Montag, 18.03.2024
	 im Veranstaltungsraum, 					   

Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

herzlich eingeladen.

Die aktuelle Tagesordnung und die Uhrzeit entnehmen Sie bitte eine 
Woche vor Sitzungstermin an der Bekanntmachungstafel am Rat-
haus Reichsstraße 1, OT Ebersbach/Sa., sowie auf unserer Homepage 
www.ebersbach-neugersdorf.de unter Ratsinformation.

Verena Hergenröder
Bürgermeisterin

Redaktions- und Anzeigenschluss

Ausgabe 04/2024: 19.03.2024 
(Einreichung – Redaktionsschluss um 7:30 Uhr möglich.)

Manuskripteinsendungen:
redaktionellen Teil:
spreequellbote@ebersbach-neugersdorf.de (nur als MS Word / JPEG)

Anzeigen:
Hanschur Druck
Hanschur & Suske oHG
Hauptstraße 71 · 02779 Großschönau, Tel. 035841 37060 · Fax 035841 37062
E-Mail: spreequellbote@hanschur-druck.de

Erscheinungsdatum der nächsten Ausgabe: 02.04.2024 
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Beschlüsse aus der 31. Sitzung des Verwaltungsausschus-
ses der Stadt Ebersbach-Neugersdorf am 22.01.2024
Anwesende: 
6 Mitglieder + Bürgermeister
FWG:			   2 Mitglieder
CDU:			   1 Mitglied
FDP:			   1 Mitglied
Bündnis90/Die Grünen:	 1 Mitglied
DieLinke:			  1 Mitglied

2024/3
Beratung und Beschlussfassung zur Vergabe von Holzeinschlags-
arbeiten 2024 im Kommunalwald Ebersbach-Neugersdorf	
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt 
die Vergabe der ausgeschriebenen Holzeinschlagsarbeiten für das 
Jahr 2024 im Kommunalwald Ebersbach-Neugersdorf an die Firma 
„Forst-, Holz- und Landschaftspflegeservice Robert Klauke“, Wiesenweg 
3, 02906 Hohendubrau/OT Dauban zum angebotenen Bruttopreis 
von 24.811,50 €. 
Einstimmig, mit 7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Enthaltung(en)

2024/8
Beratung und Beschlussfassung über die Annahme von Zuwen-
dungen
Der Verwaltungsausschuss der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt 
die Annahme der Geldspenden mit den laufenden Nummern G 28/2023, 
G 29/2023, G 30/2023 und G 31/2023.
Einstimmig, mit 7 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 
0 Enthaltung(en)

Beschlüsse aus der 62. Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf am 22.01.2024
Anwesende: 
14 Mitglieder + Bürgermeister
FWG:			   6 Mitglieder
CDU:			   2 Mitglieder
FDP:			   2 Mitglieder
Die Linke:		  2 Mitglieder
Bündnis90/Die Grünen:	 1 Mitglied
AfD:	 		  1 Mitglied

2023/135
Beschlussfassung zur Veräußerung und Belastung des Erbbau-
rechtes am Flurstück 818/3 in der Gemarkung Neugersdorf	
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf stimmt 
1.	 der Veräußerung des Erbbaurechtes am Flurstück Nr. 818/3 der 

Gemarkung Neugersdorf auf der Grundlage des Unternehmens-
kaufvertrages gemäß der notariellen Urkunde (UVZNr. 
4562/2023-H) des Notars Prof. Dr. Heribert Heckschen vom 
18.12.2023 und 

2. 	der Belastung des Erbbaurechtes am Flurstück Nr. 818/3 der 
Gemarkung Neugersdorf mit einer Grundschuld mit Zwangs-
vollstreckungsunterwerfung gemäß der notariellen Urkunde 
(UVZNr. 4630/2023-H) des Notars Prof. Dr. Heribert Heckschen 
vom 21.12.2023 zu.

Einstimmig, mit 15 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 		
0 Enthaltung(en)

Beschlüsse aus der 30. Sitzung des Technischen Ausschus-
ses der Stadt Ebersbach-Neugersdorf am 29.01.2024
Anwesende: 
6 Mitglieder + Bürgermeister
FWG:			   2 Mitglieder
CDU:			   1 Mitglied
FDP:			   1 Mitglied
Die Linke:		  1 Mitglied
Bündnis90/Die Grünen:	 1 Mitglied

2024/16
Beratung und Beschlussfassung zur Herstellung des gemeindli-

chen Einvernehmens
Antrag auf Ersatzneubau Einfamilienhaus, Erlenweg 2, Flurstück 
905, 02730 Ebersbach-Neugersdorf mit Befreiung von den Fest-
setzungen § 5 Abs. (1) und § 6 Dachdeckung Abs. (2) und Abs. (3) 
der Gestaltungssatzung Ebersbach/Sa.	
Der Technische Ausschuss der Stadt Ebersbach-Neugersdorf stellt 
das gemeindliche Einvernehmen für den Antrag auf Ersatzneubau 
Einfamilienhaus, Flurstück 905,  02730 Ebersbach-Neugersdorf, 
Gemarkung Ebersbach, her und stimmt einer Befreiung von den  
Festsetzungen des § 5 Dachformen Abs. (1) der Gestaltungssat-
zung Ebersbach/Sa. zu.
0 Ja-Stimme(n), 7 Gegenstimme(n), 0 Stimmenthaltung(en)
Damit ist der Beschlussvorschlag abgelehnt.

Beschlüsse aus der 63. Sitzung des Stadtrates der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf am 05.02.2024
Anwesende: 
15 Mitglieder + Bürgermeister
FWG:			   5 Mitglieder
CDU:			   4 Mitglieder
FDP:			   3 Mitglieder
Die Linke:		  2 Mitglieder
Bündnis90/Die Grünen:	 1 Mitglied

2023/124
Beratung und Beschlussfassung über die Aufstellung und Ausle-
gung eines Lärmaktionsplanes im Ergebnis der Lärmkartierung 
2022 für den kartierten Bereich im Stadtgebiet von 
Ebersbach-Neugersdorf	
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt die Auf-
stellung eines Lärmaktionsplanes ohne Maßnahmeplan im Ergeb-
nis der Lärmkartierung 2022 für die kartierten Bereiche an der 
S148. Dieser enthält die kartierten Straßenabschnitte der S148 und 
die Kartendarstellung der ausgewiesenen Lärmpegel im Ta-
gesdurchschnitt (LDEN 24h-Pegel); im Nachtzeitraum (LNIGHT 
8h-Pegel, 22:00 – 6:00 Uhr und aus der Hotspot-Analyse in der Fas-
sung vom 22.01.2024. Der Lärmaktionsplan ohne Maßnahmeplan 
ist öffentlich bekannt zu machen und für die Dauer von einem 
Monat öffentlich auszulegen. Zeitgleich werden diese Unterlagen 
zur Internetveröffentlichung im Zentralen Landesportal Bauleitpla-
nung im Freistaat Sachsen für Ebersbach-Neugersdorf für die 
Dauer von einem Monat eingestellt.
15 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 1 Stimmenthaltung(en)

2024/2
Beratung und Beschlussfassung zur Auftragsvergabe über die 
Beschaffung eines Gerätewagen Logistik (GW-L1) für die Freiwil-
lige Feuerwehr Ebersbach-Neugersdorf.	
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt die Auf-
tragsvergabe über die Beschaffung eines Gerätewagen Logistik 
(GW-L1) für die Freiwillige Feuerwehr Ebersbach-Neugersdorf an 
die Firma Junghanns Fahrzeugbau GmbH & Co. KG, Hofer Straße 29, 
95030 Hof/Saale zum Bruttoangebotspreis in Höhe von 133.696,50 
EUR.
Einstimmig, mit 16 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Enthal-
tung(en)

2024/4
5. Änderungssatzung zur Kleineinleiterabgabensatzung	
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt die 
5. Änderungssatzung zur Satzung über die Abwälzung der Abwas-
serabgabe (Kleineinleiterabgabensatzung – KleinAbgS) des Eigen-
betriebes Abwasser „Spreequellen“ der Stadt Ebersbach-Neugers-
dorf in der vorliegenden Fassung mit Stand 05.02.2024.
Einstimmig, mit 15 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Enthal-
tung(en)

2024/5
1. Nachtrag zu Wirtschaftsplan und Haushaltssatzung  2023-
2024 des Eigenbetriebes Abwasser „Spreequellen“	
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt den 
1. Nachtrag zur Haushaltssatzung und zum Wirtschaftsplan 2023-
2024 in der Fassung vom 03.01.2024 mit folgenden Eckdaten:
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2023 2024

bisher 
festgesetzter 
Betrag

erhöht 
um

vermindert 
um

Betrag
(einschließlich 
Nachtrag)
festgesetzt)

1. im Erfolgsplan
Erlöse und Kosten von je

2.533,3 T€ 3.025,0 T€ - 67,6 T€ 2.957,4 T€

davon:

Erlöse und Erträge 2.533,3 T€ 3.025,0 T€ - 67,6 T€ 2.957,4 T€

Aufwendungen 2.716,6 T€ 2.850,5 T€ - 40,1 T€ 2.810,3 T€

Überschuss - 183,3 T€ 174,5 T€ - 27,4 T€ 147,1 T€

2. im Liquiditätsplan
einen Mittelzu-(+)/-abfluss(-) von

- 664,1 T€ - 0,7 T€ - 148,4 T€ - 149,2 T€

davon aus:

laufender Geschäftstätigkeit 396,3 T€ 1.026,9 T€ - 215,6 T€ 811,3 T€

Investitionstätigkeit - 3.180,0 T€ - 1.750,0 T€ - 1.045,0 T€ - 2.760,0 T€

Finanzierungstätigkeit 2.119,6 T€ 687,4 T€ 1.112,1 T€ 1.799,5 T€

3. Gesamtbetrag der vorgesehenen
Kreditaufnahmen für Investitionen
und Investitionsfördermaßnahmen (Kredi-
termächtigung) von

400,0 T€ 850,0 T€ 650,0 T€ 1.500,0 T€

4. Gesamtbetrag der Ermächtigungen
zum Eingehen von Verpflichtungen,
die künftige Wirtschaftsjahre mit Ausgaben 
für Investitionen und Investitionsförde-
rungsmaßnahmen belasten (Verpflich-
tungsermächtigungen) von

0,0 T€ 0,0 T€ 0,0 T€

5. Der Höchstbetrag der Kassenkredite, die zur 
rechtzeitigen Leistung von Ausgaben in An-
spruch genommen werden dürfen, wird 
festgesetzt auf

327,0 T€ 363,0 T€ - 3,0 T€ 360,0 T€

Einstimmig, mit 16 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Enthaltung(en)

2024/6
Festlegung des Selbstkostenfestpreises für die Betriebsführung 
der SOWAG mbH im Rahmen der Wirtschaftsplanung des Eigen-
betriebes Abwasser "Spreequellen" im Doppelhaushalt 2023-
2024 für das Jahr 2024	
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf bestätigt auf der 
Grundlage des Wirtschaftsplanes für das Jahr 2024 den Selbstkos-
tenfestpreis für die Betriebsführung der SOWAG mbH in Höhe von 
1.357.026 € brutto (1.141.789,77 € netto).

Die Kalkulation des Selbstkostenfestpreises enthält alle zum Zeit-
punkt der Planung erkennbaren Risiken. Die Situation infolge des 
Ukrainekrieges und der damit einhergehenden Energiekrise bzw. 
auch der Verknappung bestimmter Rohstoffe kann dazu führen, dass 
Kostensteigerungen zu verzeichnen sind, auf die die Betriebsführe-
rin keinerlei Einfluss hat. In diese Situation würde § 8 Abs. 4 des Be-
triebsführungsvertrages entsprechend greifen. Auch im Jahr 2024 
wird das Prinzip der Verantwortung für die Kosteneinhaltung durch 
die Betriebsführerin verbunden mit der regelmäßigen Berichterstat-
tung in den Quartalsberichten in bewährter Form fortgeführt. Über 
ggf. notwendige Erhöhungen des Selbstkostenfestpreises ist an-
hand dieser Berichterstattungen im Stadtrat zu entscheiden.

Einstimmig, mit 16 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Enthal-
tung(en)

2020/7
Mitbehandlungsentgelt für Sonderschlämme auf der Kläranlage 
Ebersbach	
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf bestätigt die Kalkula-
tion zum Mitbehandlungsentgelt für Sonderschlämme auf der Klär-
anlage Ebersbach in der Fassung vom 04.01.2024 und legt das Mit-

behandlungsentgelt für die Jahre 2024-2026 auf 29,58 €/m³ fest.
Einstimmig, mit 16 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 		
0 Enthaltung(en)

2024/11
Beschluss über Einwendungen zur Niederschrift über die 59. 
Sitzung des Stadtrates der Stadt Ebersbach-Neugersdorf vom 
09.10.2023
Der Stadtrat beschließt:
Die Einwendungen des Stadtratsmitglieds, Herrn Mario Kumpf, 
gegen die Niederschrift über die 59. Sitzung des Stadtrates vom 
09.10.2023 sind 

1)	 zum Tagesordnungspunkt 4. 	
	 „Anfragen Einwohner“     
	 nicht berechtigt,
2) 	zum Tagesordnungspunkt 5.1 	
	 „2. Änderungssatzung der Satzung über die Erhebung von Eltern-

beiträgen und weiteren Entgelten für die Betreuung der Kinder in 
einer Kindertageseinrichtung“ (2023/82) 

	 teilweise berechtigt,
3) 	zum Tagesordnungspunkt 6.1 	
	 „Beratung und Beschlussfassung über die Änderung der Betriebs
zeiten der Straßenbeleuchtung im gesamten Stadtgebiet“ (2023/104) 

teilweise berechtigt.
	 Grundlage hierfür bilden die Regelungen der Sächsischen Ge-

meindeordnung (SächsGemO) incl. der Kommentierung nach 
Quecke/Schmid/Menke/Rehak/Wahl/Vinke/Blazek/Schaffarzik 
wie auch die gültige Geschäftsordnung des Stadtrates der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf. Das Protokoll der öffentlichen Sitzung 
des Stadtrates vom 09.10.2023 wird wie folgt geändert:
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Markttage
im OT Ebersbach/Sa.:
•	 jeden Dienstag und Freitag von 8:00 – 12:00 Uhr – Warenangebot 

auf der Bahnhofstraße 

im OT Neugersdorf:
•	 jeden Sonnabendvormittag – auf dem Karl-Marx-Platz

Änderungen vorbehalten

Erreichbarkeit Schiedsstelle
Für telefonische Beratungen ist unsere Friedensrichterin, Frau 
Müller, bzw. ihr Stellvertreter, Herr Firl, unter der Rufnummer 
0151 40623950 zu erreichen. 

Jeweils am ersten Dienstag im Monat zwischen 16:30 Uhr und 17:30 
Uhr im Beratungsraum der Stadtbibliothek auf dem Hofeweg 41 im 
OT Ebersbach/Sa. bieten unsere Friedensrichterin, Frau Müller, und 
ihr Stellvertreter, Herr Firl, Sprechstunden an.

Sprechzeiten Quartierbüros
Quartierbüro Drehpunkt, Daniela Schröder
Bahnhofstraße 25, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Tel. 03586 3690325
Sprechzeiten: jeweils dienstags 10:00 – 15:00 Uhr
und nach Vereinbarung
Quartierbüro »Oberland«, Treff Nº 47, Bärbel Moritz
Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf 
Tel. 0162 9803379
info@quartier-oberland.de
Sprechzeiten: Mittwoch, Donnerstag nach Vereinbarung und im-
mer, wenn die Tür nachgibt
Bitte vereinbaren Sie einen Termin, wenn Sie mich sicher erreichen 
wollen.

Hilfetelefon – Gewalt gegen Frauen
24 h erreichbar, vertraulich, kostenfrei
Tel. 0800 0116016 – WWW.HILFETELEFON.DE

Gäste- und Kontaktbüro „Alte Mangel“
Georgswalder Straße 1, OT Ebersbach/Sa. 
Frau Eva-Maria Graf
Tel.: 03586 765590
Montag – Freitag 	 von 09:00 – 12:00 Uhr und nach Vereinbarung

Sprechstunde Mieterschutzverein
Oberlausitz-Niederschlesien
Achtung! Nur noch nach telefonischer Terminabsprache unter 03585 
861892, OT Ebersbach/Sa., Reichsstraße 1, Sitzungszimmer Rathaus

EUTB® - Ergänzende unabhängige Teilhabeberatung
jeden 3. Donnerstag von 9:00 bis 12:00 Uhr Beratung vor Ort zu 
den Themen:
Behinderung, Rehabilitation und Teilhabe
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf in den 
Räumen des Psychosozialen Trägervereins Sachsen e.V.

Psychosoziale Kontakt- und Beratungsstelle
„Offener Treff“
Sprechstunde jeden Montag, 14:00 Uhr – 18:00 Uhr, 		
im „Treff N° 47“, Hofeweg 47, OT Ebersbach/Sa.  

Meldung defekter Straßenleuchten
Bitte melden Sie defekte Straßenlampen (möglichst mit Nummer 
der Lampe) per Telefon, E-Mail oder Fax direkt an die Servicegesell-
schaft Spreequellen mbH (SGS).

Adresse: Nordstraße 12 – 14, 02727 Ebersbach-Neugersdorf

E-Mail: 	 defekteLampe@sgsmbH.de 
Tel.: 	 03586 3900-39
Fax.: 	 03586 3900-59

Kurzinformationen
TOP 5.1. Neufassung Abschnitt Fragen/Diskussionen im Kom-
mandostrich zwei: 
-	 Positionierung zum Beschlussvorschlag durch Stadtrat Kumpf, 

der diese Entwicklung und den vorliegenden Beschlussantrag 
nicht mittragen kann, da allseits bekannt sein dürfte, dass unsere 
Familien durch die umfassenden Kostensteigerungen in nahezu 
allen Bereichen besonders betroffen sind. Dass Eltern ihren Kin-
dern reguläre Versorgungsleistungen nicht mehr sichern könn-
ten, widerspricht der politischen wie auch allgemeinen Grund-
ausrichtung von Stadtrat Kumpf. Stadtrat Kumpf verweist auf die 
in anderen Bundesländern praktizierte Abschaffung der Betreu-
ungskosten.

TOP 6.1. Neufassung Abschnitt Fragen/Diskussion im Kom-
mandostrich vier und fünf:
-	 Stadtrat Kumpf: Welche Kosten kommen auf die Stadt i. Z. mit der 

Sicherstellung der Verkehrssicherungspflicht zu (Anbringen der 
vorgeschriebenen Verkehrszeichen gem. Straßenverkehrsord-
nung STVO)?

-	 Antwort Frau Hergenröder: die anfallenden Kosten der sogenann-
ten „Laternenringe“ werden derzeit zusammengestellt. Da wir im 
Stadtgebiet unterschiedliche Mastenarten (Holz, Beton, Metall) 
haben, benötigen wir unterschiedliche Formen der Kennzeich-
nung. Außerdem bittet sie Stadtratsmitglied Kumpf darum, die 
Beschlussvorlage incl. Begründung zur Kenntnis zu nehmen, dort 
gehen die Informationen deutlich hervor.

-	 Stadtrat Kumpf erklärt, dass er dem Beschlussantrag aus seiner 
Sicht mangels Informationen zu den Kosten der Verkehrssiche-
rung nicht zustimmen kann.

Ein vom Inhalt der Beschlussvorlage wie auch des Tagesordnungs-
punktes abweichendes Zwiegespräch zwischen Stadtrat Haase und 
Stadtrat Kumpf zum Vorschlag zur Haushaltssicherung zum Thema 
„Ausstieg der Stadt Ebersbach-Neugersdorf aus dem eea-Programm“ 
ist nicht Inhalt der Niederschrift zu diesem TOP.
Einstimmig, mit 16 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Enthal-
tung(en)

2024/14
Beratung und Beschlussfassung über die 2. Änderungssatzung 
zur Hebesatzsatzung der Stadt Ebersbach-Neugersdorf	
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt die 2. Än-
derungssatzung zur Hebesatzsatzung der Stadt Ebersbach-Neugers-
dorf mit Stand vom 18.01.2024.
1 Ja-Stimme(n), 12 Gegenstimme(n), 3 Stimmenthaltung(en)
Damit ist der Beschlussvorschlag abgelehnt.

2024/17
Beratung und Beschlussfassung zur anteiligen Widmung von 
Geschäftsanteilen an der kommunalen Beteiligungsgesellschaft 
mbH (KBO) zugunsten des BgA „Bäder Ebersbach und Neugers-
dorf“	
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf beschließt, die Bür-
germeisterin wird ermächtigt eine anteilige Widmung von Ge-
schäftsanteilen an der kommunalen Beteiligungsgesellschaft mbH 
(KBO) als gewillkürtes Betriebsvermögen des BgA „Bäder Ebersbach 
und Neugersdorf“ ab dem Haushaltsjahr 2024 durchzuführen. Dieser 
Beschluss ist auf 5 Jahre befristet.
Einstimmig, mit 16 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 0 Enthal-
tung(en)

2024/22
Beratung und Beschlussfassung zur Einstellung von überplan-
mäßigen Mitteln in den Haushalt 2023 zur Finanzierung von 
Winterdienstleistungen	
Der Stadtrat der Stadt Ebersbach – Neugersdorf beschließt die Ein-
stellung von überplanmäßigen Mitteln in Höhe von 60.575,84 EUR in 
den Haushalt 2023 zur Finanzierung der Winterdienstleistungen bis 
Dezember 2023. Die Finanzierung der überplanmäßigen Mittel er-
folgt durch einen Mittelübertrag aus dem Teilbudget 70 06 „Öffentli-
che Grünanlagen, Spielplätze und Gewässer“.
Einstimmig, mit 16 Ja-Stimme(n), 0 Gegenstimme(n), 		
0 Enthaltung(en)
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Sprechzeiten Freiwilligenagentur & Nachbarschaftshilfe
Jeden Montag von 10:00 – 17:00 Uhr und 
jeden Donnerstag von 10:00 – 14:00 Uhr
im Kultur- und Bildungszentrum, Ernst-Thälmann-Straße 38,	  
im OT Neugersdorf

Sprechzeiten Büro Stiftung Umgebindehaus
jeden Montag, Dienstag und Donnerstag von 09:00 Uhr – 15:30 Uhr 
oder nach Vereinbarung
Geschäftsstelle der Stiftung Umgebindehaus
Arnd Matthes und Sven Rüdiger
Ernst-Thälmann-Straße 42, 02727 Ebersbach-Neugersdorf
Tel.	 03586 369 5815 und 03586 369 5816
Mobil: 	 0152 08764846 oder 0160 99153509
E-Mail:	 a.matthes@stiftung-umgebindehaus.de	
	 s.ruediger@stiftung-umgebindehaus.de
Internet:	 www.stiftung-umgebindehaus.de

Energieberatung
Energiesparzentrum Ostsachsen e.V.
Donnerstag, 21.03.2024, 14:00 Uhr – 16:00 Uhr 		
im OT Ebersbach/Sa. Rathaus, Reichsstraße 1  
Eine Voranmeldung unter Tel. 03591 464612 oder 0174 4656912 	
ist unbedingt erforderlich.

Telefonnummern im Klinikum Oberlausitzer Bergland
gemeinnützige GmbH
Standort Ebersbach/Sa.:	 Tel. 03586 7622000
	 Fax 03586 7622009 
Standort Zittau: 	 Tel. 03583 881000
	 Fax 03583 881009

Blutspendetermin – DRK Blutspendedienst Nord-Ost
Die nächste Blutspendeaktion in Ihrer Region findet statt 
am Mittwoch, 27.03.2024
Bildungszentrum Oberland, OT Neugersdorf, Hauptstraße 59
von 15:00 bis 19:30 Uhr

Verkauf von Abfallsäcken
Als Zusatzangebot können in der Stadtbibliothek Ebersbach-Neu-
gersdorf, Hofeweg 41, zu den üblichen Öffnungszeiten Montag 
bis Freitag 9:00 bis 12:00 Uhr und 13:30 bis 18:00 Uhr Abfallsäcke 
gekauft werden. Mittwoch ist die Stadtbibliothek geschlossen. Sie 
können diese als Ergänzung zu Ihrer Abfalltonne benutzen, wenn 
die Tonne bereits voll ist. Nur diese können am Leerungstag neben 
die Tonne gestellt und von den Müllwerkern mitgenommen wer-
den. 
Amtliche Abfallsäcke für Restabfall: Die 70-Liter-Säcke kosten 3,66 
EUR pro Stück. 
Amtliche Papiersäcke für Gartenabfälle: Die 120-Liter-Papiersäcke 
sind für 3,12 EUR pro Stück erhältlich.
Weiterhin erhalten Sie in der Stadtbibliothek den Abfallkalender 
und das Amtsblatt der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, welches für 
0,50 EUR käuflich erworben werden kann.

Kontaktdaten SOWAG mbH
Bereitschaftsdienst SOWAG 24 Stunden für Sie im Einsatz
Bitte melden und beschreiben Sie uns Störungen sofort nach dem 
Bekanntwerden, z. B.
·	 es kommt kein Trinkwasser aus der Leitung
·	 der Wasserdruck ist deutlich niedriger als normal
·	 das Trinkwasser hat eine Braunfärbung
·	 das Abwasser fließt nicht ab bzw. staut aus der öffentlichen 

Kanalisation zurück
Bitte melden Sie uns auch Rohrbrüche im öffentlichen Bereich.
Störungen der Wasserversorgung:
Telefon	 0171 6726998
Störungen der Abwasserentsorgung:
Telefon 	 0172 3735514

Informationen SachsenEnergie bei 			 
Versorgungsunterbrechung
Serviceplattform für Versorgungsunterbrechungen in Dresden und 
der Region

Seit 2018 informiert die Serviceplattform SachsenNetze online über 
Unterbrechungen in der Stromversorgung.

Bei Unterbrechungen der Stromversorgung sind aktuelle und 
schnelle Informationen für die Betroffenen essenziell. Störungen im 
Mittelspannungsnetz werden nun für unser gesamtes Netzgebiet 
und das Gebiet der Stadtwerke Elbtal aktuell angezeigt. Darüber 
hinaus gibt die Serviceplattform außerhalb der Landeshauptstadt 
Dresden Auskunft über geplante Versorgungsunterbrechungen 
des jeweiligen Tages und des darauffolgenden Tages.

Wer bei einer Unterbrechung der Stromversorgung nicht erst in die 
Serviceplattform schauen möchte, lässt sich von ihr informieren: 
einfach den Benachrichtigungsdienst für den Ort oder ein anderes 
Gebiet aktivieren und im Falle einer Versorgungsunterbrechung 
unmittelbar eine Push-Nachricht auf das Smartphone oder eine 
E-Mail erhalten.

Betroffene können sich mit der Serviceplattform schnell und aktuell 
informieren. Bei allen angezeigten Unterbrechungen gilt: Ein An-
ruf beim Entstördienst ist nicht erforderlich, weil uns die Störung 
bereits bekannt ist. Wer aber Hinweise zum Beispiel zu Ort oder 
Ursache der Störung geben kann, sollte den Entstördienst unter 
0351 50178881 anrufen.

Die Serviceplattform finden Sie hier:
www.Sachsen-Netze.de/serviceplattform  

Unser Entstördienst ist rund um die Uhr für unsere Kunden da. 
Gas 	 Tel.: 0351 5017-8880  
Strom	 Tel.: 0351 5017-8881
Wasser	 Tel.: 0351 5017-8883 
Fernwärme	 Tel.: 0351 5017-8884

Kontaktdaten SachsenNetze GmbH 
SachsenNetze GmbH 
Service-Telefon	 0800 0320010 (kostenfrei)
E-Mail	 service-netze@SachsenEnergie.de
Internet	 www.sachsen-netze.de

Störungsrufnummern:
Gasstörung	 0351 5017888 0
Stromstörung	 0351 5017888 1

Informationen der
Stadtverwaltung
Ebersbach-Neugersdorf

aus dem Büro Bürgermeisterin
Neuer Schulleiter der Andert-Oberschule zum Antrittsbe-
such bei Bürgermeisterin Verena Hergenröder
Der neue Schulleiter der Andert-Oberschule ist kein Unbekannter in 
der Region. War er doch bereits von 1989 bis 2020 als Lehrkraft an 
der Andert-Oberschule und kennt daher die große Schulfamilie 
schon bestens. Zum 1. Februar folgte er als Schulleiter auf Norbert 
Worofka, der nach über 15 Jahren Dienstzeit in den wohlverdienten 
Ruhestand verabschiedet wurde. Zu seinem Antrittsbesuch besuch-
te Fernando Bartsch Bürgermeisterin Verena Hergenröder in der 
Stadtverwaltung. Im Beisein von Rica Wittig, der Hauptamtsleiterin 
der Stadtverwaltung, wurde der Besuch auch dazu genutzt, sich über 
Schulangelegenheiten und organisatorische Themen auszutau-
schen.

Die Bürgermeisterin freute sich sehr über den Besuch und gratulierte 
Fernando Bartsch zu seiner Entscheidung, eine neue berufliche Her-
ausforderung anzugehen. Verena Hergenröder lobte die bisherige 
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aus dem Bauamt

MK-Direkt – Michael Kretschmer # UnterwegsFürSachsen
Offener Gesprächsabend mit Michael Kretschmer
Ministerpräsident Michael Kretschmer, Staatssekretär und Leiter der 
Landesvertretung Sachsen in Berlin Conrad Clemens, Landrat Dr. 
Stephan Meyer und die Bürgermeisterin Verena Hergenröder laden 
zum Bürgergespräch nach Ebersbach-Neugersdorf ein. Veranstal-
tungsort ist der Saal im Sport- und Rehazentrum, Karl-Lieb-
knecht-Straße 1b, 02727 Ebersbach-Neugersdorf.

In der Reihe „MK-Direkt“ (Michael Kretschmer # UnterwegsFürSach-
sen) besucht der Ministerpräsident des Freistaates Sachsen am Mitt-
woch, dem 13. März 2024, Ebersbach-Neugersdorf. 

Die Veranstaltung beginnt um 19:00 Uhr mit der Begrüßung durch 
die Bürgermeisterin, gefolgt von einer kurzen Rede des Ministerprä-
sidenten. Danach schließt sich die Gesprächsrunde mit den Bürge-
rinnen und Bürgern an. In diesem Sinne können Sie Ihre Fragen, An-
regungen oder Anliegen einbringen und mit Ministerpräsident Mi-
chael Kretschmer, der Bürgermeisterin Verena Hergenröder, dem 
Landrat Dr. Stephan Meyer und dem Staatssekretär Conrad Clemens 
diskutieren.

Interessierte sind herzlich zu der Veranstaltung am 13. März 2024 in 
der Zeit von 19:00 bis 21:00 Uhr in den Saal im Sport- und Rehazent-
rum, Karl-Liebknecht-Straße 1b, 02727 Ebersbach-Neugersdorf ein-
geladen. Einlass am Veranstaltungstag ist ab 18:15 Uhr. 

Der Zugang befindet sich an der Nordseite des Objektes. Stellflächen 
befinden sich sowohl unmittelbar am Objekt wie auch auf dem nahe 
gelegenen Karl-Marx-Platz und Dr.-Külz-Platz.

Aufgrund der begrenzten Platzkapazität sowie des Gesprächsforma-
tes ist eine vorherige Anmeldung unbedingt erforderlich. 

Es werden folgende Baumaßnahmen durchgeführt:
Straßen- und Tiefbau
Eingeschränkte Befahrbarkeit der Straßenbrücke Friedersdorfer 
Straße, OT Ebersbach/Sa. 
•	 Im März beginnen nun die Vorarbeiten zum Ersatzneubau der 

Brücke. Hierfür müssen zwei in der alten Brücke liegende Gaslei-
tungen neben die Brücke umverlegt werden. Die Arbeiten hierfür 
werden bis Ende April andauern. Im Anschluss beginnt dann der 
eigentliche Brückenneubau, der bis Jahresende fertiggestellt sein 
soll. Die Vollsperrung der Friedersdorfer Straße erfolgt insgesamt 
von März bis Dezember 2024. Umleitungen werden entspre-
chend ausgeschildert.

Kanal- und Straßenbaumaßnahmen
Die folgenden Baumaßnahmen befinden sich in der Winterpause 
und werden bei entsprechender Witterung im Frühjahr 2024 fortge-
führt:
•	 August-Weise-Straße, OT Ebersbach/Sa. 
•	 Dammstraße, OT Neugersdorf
•	 Nordstraße, OT Neugersdorf

Die schönsten Momente sind die,
in denen das Herz aus Freude 

und nicht aus Gewohnheit schlägt.
Verfasser unbekannt

Herzlichen Glückwunsch
Die Stadt Ebersbach-Neugersdorf gratuliert allen Jubilaren zu ihrem 
Geburtstag und den Ehepaaren zu ihren Hochzeitstagen.

In der Vergangenheit gab es die schöne Tradition, dass die Bürger-
meisterin oder ein Vertreter des Stadtrates zum 90., 95. und 100. 
Geburtstag die Jubilare zu Hause besucht und Glückwünsche über-
bracht hat. Gleiches galt für besondere Hochzeitstage (50, 60, 65, 70). 
Diese Tradition soll nicht in Vergessenheit geraten, bedarf verständ-
licherweise aber eines organisatorischen Vorlaufs, bei dem wir Ihre 
Unterstützung benötigen.

Sie möchten zu Ihrem besonderen Jubiläum gern besucht werden, 
dann teilen Sie uns das bitte drei Wochen vor dem Jubiläum unter 
Angabe von Ort und Zeit mit. Wir werden uns bemühen, Ihrem Wunsch 
zu entsprechen.

Kontakt bitte über:
Büro Bürgermeisterin: Telefon 03586 763 107 oder
E-Mail: sek-bm@ebersbach-neugersdorf.de

Verena Hergenröder
Bürgermeisterin

stets gute Zusammenarbeit und offene Kommunikation zwischen 
Schule und Stadt „Ich bin mir sicher, dass die gute Zusammenarbeit 
mit der Stadt Ebersbach-Neugersdorf in gewohnter Weise fortge-
führt wird und die Schule auch künftig die Schülerinnen und Schüler 
optimal auf ihren anschließenden Weg vorbereitet“, sagte Bürger-
meisterin Hergenröder.

Grundsätzlich ist dem 60-jährigen Schulleiter ein soziales Miteinan-
der wichtig. Er hat schon einige Ideen, wie der Schulalltag künftig 
gestaltet werden kann und das aus dem Blickwinkel der Lehrkräfte 
und Schüler. Bürgermeisterin Verena Hergenröder zeigte sich nach 
dem Gespräch überzeugt, dass dies dem neuen Schulleiter gelingen 
wird. Sie wünschte Fernando Bartsch einen guten Start in seinem 
neuen Amt und überreichte ihm zum Abschied ein kleines Willkom-
menspräsent.

Diese erfolgt bitte bis spätestens zum 7. März 2024 über das Betei-
ligungsportal
https://buergerbeteiligung.sachsen.de/portal/ebersbach-neugers-
dorf/beteiligung/themen/1039543  

Dabei ist neben dem Namen und dem Vornamen auch die vollstän-
dige Adresse anzugeben. Bitte beachten Sie die in diesem Zusam-
menhang erforderliche Datenschutzrechtliche Einwilligung.

Die Veranstaltung wird live auf dem YouTube-Kanal des Freistaates 
Sachsen 
https://www.youtube.com/user/FreistaatSachsen/ 		
und bei Sachsen-Fernsehen https://www.sachsen-fernsehen.de/ 
übertragen. 

Medienvertreterinnen und –vertreter sind herzlich eingeladen. 
Bitte melden Sie sich unter presse@sk.sachsen.de bis zum 12. März 
2024, 12:00 Uhr, an. 

Hauptamt
SG Zentrale Dienste - Servicestelle
Im Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22, steht Ihnen die Ser-
vicestelle mit folgenden Leistungen zur Verfügung:
-	 Ausgabe von Formularen (Landratsamt und Lohnsteuerjahres-

ausgleich)
-	 Hilfestellung/Unterstützung beim Ausfüllen von Formularen 

(außer Rente)
-	 Verkauf von zusätzlichen Abfallsäcken für Bio- und Restmüll
-	 Ausgabe Abfallkalender
-	 Informationsmaterial (begrenztes Angebot)

Sie erreichen uns:
Dienstag	09:00 – 12:00 Uhr und 14:00 – 18:00 Uhr
und nach Vereinbarung!
Tel.-Nr.: 03586/763 114 oder 763 129
Email: buergerbuero@ebersbach-neugersdorf.de
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Geburtstage im März feiern:
den 80. Geburtstag –  sechzehn Jubilarinnen bzw. Jubilare

den 85. Geburtstag – neun Jubilarinnen bzw. Jubilare  

den 90. Geburtstag – eine Jubilarin.

Herzlichen Glückwunsch, alles Gute und am Geburtstag einen Strauß 
voller Freude!

Geburten 
	 Herzlich willkommen in Ebersbach-Neugersdorf, 
	 Valentina!
	 Unserer Kleinsten alles Gute und den Eltern 		
	 viel Freude!

SG Bürgerdienste –                                                
aus dem Einwohnermeldeamt
Einwohnerstatistik der Stadt Ebersbach-Neugersdorf
Einwohnerbestand am 15.01.2024	 11.452			 
Zuzüge:	 26
Geburten:	 1
Wegzüge:	 27
Sterbefälle:	 24

Einwohnerbestand am  15.02.2024	 11.428

Europawahl am 9. Juni 2024
Vom 6. bis 9. Juni 2024 findet in der Europäischen Union die Zehnte 
Direktwahl des Europäischen Parlaments statt, in Deutschland am 
Sonntag, dem 9. Juni 2024. Unionsbürger aus anderen Mitgliedsstaa-
ten, die in Deutschland wohnen, können entweder in ihrem Her-
kunfts-Mitgliedstaat oder in ihrem Wohnsitz-Mitgliedstaat Deutsch-
land an der Europawahl teilnehmen. Jeder darf aber nur einmal 
wählen.

Für die Wahlteilnahme in Deutschland müssen sie sich in das Wähler-
verzeichnis ihrer deutschen Wohnsitz-Gemeinde eintragen lassen. 
Sie erhalten dann auch in Zukunft automatisch hier ihre Wahlbe-
nachrichtigung für die künftigen Europawahlen.

Für die Eintragung in das Wählerverzeichnis müssen sie im Rathaus 
ihres Wohnorts 

bis spätestens zum 19. Mai 2024 (Sonntag) 
einen Antrag auf Eintragung in das Wählerverzeichnis stellen. 

Den Antrag können Sie auch per Post an die Gemeinde senden.
(Bitte beachten Sie die allgemeinen Öffnungszeiten und Postlaufzei-
ten!)

Das Formular und ein Merkblatt erhalten Sie unter 
www.bundeswahlleiter.de/europawahlen/2024/
informationen-waehler/unionsbuerger.html.
oder bei ihrer örtlichen Gemeindeverwaltung.

Weitere Informationen zur Wahlteilnahme erhalten Sie in allen Amts-
sprachen der EU unter 
www.bmi.bund.de/europeans-vote-in-germany.

aus dem SG Ordnung
Frühjahrsputz im OT Neugersdorf

Liebe Einwohner im Ortsteil Neugersdorf,
seit vielen Jahren findet vor den Osterfeiertagen der fast schon tradi-
tionelle Frühjahrsputz im OT Neugersdorf statt. Dieser wurde bisher 
gemeinsam von den Einwohnern und mit Hilfe der Stadtwerke Ober-
land GmbH durchgeführt. Wir möchten das auch in diesem Jahr so 
fortführen, sofern die Wetterlage dies zulässt und sich der Winter 
bis dahin verabschiedet hat. Wenn jeder Einzelne nach seinen 
Möglichkeiten mit zupackt, werden bald die unschönen Reste des 
Winters verschwunden sein. 

Wie in den vergangenen Jahren wird die Stadt im Rahmen ihrer Mög-
lichkeiten eine einmalige Beseitigung der Kehrhaufen im Bereich 
privater Grundstücke zu nachstehenden Zeiten durchführen. Die 
einmalige Entsorgung der Kehrhaufen soll ein Entgegenkommen 
beim gemeinsamen Frühjahrsputz darstellen. In gemeinsamer Ar-
beit werden hoffentlich bald alle Straßen vom Streusand befreit sein. 

Die Stadtverwaltung bittet aus Gründen der Effektivität darum, dass 
der Kehricht möglichst auf einem Haufen pro Grundstück, jedoch 
nicht in unmittelbarer Nähe zu Regenwassereinläufen (Gullys) ge-
sammelt wird.

Die Beräumung der Kehrhaufen erfolgt im Ortsteil Neugersdorf 
in der 12. und 13. KW (vom 18.03. bis 28.03.2024).
Wir hoffen im Sinne eines attraktiven Ortsbildes auf eine rege Betei-
ligung und danken für Ihre Mitarbeit. 

Freiwillige Feuerwehr
Einsatzberichte – Feuerwehr Ebersbach-Neugersdorf
01.01.2024 bis 16.02.2024
01/24 – B1 Brand klein – 
brennender Müll in Einkaufswagen 
01.01.2024; 05:45 Uhr; 
Ebersbach/Sa., Lidl
OF Ebersbach: TLF, HLF
02/24 – H1 Hilfeleistung klein – 
Tragehilfe Rettungsdienst
08.01.2024; 04:43 Uhr; 
Ebersbach/Sa., Hofeweg
OF Ebersbach: HLF, DLK
03/24 – B2 BMA – Fehlalarm
12.01.2024; 07:59 Uhr; 
Ebersbach/Sa., Krankenhaus
Gesamtfeuerwehr: HLF, TLF, TSF-W, MZF, LF, HLF
04/24 – H1 Hilfeleistung klein; Tragehilfe Rettungsdienst
14.01.2024; 20:24 Uhr; 
Ebersbach/Sa., Marktstraße
OF Ebersbach: HLF, DLK
05/24 – B1 Brand klein – 
Nachschau, angebranntes Essen
15.01.2024; 02:04 Uhr; 
Ebersbach/Sa., Goethestraße
OF Ebersbach: HLF
06/24 – H1 Hilfeleistung klein – 
Türnotöffnung
15.01.2024; 07:58 Uhr; 
Neugersdorf, Eichendorffstraße
Stadtschleife: MZF, HLF, HLF
07/24 – H1 Hilfeleistung klein – 
Ölspur
22.01.2024; 13:04 Uhr; 
Ebersbach/Sa.
OF Ebersbach: Kdow
Spezialfirma DUSSA
08/24 – H1 Hilfeleistung klein – Ölspur
24.01.2024; 14:30 Uhr; 
Ebersbach/Sa., Hauptstraße/S148
OF Ebersbach: HLF
09/24 – H1 Hilfeleistung klein – 
Baum auf Straße/Sturmschaden 
24.01.2024; 16:03 Uhr; 
Ebersbach/Sa., Kottmarsdorfer Straße
OF Ebersbach: HLF, DLK
10/24 – H1 Hilfeleistung klein – Ölspur
24.01.2024; 16:24 Uhr; 
Ebersbach/Sa., Unterer Kirchweg
OF Ebersbach: HLF

Fotos: Freiwillige Feuerwehr 
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11/24 – H1 Hilfeleistung klein – Türnotöffnung
28.01.2024; 23:58 Uhr; 
Neugersdorf, Weststraße
OF Neugersdorf: MZF, HLF
12/24 – H1 Hilfeleistung klein – Ölspur
30.01.2024; 11:50 Uhr; 
Neugersdorf Uhlandstraße
Stadtschleife: MZF, HLF 20, HLF 10, GW-L
13/24 – H1 Hilfeleistung klein – Türnotöffnung, Unterstützung 
Feuerwehr Dürrhennersdorf 
31.01.2024; 00:46 Uhr; 
Dürrhennersdorf, Hauptstraße
OF Ebersbach: Kdow, DLK
14/24 – B3 Brand groß – Brand Industriebetrieb
01.02.2024; 10:46 Uhr; 
Gemeinde Kottmar, Am Steinbruch
Gesamtfeuerwehr: Kdow, HLF 10, TSF-W, DLK, HLF 20, TLF, LF, MTW
15/24 – H1 technische 
Hilfe klein – VKU LKW
05.02.2024; 09:26 Uhr; 
Ebersbach/Sa., 
Staatsstraße S148
Stadt: MZF, Kdow, HLF 10, 
HLF 20, TLF
16/24 – H1 technische 
Hilfe klein – Türnotöffnung
06.02.2024; 15:17 Uhr; 
Neugersdorf, Neuwalder Straße
OF Neugersdorf: MZF, HLF
17/24 – H1 technische Hilfe klein – Türnotöffnung
07.02.2024; 14:04 Uhr; 
Ebersbach/Sa., Sachsenstraße
Stadt: Einsatzabbruch
18/24 – B2 Brand mittel – Wohnungsbrand
10.02.2024; 10:03 Uhr; 
Ebersbach/Sa., Schloßstraße
Gesamtfeuerwehr: Kdow, MZF, HLF 10, TSF-W, DLK, HLF 20, TLF, LF
19/24 – H1 technische Hilfe klein – Ölspur
11.02.2024; 10:18 Uhr; 
Neugersdorf, Weberstraße/Neueibauer Straße
OF Neugersdorf: MZF, HLF, GW-L
20/24 – H1 technische Hilfe klein – Ölspur
12.02.2024; 17:24 Uhr; 
Neugersdorf, Wiesenstraße/Kantstraße/Dr.-Külz-Straße
OF Neugersdorf: MZF

Feuerwehr der Stadt 
Ebersbach-Neugersdorf
Sehr geehrte Bürgerinnen und 
Bürger der Stadt,
wir sind 365 Tage, 24 Stunden für Sie da.

Wir möchten uns bei Ihnen für das entgegengebrachte Vertrauen 
und Verständnis bedanken, damit wir unsere ehrenamtliche Aufgabe 
in der Stadt erledigen können.

Ein Dank gilt auch der Bürgermeisterin, der Stadtverwaltung, den 
Stadträten und dem Kreisbrandmeister für die gute Zusammenar-
beit, auch wenn man nicht immer einer Meinung war, konnten Ent-
scheidungen getroffen werden, welche die Zukunft der Feuerwehr 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf voranbrachten.

Ein besonderer Dank gilt natürlich den Sponsoren und Gönnern der 
Feuerwehr, aber auch den Fördervereinen der Feuerwehr, ohne die 
Hilfe aller Genannten wären so manche Anschaffungen und Aufga-
benerfüllungen nicht möglich gewesen.

Am 19.01.2024 fand die Jahreshauptversammlung der Feuerwehr 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf statt. Durch die Bürgermeisterin 
konnten wieder 19 Kameradinnen und Kameraden für ihre langjäh-
rige Zugehörigkeit in der Feuerwehr ausgezeichnet werden. 

Jahresauswertung 2023
Mit Stand 31.12.2023 verfügte die Feuerwehr der Stadt Ebersbach- 
Neugersdorf über 188 Mitglieder, davon befanden sich 94 Kamera-
dinnen und Kameraden im aktiven Dienst der Feuerwehr.

Im Jahr 2023 wurden die Feuerwehren der Stadt Ebersbach-Neug-
ersdorf zu 101 Einsätzen im Stadtgebiet und der Umgebung 
alarmiert. Dabei leisteten die Kameraden circa 2178 Einsatzstunden.

Bei den Einsatzlagen wurden Brände gelöscht, technische Hilfe ge-
leistet, der Rettungsdienst unterstützt sowie Einsätze mit gefährli-
chen Stoffen und Gütern abgearbeitet.

Um die Vielfalt der Einsatzla-
gen bewältigen zu können, 
benötigt es neben der erfor-
derlichen Ausrüstung auch 
eine solide Ausbildung. So 
leisteten die Kameraden der 
Feuerwehr im Jahr 2023 ins-
gesamt 6035 Ausbildungs-
stunden.

Die Jugendfeuerwehr traf sich zu 64 Ausbildungsdiensten im Jahr 
2023.

Weiterhin möchte ich aber auf die Arbeit der Kameradinnen und 
Kameraden hinweisen, die unzähligen Stunden für die Erhaltung der 
Gerätehäuser, der Technik, der Einsatzfahrzeuge und der Atem-
schutzgeräte erbrachten.

Allein in der Atemschutzwerkstatt wurden dabei:
-	 282 Stück – 300 bar Atemschutzflaschen gefüllt

-	 282 Stück – 200 bar Atemschutzflaschen gefüllt
-	 368 Atemschutzgeräte gereinigt und geprüft
-	 441 Lungenautomaten gereinigt und geprüft

Durch die Bürgermeisterin konnten auch sieben Beförderungen in 
den nächst höheren Dienstgrad ausgesprochen werden.
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-	 476 Atemschutzmasken gereinigt und geprüft
-	 12 Druckminderer gewechselt

Um auch weiterhin die Aufgaben der Feuerwehr erfüllen zu können, 
benötigen wir ständig Nachwuchs, dieser muss nicht nur aus der 
Jugendfeuerwehr kommen. 
Du bist zwischen 18 und 50 Jahre alt und körperlich fit, dann
„Komm zur Feuerwehr der Stadt Ebersbach-Neugersdorf, hilf mit!“

Veranstaltungen für das Jahr 2024
•	 160-jährige Bestehen der Ortsfeuerwehr Ebersbach – 05.07.2024 

bis 07.07.2024

•	 Große Bierprobe zum Jacobimarkt 2024 am 25.07.2024
Feuerwehr der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

Nachruf
Wir erhielten die traurige Nachricht, dass unsere Alterskame-
radin und langjähriges Mitglied der Freiwilligen Feuerwehr 
Ebersbach-Neugersdorf

Kameradin Hilde Krause
von uns gegangen ist. Unser Beileid gilt ihrer Familie. Wir 
trauern um eine Kameradin, die stets für den Dienst und die 
Hilfe am Nächsten bereit und über 59 Jahre eng mit der Feu-
erwehr verbunden war. 

Ihr Andenken werden wir in Ehren bewahren.

In tiefempfundener Anteilnahme

Wehrleitung der		  Die Kameradschaft der
FF Ebersbach-Neugersdorf	 FF Ebersbach-Neugersdorf

Ebersbach-Neugersdorf im Januar 2024

Termine

Veranstaltungskalender 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

März 2024
Freitag, 01.03.2024	
19:30 Uhr	 Theater: „Krimi-Nacht 
	 zum Fürchten“ 
	 mit der altjungfraulichen 
	 Miss Marpel in der Geschichten Blockstube 
	 Kartenbestellungen unter 			 

www.theaterscheune-neugersdorf.de 
	 Tel. 03586 7656557 
	 TheaterScheune Neugersdorf, 				  

Karl-Liebknecht-Straße 23, OT Neugersdorf

Sonnabend, 02.03.2024	
08:00 – 	 Erste-Hilfe-Kurs am Kind
15:30 Uhr	 Wohnpark Spreequelle, 
		 Oswald-Richter-Straße 1, 
	 OT Ebersbach/Sa.
	 Johanniter Team

Sonnabend, 02.03.2024	
14:00 Uhr	 Fußball Punktspiel Landesliga
	 FC Oberlausitz Neugersdorf-SG -			

Handwerk Rabenstein
	 „Sparkassen-Arena Oberlausitz“, 			

Jahnstadion, OT Neugersdorf

Sonnabend, 02.03.2024	
19:30 Uhr	 Theater: „Krimi-Nacht 
	 zum Fürchten“ 
	 mit der altjungfraulichen 
	 Miss Marpel in der Geschichten Blockstube 
	 Kartenbestellungen unter 			 

www.theaterscheune-neugersdorf.de 
	 Tel. 03586 7656557 
	 TheaterScheune Neugersdorf, 			 

Karl-Liebknecht-Straße 23, OT Neugersdorf

Montag, 04.03.2024	
14:00 Uhr	 Erzählcafé 
	 (Reisevortrag)
	 Kultur- und Bildungszentrum des 		

	LEBENs(T)RÄUME e.V., 				  
Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

Montag, 04.03.2024	
14:00 – 	 Ostereier in Wachsmaltechnik verzieren
16:00 Uhr	 Treff Nº 47, 					   

Hofeweg 47, 
	 02730 Ebersbach-Neugersdorf
	 Teilnehmende Erwachsene zahlen 1,00 € pro Ei
	 Eine Anmeldung per Mail an 			 

kulturverein@treff47.de ist unbedingt erforderlich!
	 DU MACHST Initiative mit Aktionen für Jugendliche 

unter dem Dach des Kulturverein Oberland e.V. 

Freitag, 08.03.2024	
16:00 Uhr	 Buchlesung 
	 „Bienenschätze: Honig, 
	 Pollen, Propolis und Co.“ 
	 mit Gertraud Heidinger 			 

Zu Gast ist auch Imker Sebastian Habel. 
	 LEBENs(T)RÄUME e.V. in der Stadtbibliothek, 	

Hofeweg 41 
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Sonnabend, 09.03.2024	
10:00 – 	 10. Oberlausitzer 
17:00 Uhr	 Bienenfachtag
	 Die Teilnahmegebühr beträgt 45,00 € pro Person. 
	 Anmeldung: http://www.lebenstraeume-verein.de 
	 „Rößlers Ballsaal“, Rudolf-Breitscheid-Straße, 	

OT Neugersdorf
	 LEBENs(T)RÄUME e.V.

Sonnabend, 09.03.2024	
14:00 Uhr	 Fußball Punktspiel Landesliga 
	 FC Oberlausitz Neugersdorf-
	 Kickers 94 Markkleeberg
	 „Sparkassen-Arena Oberlausitz“, 			

Jahnstadion, OT Neugersdorf

Sonnabend, 09.03.2024	
16:00 Uhr 	 Handball
18:00 Uhr	 Frauen TBSV Neugersdorf – SC Hoyerswerda 
	 Männer TBSV Neugersdorf – Radebeuler HV
	 Sport- und Freizeithalle Oberland, 
	 Fr.-Ebert-Straße, OT Ebersbach/Sa.

Dienstag, 12. März 
18.00 Uhr 	 Informationsabend zum Thema
		 „Diagnose Krebs-was nun?“
	 In der „Villa Ruja“ Neugersdorf
	 Hauptstrasse 39
	 Referent: Prof. Dr. med. habil Albrecht Hempel

Mittwoch, 13.03.2024	
14:30 Uhr	 Gemeinsam digital — Offener Treff zur 		

digitalen Hilfe 
	 im Clubraum vom Treff Nº 47, 			 

Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
	 Kulturverein Oberland e.V.

Mittwoch, 13.03.2024	
19:00 Uhr	 Offener Gesprächsabend mit Michael Kretschmer
	 Saal im Sport- und Rehazentrum, 		

Karl-Liebknecht-Straße 1b, 			 
02727 Ebersbach-Neugersdorf 

Donnerstag, 14.03.2024	
19:00 Uhr	 Themenabend über das Thema 
	 „Trauer, Tod und Sterben – was 
	 brauchen Kinder?“ 
	 Wir bitten um eine Anmeldung 
	 unter 03586 763174
	 Stadtbibliothek, Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

Sonnabend, 16.03.2024	
14:00 Uhr	 Backen im März
	 rund um den Holzbackofen 
	 am Treff Nº 47, Hofeweg 47, 
	 02730 Ebersbach-Neugersdorf
	 Backteam des Kulturverein Oberland e.V.

Montag, 18.03.2024	
14:00 Uhr	 Erzählcafé 
	 Kultur- und 
	 Bildungszentrum des LEBENs(T)RÄUME e.V., 		

	Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

Donnerstag, 21.03.2024	
14:00 Uhr	 Spielen Sie mit!
	 Treff Nº 47, 					   

Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
	 Kulturverein Oberland e.V.

Sonnabend, 23.03.2024	
10:00 – 	 Obstbäume richtig 
15:00 Uhr	 schneiden und pflegen
	 Ein praktischer Workshop 
	 Kosten: 25 EUR/Person inkl. Mittagsimbiss
	 Anmeldungen bis 18.03.24 unter 		

lebens.t.raeume@gmx.net
	 Kultur- und Bildungszentrum des 		

LEBENs(T)RÄUME e.V., Ernst-Thälmann-Str.38, 	
	02727 Ebersbach-Neugersdorf

Sonnabend, 23.03.2024	
14:00 Uhr	 Fußball Punktspiel Landesliga 
	 FC Oberlausitz Neugersdorf-
	 Radefelder SV 90 
	 „Sparkassen-Arena Oberlausitz“, 				 

Jahnstadion, OT Neugersdorf

19:00 Uhr	 Stadtgespräch 
	 Thema: ostdeutsche Identität 
	 mit Dirk Oschmann
	 Veranstaltungssaal im 
	 Sportzentrum Neugersdorf 
	 Karl-Liebknecht-Straße 1b 
	 Festival „Weltentausch“ & Initiative 			 

Sprichst du mit mir?

Sonntag, 24.03.2024	
10:00 – 	 Musikalischer Frühschoppen
13:00 Uhr	 „Rößlers Ballsaal“, 
	 Rudolf-Breitscheid-Straße 32, 
	 OT Neugersdorf
	 Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft e.V.
	 Tischtennisverein Neugersdorf 1990 e.V.

Mittwoch, 27.03.2024	
15:30 Uhr 	 Lichtbildervortrag 
und	 „Unterwegs in Österreich“
18:30 Uhr 	 mit Helmar Schulze
	 im Clubraum des Treff Nº 47, 			 

Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
	 Der Eintritt beträgt 4,00 €
	 Für beide Vorstellungen wird eine Anmeldung 	

empfohlen. Das geht per Mail an 			 
kulturverein@treff47.de oder direkt im Treff Nº 47 

	 Kulturverein Oberland e.V. 

Wiederkehrende Termine:
1. Montag im Monat	
09:00 – 	 Beratungsangebot Verbraucherzentrale
12:00 Uhr	 Veranstaltungsraum der Stadtbibliothek
	 Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

1. Montag im Monat
16:30 Uhr	 Schreibhilfe
	 beim ptv Sachsen im Treff Nº 47, Hofeweg 47 		

in 02730 Ebersbach-Neugersdorf

montags	
14:00 – 	 Offener Treff
18:00 Uhr	 der Kontakt- und Beratungsstelle 
	 des ptv Sachsen, 
	 Treff Nº 47, Hofeweg 47, 			 

02730 Ebersbach-Neugersdorf	
16:00 – 	 Sport für Vorschulkinder ab 3 Jahren
17:00 Uhr 	 in der Jahnturnhalle  Neugersdorf
	 Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.

19:30 – 	 Treffpunkt ohne Altersbegrenzung
20:30 Uhr	 in der Jahnturnhalle  Neugersdorf
	 Turn- und Gymnastikverein Neugersdorf e.V.



ERSCHEINUNGSTAG: 02.03.2024 SEITE 13

1. Dienstag im Monat
09:30 Uhr	 Eulchentreff: 
	 Krabbelgruppe der Stadtbibliothek
	 Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

dienstags	
10:30 – 	 Englisch für Urlaub und Freizeit
11:30 Uhr	 im Clubraum, Treff Nº 47, Hofeweg 47, 		

02730 Ebersbach-Neugersdorf
14:00 – 		 Handarbeitscafé	
17:00 Uhr	 im Clubraum , Treff Nº 47, 			 

Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

mittwochs	
14:00 – 	 IB-Jugendberatung
18:00 Uhr	 Beratungszeiten im Büro, Hofeweg 41, 		

	in Ebersbach Oberland, 			 
individuelle Terminvereinbarungen 		
unter 03586 364958 oder 

	 jugendberatung-ebersbach@ib.de 

1.Mittwoch im Monat	
15:30 – 	 Krabbelgruppe
16:30 Uhr	 in der DRK-Kindertagesstätte „Knirpsenvilla“
	 Telefon: 03586 365402 (Frau Stephan)
	 E-Mail: anette.stephan@drk-loebau.de

montags
17:30 Uhr 	 Training SV Sportlust - Schwimmen
 	 in der Sporthalle der 
	 Fichtegrundschule

donnerstags
17:30 Uhr in 	 Training SV Sportlust - Schwimmen
	 der Schwimmhalle Rumburk

14:00 – 	 Trödelmarkt im OKV Ebersbach
17:00 Uhr	

09:00 – 	 Offener Treff
12:00 Uhr	 der Kontakt- und Beratungsstelle 
	 des ptv Sachsen, 
	 Treff Nº 47, Hofeweg 47, 			 

02730 Ebersbach-Neugersdorf

13:00 – 	 psychosoziale Beratung
15:00 Uhr	 beim ptv Sachsen nach 
	 Anmeldung (01522 9632337), Treff Nº 47, 
	 Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

freitags	
15:30 Uhr	 Vorlesezeit – für Kinder  
	 zwischen 4 und 8 Jahren
	 in der Stadtbibliothek, Kinderbereich
	 Hofeweg 41, OT Ebersbach/Sa.

1. Sonnabend im Monat	
10:00 – 	 Trödelmarkt im OKV Ebersbach
16:00 Uhr	 Bleichstraße 3 A, OT Ebersbach/Sa.

Treff Nº 47 im März
Beratungen:
04.03.2024 	 16:30 Uhr 		 Hilfe bei Behördenanschreiben 		
		  beim ptv Sachsen 
		  Eine Anmeldung an 
			  schreibhilfe@gmx.de oder an 
			  Daniela Spottke (01522 9632337) ist 		
		  erwünscht.

12.03.2024 	 9:00 – 12:00 Uhr	 Beratung des Sozialverbandes VdK

21.03.2024 	 9:00 – 13:00 Uhr	 EUTB-Beratung
		  im Raum 1.04 im Erdgeschoss

26.03.2024	 9:00 – 12:00 Uhr 	 Beratung des Sozialverbandes VdK

Freizeit & Veranstaltungen: 
07.02.2024	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining	 Raum 1.02

07.02.2024	 14:30 Uhr 	 Treff der Kunstgruppe		
			   Zukunftswerkstatt

04.03.2024	 14:00 – 16:00 Uhr	 Ostereier mit Wachsmaltechnik 		
		  verzieren, 	 Clubraum
		  Anmeldung an 		
		  kulturverein@treff47.de 
		  erforderlich!

06.03.2024	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining	 Raum 1.02

06.03.2024	 14:30 Uhr 	 Treff der Kunstgruppe		
			   Zukunftswerkstatt

13.03.2024	 14:30 Uhr	 Offener Treff zur	 Clubraum
		  digitalen Hilfe	

16.03.2014	 14:00 Uhr	 Backen im März	
			   Veranstaltungsraum

20.03.2024	 09:00 Uhr	 Gedächtnistraining	 Raum 1.02

21.03.2024	 14:00 Uhr	 Spielenachmittag	 Clubraum

27.03.2024	 15:30 Uhr 	 Lichtbildervortrag -  	 Clubraum
	 und 18:30 Uhr	 Unterwegs in Österreich

Ständiges:
Montag 	 14:00 – 18:00 Uhr	 Offener Treff der Kontakt- und 		
		  Beratungsstelle des ptv Sachsen, 
		  Treff Nº 47, Hofeweg 47, 			 
		  02730 Ebersbach-Neugersdorf

Dienstag	 10:30 – 11:30 Uhr 	 Englisch für Urlaub und Freizeit 		
		  im Clubraum, Treff Nº 47, 
		  Hofeweg 47, 				  
		  02730 Ebersbach-Neugersdorf

	 14:00 – 17:00 Uhr  	Handarbeitscafé 				  
		  im Clubraum, Treff Nº 47, Hofeweg 47, 
		  02730 Ebersbach-Neugersdorf

Donnerstag	09:00 – 12:00 Uhr 	 Offener Treff der Kontakt- und 		
		  Beratungsstelle des ptv Sachsen, 
		  Treff Nº 47, Hofeweg 47, 			 
		  02730 Ebersbach-Neugersdorf

	 13:00 – 15:00 Uhr  	psychosoziale Beratung 			 
		  beim ptv Sachsen nach Anmeldung
		  (01522 9632337), Treff Nº 47, 		
		  Hofeweg 47, 
		  02730 Ebersbach-Neugersdorf

– Autorisierte Werkstatt für:
 · HU / AU
 · Sicherheitsprüfung LKW, Anhänger
 · Fahrtschreiberprüfung nach §57b StVZO
– Computerachsvermessung – Reifenservice
– Motordiagnostik, Unfallinstandsetzung

Seitenstraße 4 · 02730 Ebersbach-Neugersdorf · Tel.: 03586 7612-0 · Fax: 7612-34

Instandsetzung von Freie Kfz-Werkstatt
PKW / LKW / Transporter / BaumaschinenPKW / LKW / Transporter / Baumaschinen

Zur Unterstützung unseres Teams suchen 
wir qualifizierte Mitarbeiter. Bewirb dich jetzt!
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Filmtheater Ebersbach
Bahnhofstraße 14                        
02730 Ebersbach-Neugersdorf	 Eintrittspreise:
Tel.:	 03586 7999669  	 Erwachsene: 6,00 EUR	
        	03586 7073175	 Ermäßigt: 5,00 EUR		
www.kino-ebersbach.de                	 Kinder: 3,50 EUR 

Programm März 2024
Fr., 01.03., 20:00 Uhr und Mi., 06.03., 20:00 Uhr         
Film: Anatomie eines Falles
In einer abgeschiedenen Bergregion wird Samuels Leiche vor seinem 
Haus gefunden. Sofort ist fraglich: war es Selbstmord oder gar Mord? 
Also gerät Samuels Frau Sandra in Verdacht, gegen die trotz geringer 
Beweislast Anklage erhoben wird. Der einzige mögliche Zeuge, Sohn 
Daniel, ist blind. Es folgt ein turbulenter Indizienprozess, der Sandras 
Ehe detailliert auseinandernimmt und damit auch die Mut-
ter-Sohn-Beziehung auf die Probe stellt.  
Regie: Justine Triet  

Krimi | FR 2023 | 103 Min. | FSK: ab 12 Jahren

Mo., 04.03. 20:00 Uhr         
Dokumentarfilm: Becoming Guilia
Giulia Tonelli ist erste Solo-Tänzerin des Züricher Balletts und vor 
kurzem Mutter geworden. Der Dokumentarfilm begleitet sie auf dem 
Weg zurück auf die geliebte Bühne. Diese Aufgabe ist für die Prima-
ballerina jedoch nicht nur körperlich herausfordernd. Sie muss den 
Balanceakt zwischen Familie und Beruf finden, in dem immer noch 
erwartet wird, sich ihm ganz und gar hinzugeben. 
Regie: Laura Kaehr                  

Dokumentarfilm | CH 2022 | 103 Min. | FSK: ab 6 Jahren

Fr., 08.03., 20:00 Uhr und Mi., 13.03., 20:00 Uhr         
Film: Girl You Know It´s True
Ende der 1980er Jahre waren die Tänzer Robert und Fabrice pleite. 
Doch Musikproduzent Frank Farian verspricht dem Duo eine schil-
lernde Karriere. Die Songs singen sie nicht, sie sollen nur die Tänze 
perfekt choreografieren. Nach dem Grammy-Award 1990 begeben 
sich die zwei auf US-Tournee. Sie ahnen nicht, was bald auf sie zu-
rollt...  
Regie: Simon Verhoeven 

Biopic | D/FR 2023 | 118 Min. | FSK: ab 12 Jahren

Fr., 15.03., 20:00 Uhr und Mi., 20.03., 20:00 Uhr         
Film: Falling Into Place
Kira und Ian lernen sich an einem Winterwochenende auf der Isle of 
Skye kennen. Beide befinden sich auf der Flucht – vor ihrer Vergan-
genheit ebenso wie vor der Realität ihres jetzigen Lebens. Zwischen 
den zwei Fremden entsteht eine tiefe, fast magische Verbindung. 
Beide kehren zurück nach London, ohne zu wissen, dass sie in dersel-
ben Stadt leben. Doch bevor sie der Liebe eine Chance geben kön-
nen, müssen sie aufhören, vor sich selbst wegzulaufen.  
Regie: Aylin Tezeler 

Drama | D/GB 2023 | 113 Min. | FSK: ab 12 Jahren

So., 17.03., 15:30 Uhr        
Kinderkino: Die Chaosschwestern und Pinguin Paul
Vier ungleiche Schwestern, die wenig verbindet. Da kommt der aus 
dem Zoo entführte Pinguin Paul über Umwege ins Haus. Der Pinguin 
soll Teil einer Show in Las Vegas werden. Doch hier sind sich die Cha-
osschwestern einig, das muss verhindert werden und Paul wieder 
zurück zu seiner Familie in den Zoo.  
Regie: Mike Marzuk       

Kinderfilm | D 2024 | 100 Min. | FSK: o.A.

Fr., 22.03., 20:00 Uhr und Mi., 27.03., 20:00 Uhr         
Film: The Holdovers
Angus vom Barton College kann es kaum erwarten, über die Feierta-
ge endlich seinen verwöhnten Mitschülern und dem fiesen Professor 
Hunham zu entkommen. Doch von seiner Mutter im Stich gelassen, 
findet Angus sich unter den Verbliebenen (Holdovers) im Internat 
wieder, dazu unter Aufsicht von Hunham! Wenn da nicht Chefköchin 
Mary wäre…                                
Regie: Alexander Payne                         

Komödie | USA 2023 | 133 Min. | FSK: ab 12 Jahren      

Fr., 29.03., 20:00 Uhr und Mi., 03.04., 20:00 Uhr         
Film: Eine Million Minuten
Ein kindlicher Wunsch wird zum Leitmotiv für eine ganze Familie: Das 
Paar Vera und Wolf lebt in Berlin und führt zusammen mit ihrer fünf 
Jahre alten Tochter Nina und ihrem ein Jahr alten Sohn Simon ein 
glückliches Leben. Als bei Tochter Nina eine Störung der Feinmotorik 
und Koordination diagnostiziert wird, gerät das Lebensmodell der 
Familie grundlegend ins Wanken. Der daraufhin von Nina geäußerte 
Wunsch nach einer Million Minuten, die sie gemeinsam nur mit schö-
nen Dingen verbringen könnten, öffnet ihrem Vater Wolf die Augen.  
Regie: Christopher Doll     

Tragikomödie | D 2023 | 123 Min. | FSK: o.A.

Änderungen vorbehalten

Informationen der Kirchgemeinden
Informationen aus dem Ev.-Luth. Kirchspiel
Oberes Spreetal

Gottesdienste und Veranstaltungen
im Monat März 2024 im OT Ebersbach/Sa.
Gottesdienste:		
Sa., 02.03.	 16:00 Uhr	 Aufführung der „Johannespassion“ von J. 	
		  S. Bach in der Kirche

So., 03.03.	 10:00 Uhr	 LKG-Gottesdienst im Gemeinschaftshaus

So., 10.03.	 10:30 Uhr	 Familiengottesdienst zum Weltgebetstag 	
		  im Gemeinschaftshaus,
		  anschließend Imbiss

So. 17.03.	 10:00 Uhr	 LKG-Gottesdienst im Gemeinschaftshaus

Gründonnerstag, 
28.03.	 19:30 Uhr	 Regionalgottesdienst mit Taizégesängen 	
		  und Heiligem Abendmahl

Karfreitag, 
29.03.	 14:00 Uhr	 Stiftsgottesdienst mit Lesung aus dem 		
		  Johannesevangelium
		  und Chorälen aus Bachs Johannespassion

Ostersonntag, 
31.03.	 05:30 Uhr	 Osternacht mit Feier des Heiligen 		
		  Abendmahls
	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst mit Taufe, gleichzeitig 		
		  Kindergottesdienst

Ostermontag, 							     
01.04.	 09:00 Uhr	 Festgottesdienst

Der Fahrdienst zu den Gottesdiensten ist nach telefonischer Abspra-
che mit Herrn Heiko Obst – Hd. 0162 / 8607659 möglich.

Zu den angeführten Gottesdiensten und den Gemeindeveranstal-
tungen wird ganz herzlich eingeladen.
Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie bitte 
den Kirchennachrichten oder unserer Web-Site: 
www.kirche-oberes-spreetal.de.
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der 
Nr. 03586 365154.

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Ebersbach



ERSCHEINUNGSTAG: 02.03.2024 SEITE 15

Veranstaltungen im OT Ebersbach/Sa.:
01.03.	 14:30 Uhr	 Gemeindenachmittag zum 			 
		  Weltgebetstag mit Imbiss
07.03.	 10:00 Uhr	 Esslinger Kreis im Kantorat, 			 
		  Hauptstraße 64
08.03.	 09:30 Uhr	 Gottesdienst im Pflegestift, 			 
		  Hofeweg 52
08.03.	 10:30 Uhr	 Gottesdienst im Pflegestift, 			 
		  Bleichstraße 11
11.03.	 19:30 Uhr	 Gesprächskreis – Ort nach Vereinbarung

Unsere Chöre proben im Kantorat, Hauptstraße 64:
Posaunenchor:		  mittwochs 19:30 Uhr
Kantorei:		  donnerstags 19:45 Uhr
Kinderchor I+II:		  freitags 15:30 Uhr
Kinderchor III:		  freitags 16:30 Uhr
Stadt Ebersbach-Neugersdorf und der Ev.- Luth. Landeskirche Sach-
sens gefördert. 

Weltgebetstag 2024
Alle Jahre wieder werden wir im März zum Weltgebetstag eingela-
den – Frauen und Männer natürlich gleichermaßen.
Am Freitag, dem 1. März 2024, 14:30 bis 16:30 Uhr im Kantorat, 
Hauptstr. 64, und am Sonntag, dem 10. März, 10:30 Uhr beim Fami-
liengottesdienst mit anschließendem Imbiss im Haus der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft auf dem Jeremiasberg. Lassen Sie sich 
auch bewegen und feiern Sie mit! Sie sind herzlich willkommen. 

Esslinger-Kreis – was soll das sein?
1. Donnerstag / Monat, 10:00 – 12:00 Uhr, Kantorat Ebersbach
Das gab es doch schon mal, werden einige sich erinnern. Bis es coro-
na-bedingt pausieren musste.
Jetzt startet dieses Angebot neu. Was erwartet Sie?
Esslinger nennt man bestimmte Übungen (z.B. das Gleichgewicht 
oder Arm- und Beinkraft betreffend), die vor allem im Alter helfen 
können, fit zu bleiben. Angeleitet werden sie durch Fachkräfte/Ergo-
therapeuten aus dem Pflegestift in Ebersbach, Hofeweg 52. Gemein-
sam wird tatsächlich – mit viel Freude, wie wir ausprobieren konnten 
– geturnt.
Zuvor aber gibt es eine Andacht und Gelegenheit, bei Kaffee und Tee 
ins Gespräch zu kommen. Die Treffen finden im Kantorat in Ebersbach 
statt (Hauptstraße 64).
Nähere Informationen gibt es über Annegret Firl - Tel. 03586-364471 
oder die Pfarrämter.
Die nächsten Termine sind 7. März, 4. April, 2. Mai, 6. Juni.
Probieren Sie doch mal mit uns – herzlich willkommen und „Sport 
frei“.

Gemeindepädagogin Annegret Firl

Ev.-Luth. Kirchgemeinde Neugersdorf

Gottesdienste und Veranstaltungen  
im Monat März 2024 im OT Neugersdorf 
Gottesdienste:  	
Fr., 01.03.	 19:00 Uhr	 Gottesdienst zum 		
			  Weltgebetstag mit der 		
			  Band „Mandelzweig“ 
		  im Lutherhof
So., 10.03.	 09:00 Uhr	 Predigtgottesdienst im Lutherhof
So., 17.03.	 09:00 Uhr	 Abendmahlsgottesdienst im Lutherhof
So., 24.03.	 10:30 Uhr	 Konfirmandenvorstellungsgottesdienst 		
		  im Lutherhof,
		  gleichzeitig Kindergottesdienst
Karfreitag, 
29.03.	 10:30 Uhr	 Passionsspiel im Lutherhof 			 
		  (Näheres - siehe Artikel weitere 		
		  Informationen)
Ostersonntag, 
31.03.	 07:00 Uhr	 Andacht zum Ostermorgen auf dem 		
		  Friedhof Neugersdorf

	 10:30 Uhr	 Familiengottesdienst im Lutherhof, 		
		  anschließend Kirchenkaffee mit
		  Ostereiersuche

Zu den angeführten Gottesdiensten und Gemeindeveranstaltun-
gen wird ganz herzlich eingeladen.
Weitere Veranstaltungen, Termine, Änderungen entnehmen Sie 
bitte den Kirchennachrichtenoder unserer Web-Site: 
www.kirche-oberes-spreetal.de. 
Selbstverständlich können Sie uns auch anrufen unter der 
Nr. 03586-702003.

Jeder ist willkommen
Zu den Gottesdiensten und Veranstaltungen der Ev.-Luth. Kirchge-
meinde Neugersdorf sind alle Interessierten herzlich eingeladen, 
unabhängig von der eigenen Konfession und Kirchenzugehörig-
keit.

Veranstaltungen im OT Neugersdorf, 
im Lutherhof, Dr.-Robert-Koch-Straße 20:
01.03.	 19:00 Uhr	 Bibelgesprächskreis 				  
		  (Teilnahme am Weltgebetstag)
08.03.	 18:00 Uhr	 Stammtisch im Café
12.03.	 14:30 Uhr	 Seniorenkreis
15.03.	 19:00 Uhr	 Canapé im Café

Treff der Jungen Gemeinde im Lutherhof:
dienstags, jeweils 		  19:00 bis 21:00 Uhr 

Unsere Chöre proben im Lutherhof:
Kirchenchor:		  dienstags, 19:45 Uhr
Kindersingekreis:		  donnerstags, 16:00 Uhr, mit Wartekaffee
Posaunenchor:		  freitags, 19:30 Uhr

Weltgebetstag
Freitag, 01.03., 19:00 Uhr, Lutherhof
Wir haben uns entschieden, den Gottesdienst unverändert mit der 
Ordnung zu feiern, die die palästinensischen Christinnen bereits 
lange vor dem 7. Oktober 2023 erarbeitet haben. Es ist uns wichtig, 
an diesem Abend Seite an Seite mit diesen Frauen zu beten. Den-
noch sehen wir das Leid der israelischen Familien, die ihre Angehöri-
gen noch immer in der Hand der Hamas wissen oder sie verloren 
haben. Jeder Gottesdienst, jedes persönliche Gebet ist eine Gelegen-
heit, gegen das Leid aller Menschen im Nahen Osten die Stimme zu 
erheben. Wie jedes Jahr schließt sich ein landestypischer Imbiss mit 
Gelegenheit zum Austausch an. 
Für das typische Ambiente suchen wir noch einen Olivenbaum – 
zum Ausleihen!!!
Weitere Informationen zu diesem Abend erhalten Sie bei Beate Kru-
ßig (03586 702694).

im Namen des Weltgebetstagsteams Beate Krußig

Ensemble Mandelzweig
Wir, das Ensemble Mandelzweig, sind ein Grüppchen Neugersdorfer 
und treffen uns seit dem Sommer 2023 regelmäßig zum gemeinsa-
men Musizieren. Gelegentlich haben wir bereits einzelne Gottes-
dienste und Veranstaltungen ausgestaltet. Uns liegen die traditionel-
len Kirchenlieder am Herzen. Wir entdecken gerade so manchen 
alten Liederschatz neu. Mit gleicher Freude spielen wir zeitgemäße 
Stücke. Wir wollen durch Musik und Gesang Hoffnung bringen, dass 
die Liebe bleibt. 
Wir gestalten mit und laden ein:
Weltgebetstag der Frauen 1. März 2024, 19:00 Uhr. Das Ensemble 
Mandelzweig begleitet den Gottesdienst musikalisch.
Zu einer abendlichen Singestunde mit Andacht am 2. JUNI 2024 um 
19:00 Uhr in der Kirche Neugersdorf.

nächster Redaktions-
und Anzeigenschluss

nächster
Erscheinungstag

19.03.2024 

02.04.2024 
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Weitere Informationen aus dem Ev.-Luth. 
Kirchspiel Oberes Spreetal
Weltgebetstag 2024 – Veranstaltungen am 1. Märzwochenende 
und darüber hinaus
Der diesjährige Weltgebetstag am 1. März fordert uns heraus. Auf 
Seiten der Israelis wie der Palästinenser sind unzählige Wunden ge-
schlagen. Uns Deutschen fällt es aufgrund unserer historischen 
Schuld besonders schwer, im aktuellen Konflikt unsere Position zu 
finden. So auch beim Weltgebetstag. Natürlich stehen wir an der 
Seite der palästinensischen Christinnen, die den Weltgebetstag vor-
bereitet haben und unter schwersten Bedingungen leben müssen. 
Natürlich stehen wir an der Seite der jüdischen Menschen, die durch 
den Anschlag gelitten oder gar ihr Leben verloren haben. Aber wie 
können wir das tun? Unsere Kirchgemeinden haben darauf verschie-
dene Antworten in Form unterschiedlicher Formate gefunden, zu 
denen auf den jeweiligen Gemeindeseiten ausführlicher informiert 
wird. Egal, für welches Sie sich entscheiden: Beten verändert – die 
Betenden und diese Welt.

Folgende Veranstaltungen zum Weltgebetstag sind im Kirchspiel 
geplant:

Freitag, 1. März:
• 	 14:30 Uhr Kantorat Ebersbach: 
	 Gemeindenachmittag zum Weltgebetstag mit Imbiss; Fahrdienst 

wird angeboten
• 	 19:00 Uhr Lutherhof Neugersdorf: 
	 Gottesdienst zum Weltgebetstag mit der Band „Mandelzweig“
• 	 19:00 Uhr Pfarrhaus Eibau: 
	 Vorstellung des Landes, Imbiss und gemeinsames Gebet für den 

Frieden im Nahen Osten
• 	 19:00 Uhr Pfarrhaus Taubenheim: 
	 Weltgebetstag, Bericht über das Leben der Frauen in Palästina 

und Imbiss
Weitere Termine:
• 	 Samstag, 2.3., 10:00 Uhr Pfarrhaus Eibau: 
	 Weltgebetstag für Kinder mit Imbiss
• 	 Sonntag, 3.3., 14:00 Uhr Pfarrhaus Spremberg: 
	 Familienfreundlicher Gottesdienst zum Weltgebetstag
• 	 Sonntag, 10.03., 10:30 Uhr LKG Ebersbach: 
	 Familiengottesdienst zum Weltgebetstag, anschließend Imbiss
• 	 Jeden Freitag, 18:00 Uhr Kirche Walddorf: 
	 Friedensgebet – Gelegenheit, gemeinsam mit anderen um Frie-

den zu bitten.
für die Vorbereitungsgruppen Maximiliane Rehm

Musik, die begeistert – Konzert mit Bettina Alms
Freitag, 15. März 2024, 19:00 Uhr, Lutherhof Neugersdorf
Die Ausnahmemusikerin Bettina Alms überzeugt durch ein abwechs-
lungsreiches, niveauvolles Programm zwischen Pop und Klassik mit 
dem Titel „Hoffnungszeichen“. Sie singt und spielt auf verschiedenen 
Instrumenten, hat erfolgreich15 Solo-CDs veröffentlicht und begeis-
terte schon mehrfach das Fernsehpublikum. 2016 gewann sie den 
Deutschen Rock & Pop Preis in der Kategorie „Bestes Blasinstrument“ 
und den „Hessischen Löwen“ des Hessen Fernsehens.
Mit ihrer sanften, ausdrucksstarken Stimme berührt sie die Herzen 
der Zuhörer. Aktuelle Popsongs – mal leicht, mal mit Tiefgang – bie-
ten ein musikalisches Wellnessprogramm für die Seele. Darüber hin-
aus präsentiert sie virtuose Flöten- und Geigenklänge – von Klassik-
stücken von Bach und Vivaldi, über Songs wie „Fields of gold“ bis hin 
zu Pop-Klassikern wie „Time to say goodbye“. Freuen Sie sich auf 
Musik zum Aufatmen und Entspannen.

Konfirmandengottesdienst der Ostregion
Sonntag, 24.03., 10:30 Uhr, Lutherhof Neugersdorf
In diesem Jahr bereiten sich in der Ostregion unseres Kirchspiels 13 
Konfirmandinnen und Konfirmanden auf die Konfirmation vor. Am 
21. April und 19. Mai werden sie in Ebersbach, Dürrhennersdorf und 
Eibau konfirmiert. Da in Neugersdorf keine Konfirmation stattfinden 
wird, haben wir wenigstens den Konfirmandengottesdienst nach-
Neugersdorf gelegt. In Eibau-Walddorf und Ebersbach wird an die-

sem Tag kein Gottesdienst gefeiert; bitte kommen Sie nach Neugers-
dorf, um die künftig mündigen Gemeindeglieder dabei zu erleben, 
wie sie mit ihren Fragen einen Gottesdienst vollständig selbständig 
gestalten.

Pfarrer Stephan Rehm
Passionsspiel
Karfreitag, 29.03., 10:30 Uhr Lutherhof Neugersdorf; 14:00 Uhr 
Kirche Friedersdorf
Mehrere Jahre gab es in Friedersdorf am Karfreitag eine szenische 
Lesung. 12 Leute sind dabei in die Rolle der Jünger Jesu geschlüpft 
und haben uns damit die Gedanken und Gefühle der Freunde Jesu 
nach dessen Gefangennahme und Verurteilung nahegebracht. 
Nun ist es Zeit für etwas Neues! In diesem Jahr soll es erstmals ein 
Passionsspiel geben – und damit sich das Üben lohnt, neben Fried-
ersdorf auch einen zweiten Aufführungsort: den Lutherhof Neugers-
dorf. 
Ich freue mich, dass sich Menschen aus verschiedenen Orten des 
Kirchspiels gefunden haben, die dieses Experiment angehen wollen. 
Und natürlich sind auch nicht nur Neugersdorfer und Friedersdorfer 
herzlich eingeladen, sich das Karfreitagsgeschehen auf besondere 
Weise vergegenwärtigen zu lassen.

Pfarrerin Constance Šimonovská

Katholische Pfarrgemeinde Leutersdorf

Pfarrer Dr. W. Styra
Aloys-Scholze-Straße 4 · 02794 Leutersdorf
Tel: 03586 386250 · Fax: 03586 408534 · Mobil: 0152 54150752
E-Mail: leutersdorf@pfarrei-bddmei.de
Sprechzeiten Pfarrbüro in Leutersdorf
Di. und Do. 10:00 – 16:00 Uhr und nach Vereinbarung

Gottesdienstordnung März
Samstag           	 17:30 Uhr	 Hl. Messe 		 Kath. Kirche in Oppach            
                         	 17:30 Uhr	 Wortgottesdienst    
					    Ev. Gemeinderaum 
					    in Großschönau   

Sonntag    	 08:30 Uhr	 Hl. Messe  		 Kath. Kirche in Ebersbach/Sa 
	 10:00 Uhr	 Hl. Messe 		 Kath. Kirche in Leutersdorf   

Wochentagsgottesdienste 
Dienstag	 08:00 Uhr	 Hl. Messe 		 Kath. Kirche Oppach

Mittwoch	 09:00 Uhr	 Hl. Messe 		 Ev. Gemeinderaum 		
				   Großschönau 

Donnerstag	 09:00 Uhr    	Hl. Messe	 Kath. Kirche Ebersbach/Sa

Freitag	 18:00 Uhr	 Hl. Messe 		 Kath. Kirche Leutersdorf    

Besondere Gottesdienste      
01.03.2024 			   Weltgebetstag der Frauen in 		
			   den Gemeinden   
10.03.2024  	 15:00 Uhr 		  Gemeindekreuzweg in Loretto 
			   in Rumburg
17.03.2024  	 10:00 Uhr 		  Einkehrtag für die ganze 		
			   Gemeinde in Leutersdorf
			   Keine Hl. Messe in 			 
			   Ebersbach/Sa
24.03.2024 	 10:00 Uhr  	 Hl. Messe 	 zum Palmsonntag 			 
			   in Leutersdorf
                                                                          Keine Hl. Messe 			 
			   in Ebersbach/Sa  
28.03.2024  	 19:00 Uhr 		  Gründonnerstagliturgie 		
			   in Ebersbach/Sa anschl. 		
			   Ölbergstunde und Agabemahl  
29.03.2024   	 15:00 Uhr  		  Karfreitagsliturgie, 			 
			   Kinderkreuzweg im ASH
30.03.2024  	 21:00 Uhr  		  Feier der Osternacht 		
			   in Leutersdorf
31.03.2024  	 10:00 Uhr  		  Osterhochamt in Oppach    
01.04.2024 	 10:00 Uhr 		  Hl. Messe zu Ostermontag 		
			   in Ebersbach/Sa    
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Landeskirchliche Gemeinschaft
Wir laden herzlich ein! 

Im OT Ebersbach/Sa., Am Jeremiasberg 3
So., 03. März:	 10.00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde 	
		  mit Beate Rösch 
04. – 07. März	  							     
jeweils:	 19.30 Uhr 	 Bibelabende mit Jonas Weiß 
		  zum Thema: Biblisch zweifeln
So., 10. März: 	 17.00 Uhr 	 Lobpreisgottesdienst mit 			 
		  Mechthilt Struck
So., 17. März:	 10.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Jens Mehnert 
So., 24. März: 	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Beate Rösch
Fr., 29. März: 	 17.00 Uhr 	 Gottesdienst mit Abendmahl 			 
		  mit Beate Rösch
So., 31. März: 	 09.00 Uhr 	 Osterfrühstück mit anschl. 			 
		  Familiengottesdienst mit Daniel Struck
Bibelgesprächskreis
Mittwochs 	 15:00 Uhr 	 in Neugersdorf, Seniorenwohnanlage 		
		  August-Bebel-Str. 11
Donnerstags 	 15:00 Uhr 	 in Ebersbach
Krabbelgruppe
Dienstags	 09:30 –	  
	 11:00 Uhr	 in Ebersbach/Sa.

Ein Wort auf den Weg:
Christus steht nicht hinter uns als unsere Vergangenheit, sondern vor 
uns als unsere Hoffnung. 

Friedrich von Bodelschwingh

Einzigartig, elektrifiziert 
und kabellos 

Der Nissan Qashqai mit 

Auto Liebmann GmbH & Co. KG
Hauptstraße 53
02727 Ebersbach-Neugersdorf
Telefon: 03586 740980
www.autoliebmann.de
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03 · 02. März 2024	 Öffentliche Bekanntmachungen der Stadt Ebersbach-Neugersdorf

Öffentliche Bekanntmachung 
der Durchführung der Wahl zum Stadtrat

am 9. Juni 2024
1 	 Zu wählen sind

Gemeinde/Stadt/
Landkreis/Stadtbezirk/

Ortschaft

Anzahl 
Mitglieder

Höchstzahl 
Bewerberinnen/

Bewerber je 
Wahlvorschlag

Mindestzahl 
Unterstützungs-

unterschriften

Stadtrat in Ebersbach-Neugersdorf 22 33 80

2 	 Die Wahlgebiete bzw. Wahlkreise für die unter Punkt 1 bezeichneten Wahlen wer-
den wie folgt abgegrenzt:

Wahl Wahlgebiet

Stadtratswahl Stadt Ebersbach-Neugersdorf

3 	 Aufforderung zur Einreichung von Wahlvorschlägen
3.1 	 Es ergeht hiermit die Aufforderung, Wahlvorschläge für diese Wahl

- 	 frühestens am Tag nach dieser Bekanntmachung und bis
- 	 spätestens am 4. April 2024, 18:00 Uhr

schriftlich einzureichen (die elektronische Form ist ausgeschlossen) und zwar

 	 für die oben benannte Stadtratswahl bei der bzw. dem Vorsitzenden des Gemeinde-
wahlausschusses

Sitz:
Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22, Etage Hauptamt, Zimmer 1.11,
02730 Ebersbach-Neugersdorf

3.2 	 Wahlvorschläge können von Parteien und Wählervereinigungen eingereicht werden. 
Jede Partei und jede Wählervereinigung kann für jeden Wahlkreis nur einen Wahlvor-
schlag einreichen. Die Zahl der Bewerbe-rinnen und Bewerber eines Wahlvorschlages 
darf die oben genannte Höchstzahl an Bewerberinnen und Bewerbern in diesem Wahl-
kreis nicht übersteigen.

4 	 Inhalt und Form der Wahlvorschläge
4.1 	 Die Wahlvorschläge sind unter Beachtung der gesetzlichen Vorschriften des Gesetzes 

über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (Kommunalwahlgesetz – KomWG) und 
der Verordnung des Sächsischen Staatsministeriums des Innern zur Durchführung des 
Gesetzes über die Kommunalwahlen im Freistaat Sachsen (Sächsische Kommunalwahl-
ordnung – SächsKomWO) aufzustellen und einzureichen. Sie müssen den Bestimmun-
gen über Inhalt und Form der Wahlvorschläge in den §§ 6, 6a bis 6e KomWG sowie § 16 
SächsKomWO entsprechen. Dem Wahlvorschlag sind die im § 16 Absatz 3 SächsKomWO 
genannten Unterlagen beizufügen:

 	 Erklärung jeder Bewerberin und jeden Bewerbers, dass sie bzw. er der Aufnahme in 
den Wahlvorschlag unwiderruflich zustimmt und sie bzw. er nicht für dieselbe Wahl 
in einem anderen Wahlvorschlag als Bewerberin oder Bewerber benannt ist,

 	 Bescheinigung der zuständigen Gemeinde über die Wählbarkeit für jede Bewerbe-
rin und jeden Bewerber,

 	 Ausfertigung der Niederschrift über die Mitglieder-/Vertreterversammlung zur Auf-
stellung der Bewerberinnen und Bewerber einschließlich der zugehörigen Versiche-
rung an Eides statt,

 	  im Falle der Anwendung von § 6c Absatz 1 Satz 4 KomWG eine von dem für den 
Landkreis oder die Gemeinde zuständigen Vorstand oder sonst Vertretungsberech-
tigten der Partei oder mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung unter-
zeichnete schriftliche Bestätigung, dass die Voraussetzungen für dieses Verfahren 
vorlagen,

 	 beim Wahlvorschlag einer mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung oder 
einer Partei, deren Satzung nicht gemäß § 6 Absatz 3 Satz 1 Nummer 1, Satz 2 des 
Parteiengesetzes der Bundeswahlleiterin oder dem Bundeswahlleiter mitgeteilt 
worden ist, die gültige Satzung zum Nachweis der mitgliedschaftlichen Organisa-
tion,

Öffentliche Bekanntmachung
über die Beschlussfassung zur Aufstellung 
und öffentlichen Auslegung des Lärmak-
tionsplanes ohne Maßnahmeplan, in der 

Entwurfsfassung vom 22.01.2024,
 im Ergebnis der Lärmkartierung 2022 für 
den kartierten Bereich im Stadtgebiet von 

Ebersbach-Neugersdorf
Die Europäische Union hat sich das Ziel gestellt, schädliche Auswirkungen und Belästigungen durch 
Umgebungslärm zu verhindern, ihnen vorzubeugen oder zu mindern. Dazu hat die EU bereits im 
Jahr 2002 eine Richtlinie über die Bewertung und Bekämpfung von Umgebungslärm erlassen. Die-
se Richtlinie ist in deutsches Recht umgesetzt worden, speziell in den §§ 47a bis 47f Bundesimmis-
sionsschutzgesetz und in der 34. Verordnung zum Bundesimmissionsschutzgesetz.
Die genannten Regeln sehen vor, dass die Lärmbelastung nach europaweit einheitlichen Methoden 
ermittelt und in Lärmkarten dargestellt sowie die Öffentlichkeit über die Belastungen und die Aus-
wirkungen informiert wird.

Kartiert wurde auf der Grundlage des BIMSchG § 47d (1) nur die S 148, die das Stadtgebiet von 
Ebersbach-Neugersdorf durchquert, da es sich hier um eine Hauptverkehrsstraße mit einem Ver-
kehrsaufkommen nahe 3 Mio Kfz/Jahr handelt.

Die Kartierung erfolgte durch das Landesamt für Umwelt, Landwirtschaft und Geologie (LfULG).

Ermittelt wurde die Höhe der jeweiligen Geräuschbelastungen – dargestellt in Karten – sowie die 
Zahl der betroffenen Menschen in der jeweils ausgewählten Pegelklasse.

Seitens der Stadt Ebersbach-Neugersdorf war zu prüfen, ob eine Gesundheitsgefährung der Be-
wohner durch Umgebungslärm besteht und ob Maßnahmen umgesetzt werden. Ziel der Lärm-
kartierung ist die Beschlussfassung über einen Lärmaktionsplan mit Maßnahmeplan oder einen 
Lärmaktionsplan ohne Maßnahmeplan.

Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf hat in seiner öffentlichen Sitzung am 05.02.2024 
den Lärmaktionsplan ohne Maßnahmeplan in der Entwurfsfassung vom 22.01.2024 beschlossen. 
(Beschluss-Nr. 2023/124) Dieser enthält die kartierten Straßenabschnitte der S 148 und die Kar-
tendarstellung der ausgewiesenen Lärmpegel im Tagesdurchschnitt (LDEN 24h-Pegel), im Nacht-
zeitraum (LNIGHT 8h-Pegel 22:00 – 06:00 Uhr) und aus der Hotspot-Analyse, je in der Fassung vom 
09.11.2023.

Die Verwaltung wurde beauftragt, den Aufstellungs- und Auslegungsbeschluss sowie Ort und Zeit 
der öffentlichen Auslegung im Amtsblatt der Stadt Ebersbach-Neugersdorf sowie nach § 4 a Abs.4 
BauGB auf der Internetseite der Stadt Ebersbach-Neugersdorf und im Zentralen Landesportal für 
Raumordnungs- und Bauleitplanung des Freistaates Sachsen öffentlich bekannt zu machen.    

Der Lärmaktionsplan ohne Maßnahmeplan in der Entwurfsfassung vom 22.01.2024 mit den Kar-
tendarstellungen in der Fassung vom 09.11.2023 liegt öffentlich in der Zeit vom

04.03.2024 bis 02.04.2024 

zur Einsichtnahme bereit.

Die Einsichtnahme des Lärmaktionsplanes ohne Maßnahmeplan in der Entwurfsfassung vom 
22.01.2024 mit den Kartendarstellungen in der Fassung vom 09.11.2023 ist bei der Stadtverwal-
tung Ebersbach-Neugersdorf, Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22, 2. OG, 
Bauamt, Zi. 3.02, 02730 Ebersbach-Neugersdorf zu den nachfolgenden Zeiten möglich:

Montag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Dienstag  	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Mittwoch	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr
Donnerstag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr und 14:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Freitag	 09:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Die Bekanntmachung sowie der Lärmaktionsplan ohne Maßnahmeplan in der Entwurfsfassung 
vom 22.01.2024 mit den Kartendarstellungen in der Fassung vom 09.11.2023 können gemäß § 4 
a, Abs. 4 BauGB weiterhin im Internet über die Homepage der Stadt Ebersbach-Neugersdorf sowie 
auf dem Beteiligungsportal der Stadt Ebersbach-Neugersdorf – dem Zentralen Landesportal für 
Raumordnungs- und Bauleitplanung Sachsen – unter www.buergerbeteiligung.sachsen.de einge-
sehen werden.

Wir bitten die betroffenen Bürger, sich mit den Ergebnissen der Lärmkartierung 2022 zu befas-
sen und Ihre Hinweise und Anregungen bis zum 02.04.2024 schriftlich an die Stadtverwaltung 
Ebersbach-Neugersdorf bzw. per Mail an bauamt@ebersbach-neugersdorf.de oder über das Betei-
ligungsportal zu richten.

Es wird darauf aufmerksam gemacht, dass Dritte (Privatpersonen) mit der Abgabe einer Stellung-
nahme der Verarbeitung ihrer angegebenen Daten, wie Name, Adressdaten und E-Mail-Adresse, 
zustimmen. Diese Daten werden gemäß Art. 6 Abs. 1c EU-DSGVO im Rahmen des Verfahrens für die 
gesetzlich bestimmten Dokumentationspflichten und für die Informationspflicht ihnen gegenüber 

genutzt. Sofern Privatpersonen ihre Stellungnahme ohne Absenderangaben abgeben, erhalten sie 
keine Mitteilung über das Ergebnis der Abwägung. Es wird weiterhin darüber informiert, dass nicht 
fristgerecht abgegebene Stellungahmen bei der Beschlussfassung über die Lärmaktionsplanung 
unberücksichtigt bleiben können, sofern die Stadt Ebersbach-Neugersdorf deren Inhalt nicht kann-
te und nicht hätte kennen müssen und deren Inhalt für die Rechtmäßigkeit der Planung nicht von 
Bedeutung ist.

Verena Hergenröder, Bürgermeisterin
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 	 beim Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereini-
gung für jede Unterzeichnerin und jeden Unterzeichner des Wahlvorschlages eine 
Bescheinigung der zuständigen Gemeinde über ihr bzw. sein Wahlrecht,

 	 bei ausländischen Unionsbürgerinnen und Unionsbürgern eine Versicherung an Ei-
des statt nach § 6a Absatz 3 KomWG.

4.2 	 Wählbar in den Stadtrat sind Bürgerinnen und Bürger der Stadt, sofern sie nicht nach § 
31 Absatz 2 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen von der Wählbarkeit ausge-
schlossen sind.

	 Bürgerin bzw. Bürger der Stadt ist jede und jeder Deutsche im Sinne des Artikels 116 des 
Grundgesetzes und jede bzw. jeder Staatsangehörige eines anderen Mitgliedstaates der 
Europäischen Union, die oder der das 18. Lebensjahr vollendet hat und seit mindestens 
drei Monaten in der Stadt wohnt.

4.3 	 Als Bewerberin bzw. Bewerber einer Partei oder mitgliedschaftlich organisierten 
Wählervereinigung kann in einem Wahlvorschlag nur benannt werden, wer in

 	 einer Versammlung der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Mit-
glieder im Wahlgebiet (Mitgliederversammlung) oder

 	 einer Versammlung der aus ihrer Mitte gewählten Vertreterinnen bzw. Vertreter 
(Vertreterversammlung)

	 hierzu in geheimer Wahl gewählt worden ist. In gleicher Weise ist die Reihenfolge der 
Bewerberinnen und Bewerber festzulegen. Hierzu sind im Rahmen der Mitglieder- bzw. 
Vertreterversammlung für jeden Wahlkreis getrennte Wahlen durchzuführen. Jede 
stimmberechtigte Teilnehmerin und jeder stimmberechtigte Teilnehmer der Versamm-
lung ist vorschlagsberechtigt. Den Bewerberinnen und Bewerbern ist Gelegenheit zu 
geben, sich und ihr Programm der Versammlung vorzustellen.

	 Das Nähere über die Wahl von Vertreterinnen und Vertretern für Vertreterversammlun-
gen, über die Einberufung und Beschlussfähigkeit der Versammlungen sowie über das 
Verfahren für die Wahl der Bewerberinnen und Bewerber regeln die Parteien und mit-
gliedschaftlich organisierten Wählervereinigungen durch ihre Satzungen.

	 Als Bewerberin oder Bewerber in Wahlvorschlägen nicht mitgliedschaftlich organi-
sierter Wählervereinigungen kann nur benannt werden, wer in einer Versammlung 
der im Zeitpunkt ihres Zusammentritts wahlberechtigten Angehörigen der Wählerverei-
nigung von der Mehrheit der anwesenden Angehörigen hierzu gewählt worden ist. In 
gleicher Weise ist die Reihenfolge der Bewerberinnen und Bewerber festzulegen.

	 Mit dem Wahlvorschlag ist eine Niederschrift über die Wahl der Bewerberinnen und 
Bewerber mit Angaben zu Ort, Art und Zeit der Versammlung, Zahl der erschienenen 
Stimmberechtigten und dem Ergebnis der Wahlen einzureichen. Außerdem haben die 
Leiterin bzw. der Leiter und zwei stimmberechtigte Teilnehmerinnen oder Teilnehmer 
an Eides statt zu versichern, dass die Bewerberinnen und Bewerber in geheimer Wahl 
bestimmt wurden und die Bewerberinnen und Bewerber Gelegenheit hatten, sich und 
ihr Programm der Versammlung vorzustellen.

4.4 	 Die Wahlvorschläge von Parteien und mitgliedschaftlich organisierten Wähler-
vereinigungen sind von dem für das Wahlgebiet zuständigen Vorstand oder sonst Ver-
tretungsberechtigten eigenhändig zu unterzeichnen. Besteht der Vorstand oder sonst 
Vertretungsberechtigte aus mehr als drei Mitgliedern, genügt die Unterschrift von drei 
Mitgliedern, darunter die der oder des Vorsitzenden oder seiner Stellvertreterin bzw. 
seines Stellvertreters.

	 Die Wahlvorschläge von nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereini-
gungen sind von drei wahlberechtigten Angehörigen der Vereinigung, die an der Ver-
sammlung zur Bewerberaufstellung teilgenommen haben, eigenhändig zu unterzeich-
nen.

4.5 	 Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wählervereinigungen erfordern 
jeweils drei Unterschriften nach § 6a Absatz 4 KomWG für jeden der beteiligten Wahl-
vorschlagsträger. Die Wahlvorschlagsträger haben unabhängig voneinander jeder ein 
Aufstellungsverfahren nach § 6c KomWG durchzuführen.

5 	 Vordrucke
	 Die Vordrucke für Wahlvorschläge, Zustimmungserklärungen, Wählbarkeits- und Wahlrechts-

bescheinigungen, Niederschriften über die Mitglieder-/Vertreterversammlungen zur Aufstel-
lung der Bewerberinnen und Bewerber einschließlich zugehöriger eidesstattlicher Versiche-
rungen sind – während der allgemeinen üblichen Öffnungszeiten – erhältlich:

	 für die Stadtratswahlen:

	 Sitz:
	 Verwaltungsgebäude, Weberstraße 22, Etage Hauptamt, Zimmer 1.12, 		

02730 Ebersbach-Neugersdorf

6 	 Hinweise auf Unterstützungsunterschriften

6.1 	 Jeder Wahlvorschlag muss entsprechend der unter Punkt 1 angegebenen Mindestzahl 
von Wahlberechtigten des Wahlgebietes/Wahlkreises, die keine Bewerberinnen oder Be-
werber des Wahlvorschlages sind, unterstützt werden (Unterstützungsunterschriften). 

Die Wahlberechtigung muss zum Zeitpunkt der Unterzeichnung des Wahlvorschlags 
gegeben sein. Die Unterstützungsunterschrift muss von der bzw. dem Wahlberechtig-
ten bei der zuständigen Gemeindeverwaltung auf einem Unterschriftsformblatt unter 
Angabe von Familienname, Vorname, Geburtsdatum und Anschrift der Hauptwohnung 
sowie des Tages der Unterschrift eigenhändig geleistet werden. Eine Wahlberechtigte 
bzw. ein Wahlberechtigter kann für dieselbe Wahl nur für einen Wahlvorschlag eine Un-
terstützungsunterschrift leisten. Hat eine oder ein Wahlberechtigter für dieselbe Wahl 
für mehrere Wahlvorschläge eine Unterstützungsunterschrift geleistet, sind alle ihre 
bzw. seine Unterschriften ungültig. Eine geleistete Unterstützungsunterschrift kann 
nicht zurückgenommen werden.

6.2 	 Die Unterstützungsunterschriften können nach Einreichung des Wahlvorschlags

	 für die Stadtratswahl bei der Stadtverwaltung:

	 Sitz:
	 Verwaltungsgebäude Weberstraße 22, Etage Hauptamt, Einwohnermeldeamt,
	 02730 Ebersbach-Neugersdorf

	 während folgender Zeiten:

	 Dienstag 	 09:00 – 12:00 und 14:00 – 18:00 Uhr
	 Donnerstag 	09:00 – 12:00 und 14:00 – 16:00 Uhr

	 bis zum 4. April 2024 geleistet werden. Am Tag des Ablaufs der Frist ist die Unterzeich-
nung bis 18:00 Uhr möglich.

	 Die Wahlberechtigten haben sich auf Verlangen zur erforderlichen Identitätsfeststellung 
auszuweisen.

	 Wahlberechtigte, die infolge Krankheit oder wegen einer körperlichen Beeinträchtigung 
gehindert sind, die Gemeindeverwaltung aufzusuchen, können die Unterstützung durch 
Erklärung vor einer oder einem Beauftragten der Gemeindeverwaltung ersetzen. Dies 
haben sie bei der oder dem Vorsitzenden des Gemeindewahlausschusses für die Stadt-
ratswahl spätestens bis 28. März 2024 schriftlich zu beantragen; dabei sind die Hinde-
rungsgründe glaubhaft zu machen.

6.3 	 Der Wahlvorschlag einer Partei oder mitgliedschaftlich organisierten Wählervereini-
gung, die aufgrund eines eigenen Wahlvorschlags

a) 	 im Sächsischen Landtag vertreten ist oder
b) 	 seit der letzten Wahl im Gemeinderat der Gemeinde vertreten ist oder
c) 	 bei Gemeinderatswahlen: im Gemeinderat einer an einer Gemeindeeingliederung 

oder Gemeindevereinigung beteiligten früheren Gemeinde im Wahlgebiet zum 
Zeitpunkt des Erlöschens der Mandate vertreten war,

	 bedarf abweichend von 6.1 keiner Unterstützungsunterschriften. Dies gilt entsprechend 
für den Wahlvorschlag einer nicht mitgliedschaftlich organisierten Wählervereinigung, 
wenn er zusätzlich von der Mehrheit der für die Wählervereinigung Gewählten, die dem 
Gemeinderat zum Zeitpunkt der Einreichung angehören oder zum Zeitpunkt der Ge-
meindeeingliederung oder Gemeindevereinigung angehört haben, unterschrieben ist.

	 Gemeinsame Wahlvorschläge mehrerer Parteien oder Wählervereinigungen bedürfen 
dann der Unterstützungsunterschriften, wenn dies für mindestens einen Wahlvor-
schlagsträger erforderlich ist. Für getrennte Wahlvorschläge von Wahlvorschlagsträgern, 
die im Ergebnis vorangegangener Wahlen als Teil eines ge-meinsamen Wahlvorschlages 
im Stadtrat vertreten sind, gilt dieser gemeinsame Wahlvorschlag der voran-gegange-
nen Wahl nicht als eigener Wahlvorschlag im Sinne von § 6b Absatz 3 Satz 1 Nummer 2 
KomWG.

7 	 Informationen zum Datenschutz bei der Aufstellung 		
von Wahlvorschlägen

	 Indem die Wahlbewerberinnen und -bewerber im Rahmen der Aufstellungsversammlung der 
Versammlungsleiterin bzw. dem Versammlungsleiter die für die Erstellung des Wahlvorschlags 
(Anlage 16 SächsKomWO) notwendigen personenbezogenen Daten mitteilen, die Zustim-
mungserklärung (Anlage 17 SächsKomWO) und – soweit sie Bürgerinnen bzw. Bürger ande-
rer Mitgliedstaaten der Europäischen Union sind – eine Versicherung an Eides statt gemäß § 
6a Absatz 3 KomWG abgeben, entstehen für die den Wahlvorschlag aufstellende Partei bzw. 
Wählervereinigung aktive datenschutzrechtliche Hinweispflichten nach Artikel 13 der Daten-
schutz-Grundverordnung. Es wird empfohlen, der Bewerberin oder dem Bewerber im Rahmen 
der Aufstellungsversammlung ein standardisiertes Merkblatt entsprechend dem Musterfor-
mular 1 unter https://www.daten-schutz.sachsen.de/informationspflichten.html auszuhän-
digen. Dabei ist darauf hinzuweisen, dass die Zustim-mungserklärung trotz einer eventuellen 
datenschutzrechtlichen Geltendmachung der Berichtigung und Löschung materiell-rechtlich 
weiter gültig bleibt (§ 6a Absatz 2 Satz 2 KomWG).

8 	 Die unter Punkt 1 benannten Wahlen werden gemäß § 57 Absatz 2 KomWG organisatorisch 
mit den Wahlen zum Europäischen Parlament und den Wahlen zum Kreistag des Landkreises 
Görlitz verbunden.

Ebersbach-Neugersdorf, 05.Februar 2024

Verena Hergenröder, Bürgermeisterin
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Öffentliche Bekanntmachung -
Zwischenbescheid zur

Behandlung einer Sammelpetition:
“FÜR (ja) die dauerhafte Straßen-Beleuchtung in der Nacht.
Und GEGEN (Nein) den Beschluss des Stadtrates (Abschaltung der Straßenbeleuchtung)
In Ebersbach-Neugersdorf – Als Kompensation (Ausgleich) wir die Erklärung im Antrag 
Ratsbegehren genant.”
(Hinweis: Formulierung und Rechtschreibung entspricht dem Originaltext der Überschrift der
Unterschriftenlisten)

In der öffentlichen Stadtratssitzung am 22.01.2024 übergab Stadtrat Kumpf ein Anschreiben an 
die Stadtverwaltung Ebersbach-Neugersdorf, Bürgermeisterin Verena Hergenröder, mit dem Titel: 

“Petition: 

Gegen den Beschluss 2023/51 “Änderung der Betriebszeiten der Straßenbeleuchtung im gesamten 
Stadtgebiet zur Reduzierung des Energiebedarfs und der Verbrauchskosten” zum Wohle der Bürger 
von Ebersbach-Neugersdorf”.
Diesem waren Unterschriftenlisten beigefügt, die mit oben genanntem Titel überschrieben wa-
ren. Grundlage für die Bearbeitung von Petitionen ist der § 12 der Sächsischen Gemeindeordnung 
(SächsGemO). 

Im ersten Schritt erfolgte die formelle Prüfung.

Ergebnis:

1. 	 Bei den übergebenen Unterlagen handelt es sich um zwei Petitionen:
 - 	 die Sammelpetition in der Fassung der Unterschriftenlisten (31 Listen mit 700 Unterstüt-

zungsunterschriften) vom 22.01.2024
- 	 die Einzelpetition von Herrn Kumpf mit dem Inhalt des Anschreibens vom 22.01.2024

2. 	 Beide Petitionen sind zulässig.
3. 	 Die Zuständigkeit der Stadt Ebersbach-Neugersdorf für die Bearbeitung ist gegeben. 
4. 	 Die Bearbeitung beider Petitionen erfolgt separat.
5. 	 Bei der in dieser öffentlichen Bekanntgabe in Rede stehenden Sammelpetition ist davon 
auszugehen, dass den Unterzeichnern nur der Text der Überschrift auf den Unterschriftenlisten   
bekannt war. Ein Hinweis auf einen dazugehörigen ergänzenden Text mit ausführlicherem Inhalt 
und dessen Einsehbarkeit ist auf den Unterschriftenlisten nicht erkennbar und kann somit den Un-
terzeichnern nicht zugerechnet werden. 

Weitere Bearbeitung:

Im Jahr 2023 fasste der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf zwei Beschlüsse zu den Betrieb-
szeiten der Straßenbeleuchtung (Nr.: 2023/51 und 2023/104). 
In der Begründung zur Beschlussvorlage-Nr.: 2023/104 wurde darauf hingewiesen, dass mit Vorlie-
gen der Zeit- und Ausgabenplanung für die Restarbeiten zur Umrüstung auf LED und nach Kenntnis 
der Aufwendungen im Ergebnis der Wahrnehmung der Verkehrssicherungspflichten eine erneute 
Prüfung und Abwägung der Beschlusslage erfolgt. Die Zusammenstellung der noch offenen Punkte 
im Zusammenhang mit der darauf begründeten Empfehlung an den Stadtrat zu den Betriebszeiten 
der Straßenbeleuchtung (z. B.: Aufwand Verkehrssicherungspflicht, Verbrauchsabrechnung 2023, 
Prognose Einsparungen) erfolgt und wird für die Sitzung des Stadtrates am 08.04.2024 vorbereitet.
Erst auf der Grundlage dieser Entscheidung durch den Stadtrat kann dieser dann über die Sammel-
petition (wie auch die Einzelpetition) befinden.

Der Stadtrat der Stadt Ebersbach-Neugersdorf erhält mit der Einladung zur Sitzung am 04.03.2024 
diesen Zwischenbescheid zur eingereichten Sammelpetition vom 22.01.2024 zur Kenntnis.

Hinweis:

Dieser Zwischenbescheid zur Behandlung einer Sammelpetition 

“FÜR (ja) die dauerhafte Straßen-Beleuchtung in der Nacht.
Und GEGEN (Nein) den Beschluss des Stadtrates (Abschaltung der Straßenbeleuchtung)
In Ebersbach-Neugersdorf – Als Kompensation (Ausgleich) wir die Erklärung im Antrag 
Ratsbegehren genant.”

in Form der öffentlichen Bekanntgabe im Amtsblatt der Stadt Ebersbach-Neugersdorf richtet sich 
an alle Unterzeichner und Unterzeichnerinnen der Unterschriftenlisten der Sammelpetition. Grund-
lage ist § 12, Abs. 1, Satz 3 der Sächsischen Gemeindeordnung (SächsGemO).

Ebersbach-Neugersdorf, den 02.03.2024

Verena Hergenröder, Bürgermeisterin

5. Änderungssatzung zur Satzung
über die Abwälzung der Abwasserabgabe 

(Kleineinleiterabgabensatzung 
– KleinAbgS)

des Eigenbetriebes Abwasser „Spreequellen“
Aufgrund des § 4 Abs. 1 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen (SächsGemO) in der jeweils 
gültigen Fassung und den §§ 8, 9 Abs. 4 des Gesetzes über Abgaben für das Einleiten von Abwasser 
(AbwAG) in der jeweils gültigen Fassung, den §§ 7, 8 des Sächsischen Ausführungsgesetzes zum 
Abwasserabgabengesetz (SächsAbwAG) in der jeweils gültigen Fassung sowie des § 2 des Säch-
sischen Kommunalabgabengesetzes (SächsKAG) in der jeweils gültigen Fassung hat der Stadtrat 
der Stadt Ebersbach-Neugersdorf in seiner Sitzung am 05.02.2024 folgende 5. Änderungssatzung 
zur Satzung über die Abwälzung der Abwasserabgabe für Kleineinleitungen vom 01.01.2011 in der 
Fassung der 4. Änderungssatzung vom 27.11.2018 beschlossen:

Artikel 1

§ 2 Abgabenmaßstab und Abgabengrundsatz

§ 2 Absatz 5 erhält folgende Fassung:

Der Verwaltungsaufwand je abgabepflichtiges Grundstück beträgt je Kalenderjahr 12,00 €.

Artikel 2
Inkrafttreten
Diese Änderungssatzung tritt rückwirkend zum 01.01.2024 in Kraft.

Ebersbach-Neugersdorf, den 06.02.2024

Verena Hergenröder, Bürgermeisterin

Hinweis nach § 4, Abs. 4 der Gemeindeordnung für den Freistaat Sachsen:

Nach § 4, Abs. 4 SächsGemO gelten Satzungen, die unter Verletzung von Verfahrens- oder Formvor-
schriften zustande gekommen sind, ein Jahr nach ihrer Bekanntmachung als von Anfang an gültig 
zustande gekommen.
Dies gilt nicht, wenn
1.	 die Ausfertigung der Satzung nicht oder fehlerhaft erfolgt ist,
2.	 Vorschriften über die Öffentlichkeit der Sitzungen, die Genehmigung oder Bekanntmachung 

der Satzung verletzt worden sind,
3.	 der Bürgermeister dem Beschluss nach § 52, Abs. 2 SächsGemO wegen Gesetzwidrigkeit wider-

sprochen hat,
4.	 vor Ablauf der in § 4, Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist

a)	 die Rechtsaufsichtsbehörde den Beschluss beanstandet hat, oder
b)	 die Verletzung der Verfahrens- oder Formvorschrift gegenüber der Stadt Ebersbach-Neu-

gersdorf unter Bezeichnung des Sachverhaltes, der die Verletzung begründen soll, schrift-
lich geltend gemacht worden ist.

Ist eine Verletzung nach Satz 2 Nummer 3 oder 4 geltend gemacht worden, so kann auch nach 
Ablauf der in § 4, Abs. 4 Satz 1 SächsGemO genannten Frist jedermann diese Verletzung geltend 
machen.

Ebersbach-Neugersdorf, den 06.02.2024

Verena Hergenröder, Bürgermeisterin
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Mitglied der Landesinnung Sachsen

✆ ✆ 03586 788133
02727 Ebersbach-Neugersdorf · Hauptstraße 33

– Nähe Markt / Busplatz –
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Unterwegs in der Spreequellstadt

Leben in der Stadt

Ein frohgemutes Hallihallo 
Haben Sie schon bemerkt, wie die Tage wieder länger werden? 
Schneeglöckchen und Märzenbecher, Krokussel und Blausterne stre-
cken ihr Köpfchen gen Sonne und sind die ersten bunten Farbtupfer 
auf den grüner werdenden Wiesen. Meisen zwitschern und eifrige 
Amseln scharren im Laub des Vorjahres und ja, es ist Zeit für Früh-
lingsgefühle. Was könnte jetzt besser tun als Sonnenschein und 
Frischluft im Herzen. 

Apropos Frischluft im Herzen, merken Sie sich doch bitte schon mal 
den 18. April vor. Zum Thema  „Im Gespräch bleiben“ laden wir wie-
der herzlich zum Austausch ein:

Gemeinsam schauen wir, wie Konflikte angesprochen werden kön-
nen und man es schafft, trotzdem miteinander im Gespräch zu blei-
ben.

Wann? 	 am 18. April 2024, 17:30-19:00 Uhr 
Wo? 	 IB-Jugendberatung, Hofeweg 41 über der 
	 Stadtbibliothek im Oberland

Rückfragen beantworten wir gern unter 03586 364958 oder 0162 
1574483.

Tragen Sie Ärgernisse mit sich herum und außer Ihnen selbst merkt 
es niemand? Dann melden Sie sich gern in unserem Büro auf dem 
Hofeweg 41 über der Stadtbibliothek im Ebersbacher Oberland oder 
vereinbaren Sie mit uns individuelle Termine telefonisch unter oben 
genannten Telefonnummern oder per Mail bei jugendbera-
tung-ebersbach@ib.de. Wir unterstützen Sie, Ihrem Ärger Luft zu 
machen. Frischluft im Herzen sozusagen. 

Liebe Leser und Leserinnen, lassen Sie das Grau des Vorjahres hinter 
sich und küssen Sie, lieben Sie und genießen Sie mit uns die Sonnen-
strahlen, den Duft des Neuerwachten. Gönnen wir uns und Sie sich 
frischen Wind im Herzen und in den Haaren.

In diesem Sinne einen großartig beflügelten Frühlingsbeginn,
Ihre Jugendberaterinnen

Die IB-Jugendberatung informiert:

Lebensträume e.V. 
berichtet
10. Oberlausitzer Bienenfachtag 
am Sonnabend, 09.03.2024
Feiern Sie mit uns den 10. Oberlausitzer Bienenfachtag!
Was 2012 als kleine Informationsveranstaltung ins Leben gerufen 
wurde, hat sich zu einer der größten deutschen Fachveranstaltungen 
in der Imkerszene entwickelt. So kamen in den vergangenen Jahren 
Teilnehmende aus ganz Deutschland, Österreich, der Schweiz, Tsche-
chien und Polen nach Ebersbach-Neugersdorf, um den Vorträgen 
aus Bienenwissenschaft und Imkerpraxis zu lauschen. 
Nach einer coronabedingten Pause freuen wir uns, 2024 in das Jubi-
läum zu starten. 
Unsere Referentinnen und Referenten werden zu den Themen Bie-
nenkugel, Apitherapie und Bienengesundheit neuste Erkenntnisse 
und Erfahrungen preisgeben. 

Die Teilnahmegebühr beträgt 45,00 € pro Person. 
Anmeldung: 	 http://www.lebenstraeume-verein.de 
Veranstaltungsort: 	„Rößlers Ballsaal
		  Rudolf-Breitscheid-Straße 32, 			 
		  02727 Ebersbach-Neugersdorf

Beginn: 		  10:00 Uhr, Einlass: 9:00 Uhr, Ende: 17:00 Uhr 
LEBENs(T)RÄUME e.V.

Obstbäume richtig schneiden und pflegen
Ein praktischer Workshop am 23.03.2024 von 10:00 bis 15:00 Uhr 
beim LEBENs(T)RÄUME e.V.

Wann ist die ideale Zeit, um einen Obstbaumschnitt durchzuführen? 
Wie unterscheiden sich Schnitttechniken bei jungen und alten Bäu-
men? Was ist bei unterschiedlichen Obstgehölzen zu beachten, um 
Kronenbildung und Fruchtansatz zu fördern?

Diese und viele weitere Fragen beantwortet an diesem Tag Jörg Krü-
ger, Fachmann für Obstbäume und Gartenfachberater.

Nach einem theoretischen Teil geht es direkt an die Bäume. Gern 
können eigene Geräte (Scheren, Sägen, etc.) mitgebracht und vom 
Fachmann begutachtet werden. Bitte denken Sie an festes Schuhwerk 
und Arbeitskleidung.

Kosten: 		  25 Euro/Person inkl. Mittagsimbiss

Anmeldungen 	 bis 18.03.24 unter lebens.t.raeume@gmx.net

Veranstaltungsort: 	LEBENs(T)RÄUME e.V. 
		  Ernst-Thälmann-Str.38, 				  
		  02727 Ebersbach-Neugersdorf
		  Telefon: 03586 3663399

Sprechtage im Kultur- und Bildungszentrum:
montags von 10:00 Uhr bis 17:00 Uhr
donnerstags von 10:00 Uhr bis 14:00 Uhr
Nach Vereinbarung mobil im Planungsraum 4

Initiative „Sprichst du mit mir?“
Zum Stadtgespräch am 6. Februar: 
Ehrfurcht vor dem Essen!?
Unserer Einladung zur Gesprächsrunde im KuBiZ 
des Lebensträume e.V. waren erfreulich viele Interes-
sierte gefolgt, und es entwickelte sich ein reger Erfahrungsaus-
tausch. Fakten, verschiedene Perspektiven, Probleme und Fragen 
zeigten, dass es keine einfachen Lösungen gibt. Und das regt natür-
lich zum Nach- und Weiterdenken an.

Andreas Arnold, der einen Landwirtschaftsbetrieb, die Vermögens-
gemeinschaft Spitzkunnersdorf e.V., leitet, erzählte sehr anschaulich 
und mit viel Herzblut von seinem Berufsethos als Landwirt oder 
Bauer. Tierwohl, Schutz von Boden und Umwelt, hohe Qualität der 
Produkte, gute Arbeitsbedingungen für alle Beschäftigten im Betrieb 
sind Werte, an denen er sich orientiert. Wir haben aber auch erfah-
ren, wie schwer es ist, als Landwirtschaftsbetrieb ökonomisch erfolg-
reich zu sein. Billigere Importe, niedrige Marktpreise oder ungünsti-
ge Wetterlagen in einem Jahr sind Faktoren, die den Landwirten das 
Leben schwer machen können. Die Frage drängt sich auf, was wich-
tiger ist: Billige Lebensmittel oder eine stabile autarke Versorgung 
mit regionalen Produkten?

Claudia Pohl stellte die Idee der Waldgärten vor. Sie hat begonnen, 
auf dem Gelände des Lebensträume e.V. einen Waldgarten anzule-
gen und zu entwickeln. Die Vorstellung, dass in einem solchen Gar-
ten im gesamten Jahr Essbares geerntet werden kann, ist faszinie-
rend. Das könnte ein Lernort für viele werden. Die Natur braucht uns 
nicht, aber wir brauchen die Natur. Diese „Entdeckungsreise vor der 
Haustür“ ist ein kreatives Angebot mehr in unserer Stadt.

Trotz der konsequenten und durchdachten Moderation durch 
Stephan Rehm reichte die Zeit leider nicht, mögliche Wege zu Prob-
lemlösungen zu diskutieren. Fragen blieben offen, eine Fortsetzung 
des Dialogs wäre denkbar und könnte vielleicht am gleichen Ort als 
Option angeboten werden.

Arbeit muss sich lohnen und die harte Arbeit in der Landwirtschaft 
verdient mehr Respekt und Anerkennung. Diesen Fakt haben wir 
wohl alle aus der Gesprächsrunde mitgenommen. Andreas Arnold 
war es wichtig zu betonen, dass er in dritter Generation Bauer ist. 
Darauf ist er stolz. Und das kann er auch sein, ohne Wenn und Aber.
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Lebensträume e.V. 
berichtet
Im Erzählcafé per Wohnmobil durch Kanada 
Wann: 	 Montag, 4. März 2024, ab 14:00Uhr

Wo: 	 Kultur- und Bildungszentrum des LEBENs(T)RÄUME e.V., 		
	 Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

Reise- und Kanadafreunde können sich gleich auf unseren ersten 
März-Erzählcafé-Termin freuen. Dr. Bernd Ebert bereichert ihn wie-
der mit einer imposanten Bildershow mit Musik. Eberts hatten das 
große Glück, mit einem in British Columbia (Kanada) aufgewachse-
nen und heute in der Oberlausitz lebenden Begleiter von Calgary 
nach Vancouver zu reisen. Raymond hat ihnen dabei viele Lieblings-
plätze seiner Jugend gezeigt. So konnten sie die vielfältigen Seiten 
der Bundesstaaten Alberta und British Columbia kennenlernen. Hö-
hepunkte dieser Reise waren das Rodeo-Festival "Stampede" in Cal-
gary, der Moraine Lake in den Rocky Mountains, der "Mount Re-
velstock N.P." in den Columbia Mountains der Region der "NK' MIP 
First Nation" am Osoyoos-See und schließlich die Stadt Vancouver 
mit seiner traumhaft schönen Lage am Pazifik.

Wie immer laden wir vor dem Reisevortrag zu Kaffee oder Tee und 
selbst gebackenen Kuchen ein und freuen uns auf viele Gäste. 

LEBENs(T)RÄUME e.V.

Spannende Wettkämpfe und herrliche Winterbilder
Wann: 	 Montag, 18. März 2024, ab 14:00 Uhr

Wo: 	 Kultur- und Bildungszentrum des LEBENs(T)RÄUME e.V., 		
	 Ernst-Thälmann-Straße 38, OT Neugersdorf

Claudia Hahn vom Skiclub Kottmar hatte das Glück, bei einem der 
größten Sportereignisse der Welt aktiv dabei zu sein: den Winter 
World Masters Games Lombardia 2024. In Vermiglio trafen sich Frei-
zeit-Langläufer über 30 Jahre aus aller Welt. Claudia Hahn berichtet 
in Wort und Bild von spannenden Wettkämpfen mit neuen und alten 
Freunden, von der atemberaubenden Südtiroler Landschaft Val di 
Sole und Trentino und richtig herrlichem Winterwetter.

Natürlich gibt es auch vor diesem Vortrag wieder Kaffee oder Tee 
und unseren beliebten selbst gebackenen Kuchen. Alle Interessierte 
sind herzlich eingeladen. 

LEBENs(T)RÄUME e.V.

Auch im März findet ein Stadtgespräch statt. 
Am 23.03.2024 laden wir zur Diskussion über ostdeutsche Identität 
ein. Richtig, das ist wieder ein vielschichtiges und gefühlsbeladenes 
Thema und kann unmöglich zu einer eindeutigen Definition führen. 
Aber spannend wird der Austausch von Erfahrungen und Positionen 
ganz sicher.

Eingeladen ist Dirk Oschmann, bekannt durch sein Buch: „Der Osten: 
eine westdeutsche Erfindung“. Diese These wird seit Erscheinen des 
Buchs kontrovers diskutiert. Dirk Oschmann provoziert und über-
spitzt sicher manchmal, aber nur so kommt ein Diskurs in Gang. Es 
geht um die Frage der ostdeut-
schen Identität, um Negativzu-
schreibungen, um Seilschaften, 
um die Dominanz westdeut-
scher Perspektiven.

Interessiert? Dann kommen Sie 
am 23.03.2024, 18:30 Uhr, in 
den Veranstaltungssaal im 
Sportzentrum Neugersdorf, 
Karl-Liebknecht-Straße 1b. 

Ihre Initiative 
„Sprichst du mit mir?“ 

& Festival  „WeltenTausch“   

Dirk Oschmann,  Foto: imago/Emmanuele Contini

Claudia Hahn (2.v.r.) holte sich als Skilangläuferin bei den WINTER WORLD 
MASTERS GAMES LOMBARDIA 2024 sogar Staffelsilber. Foto: privat

Die DU MACHST Initiative mit Aktionen für Jugend-
liche unter dem Dach des Kulturverein Oberland 
e.V. bietet ab sofort verschiedene Workshops an.

Meist finden sie Montagnachmittag statt.

Die Themen sind ganz unterschiedlich und 
auch Eltern und Großeltern dürfen dabei 
sein.
Die Termine stehen unter Veranstaltungen 
auf der Webseite Treff47.de. Gern können 
Jugendliche ihre Ideen und Wünsche für 
weitere Workshops zu den Terminen mit-

bringen.

Die Workshops starten im März mit Ostereiern. 

Ostereier in Wachsmaltechnik verzieren 
Montag, 4. März 2024,  14:00 – 16:00 Uhr, 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Für Kinder und Jugendliche 
ist der Workshop kostenfrei 
(Kinder unter 10 Jahren bitte 
mit Begleitung)

Teilnehmende Erwachsene 
zahlen 1,00 € pro Ei

Eine Anmeldung per Mail an 
kulturverein@treff47.de ist 
unbedingt erforderlich!

Foto: Lyonne Harwart

Kulturverein Oberland e.V.
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Gemeinsam digital – 
Offener Treff zur digitalen Hilfe 
Mittwoch, 13. März 2024, 14:30 Uhr 
im Clubraum vom Treff Nº 47, 
Hofeweg 47, 
02730 Ebersbach-Neugersdorf

Sie brauchen Unterstützung beim Um-
gang mit Ihrem Smartphone oder Tab-
let? 

Bei den offenen Treffen zur digitalen 
Hilfe können Technikbotschafter ganz 
individuell viele Fragen beantworten 
und bei der Bedienung der Geräte un-
terstützen. Diesmal stellt Ihnen Carsten 
Jurschik am Beginn den DB-Navigator  
vor. 

Wie finde ich raus, wann Zug und Bus fahren? Mit der App der Deut-
schen Bahn haben Sie die Möglichkeit, von überall auf die Fahrtzei-
ten und eventuelle Verspätungen zuzugreifen.

Kommen Sie einfach mit Ihrem Smartphon, Tablet oder Laptop ran. 
Kulturverein Oberland e.V.

Backen im März
Am 16. März 2024 ab 14:00 Uhr rund um den Holzbackofen am 
Treff Nº 47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neugersdorf
Das Backteam vom Kulturverein 
Oberland e. V. lädt Sie herzlich zu 
Kaffee und selbstgebackenem Ku-
chen rund um den Holzbackofen 
ein. Und wie an jedem Backtag 
gibt es mehrere Sorten von knus-
prig frischem Brot.

Backteam des Kulturverein Oberland e.V.

Spielen Sie mit!
Donnerstag, 21. März 2024, 14:00 Uhr, Treff Nº 47, Hofeweg 47, 
02730 Ebersbach-Neugersdorf

Spielen macht Spaß und ist keine 
Frage des Alters. 

Und nebenbei gibt es auch noch 
leckeren Kuchen und die Gelegen-
heit miteinander zu schwatzen. Ei-
nige Spiele sind vorhanden, aber 
Sie können auch gerne Ihre eige-
nen Spiele mitbringen.

Nicht ärgern, sondern mitspielen! 
Die Teilnahme ist kostenlos.

Kulturverein Oberland e.V.

Lichtbildervortrag „Unterwegs in Österreich“ 
mit Helmar Schulze 

Mittwoch, 27.03.2024, 15:30 Uhr und noch mal 18:30 Uhr 
im Clubraum des Treff Nº 47, Hofeweg 47, 02730 Ebersbach-Neu-
gersdorf
Österreich bietet vielfältigste Möglichkeiten das Land und die Natur 
zu entdecken.

In unserer Reise geht es zu Zielen im Zillertal, zu Österreichs größter 
Hängebrücke bis hin zur Zugspitze. Das Zillertal, eines der bekann-
testen Täler Österreichs, bietet die vielfältigsten Möglichkeiten für 
Unternehmungen, um Land und Natur kennen zu lernen. Mit dem 
Ahron, den Penken, der Zillertaler Höhenstraße sowie den Wasserfäl-
len in der Wolfsklamm, den Schlegeis Stausee und dem Schafsab-
trieb in Ginzling sehen Sie einen kleinen Ausschnitt vom Zillertal. 
Seien Sie neugierig und lassen sich überraschen. 

Für alle Interessierte, die am Nachmittag nicht dabei sein können, 
gibt es einen zusätzlichen Abendtermin zum gleichen Thema. Für die 
Nachmittags-Gäste gibt es ab 14:00 Uhr Kaffee und leckeren Kuchen 
vom Backteam des Kulturvereins.

Der Eintritt beträgt 4,00 €

Für beide Vorstellungen wird eine Anmeldung empfohlen. Das geht 
per Mail an kulturverein@treff47.de oder direkt im Treff Nº 47 mit 
einem Zettel und einer Rückrufmöglichkeit im Briefkasten.

Der Kulturverein Oberland e.V. freut sich auf seine Besucher!

Auf geht’s zum traditionellen 
Frühschoppen in „Rößlers Ballsaal“!
Einen musikalischen Frühschoppen zu veranstalten, ist eine beliebte 
und gelebte Tradition der beiden gastgebenden Vereine des Ball-
saals. Dieser gesellige Vormittag findet in diesem Jahr für alle 
Interessierten am 24.03.2024 statt. 

Die Türen vom Ballsaal auf der Rudolf-Breitscheid-Straße 32 im OT 
Neugersdorf öffnen sich gebührenfrei um 10:00 Uhr in der Früh und 
schließen sich gegen 13:00 Uhr kurz nach dem Mittag. 

Unsere Musikanten

Zu unserer großen Freude stehen auch dieses Jahr unsere Freunde 
von den Hochsteinmusikanten für die musikalische Unterhaltung 
auf der Bühne, die Aktiven vom Tischtennisverein vor dem Zapfhahn, 
Langhans Lothar und sein Trupp in der Kantine. Die Mitglieder der 
Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft bedienen hinter dem Weinstand 
und im Saal. 

Mitzubringen ist gute Laune, ein Lächeln für seinen Nachbarn und 
ein intaktes Schluckgeschirr. 

Der Tischtennisverein und die Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft 
freuen sich auf euren Besuch.

Ronald Lindecke

Oberlausitzer 
Karnevalsgesellschaft e.V.

Foto: B. Moritz
Foto: Helmar Schulze

Foto: B. Moritz
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Die „Gierschdurfer Bichereulen“ 
Förderverein Stadtbibliothek 
Ebersbach-Neugersdorf e.V.
Am Anfang des Jahres wird in allen Bibliotheken die Jahresstatistik 
erstellt. Wir schauen auf ein sehr gutes Jahr zurück. Danke, dass Sie 
uns so fleißig besucht, mehr Medien als zuvor ausgeliehen und an 
vielen Veranstaltungen teilgenommen haben. Hier ein paar Zahlen 
mit dem Vergleich zum Vorjahr:

	 2023	 2022
Medienbestand	 30.461	 30.312
Entleihungen vor Ort	 105.507	 91.360
Entleihungen Onleihe	 7.707	 8.357
Anzahl aktive Nutzer	 1.621	 1.555
Veranstaltungen	 364	 240

Im März findet im OT Neugersdorf der 10. Oberlausitzer Bienenfach-
tag statt. Aus diesem Anlass lädt am 08.03.2024 der LEBENs(T)
RÄUME e.V. in die Stadtbibliothek zu einer Lesung des Buches „Bie-
nenschätze: Honig, Pollen, Propolis und Co.“ mit Gertraud Heidinger 
ein. Anlässlich des Frauentages sind alle Interessierten willkommen, 
um mehr über Rezepte und Anleitungen zu Kulinarischem, Heilen-
dem, aber auch Kreativem zu erfahren. Zu Gast ist auch Imker Sebas-
tian Habel. Los geht es um 16:00 Uhr. Für Kaffee (1,00 EUR) und Ku-
chen (2,00 EUR) sorgen die Gierschdurfer Bichereulen. Der Eintritt ist 
frei.

Am 14.03.2024 um 19:00 Uhr sind Eltern und Großeltern zu einem 
Themenabend in den Jugendbereich der Stadtbibliothek eingela-
den, um über das Thema „Trauer, Tod und Sterben – was brauchen 
Kinder?“ zu sprechen. Mandy Schröder von der Erziehungs- und Fa-
milienberatungsstelle der Diakonie (Standort Ebersbach-Neugers-
dorf ) wird in den gemeinsamen Erfahrungsaustausch gehen, wie 
man als Familie gut durch die Zeit der Trauer kommt. Wir bitten um 
eine Anmeldung unter 03586 763174. Der Eintritt ist frei. Die Veran-
staltung ist eine Kooperation der Stadtbibliothek mit der Diakonie 
Löbau-Zittau, dem KINDERLAND-Sachsen e.V. sowie dem IBZ St. Ma-
rienthal. 

Ein Highlight erwartet Sie am 10. April – dann kommt Bestseller-Au-
torin Sabine Ebert nach Ebersbach-Neugersdorf. Sie präsentiert in 
„Rößlers Ballsaal“ ihren neuen historischen Roman "Der Silberbaum. 
Die siebente Tugend". Darin erweckt sie ein faszinierendes Jahrhun-
dert zum Leben: die große Zeit der Minne und der Auseinanderset-
zungen Kaisers Friedrich II. mit dem Papst. Die Lesung beginnt um 
18:30 Uhr, Einlass ab 18:00 Uhr mit freier Platzwahl. Eintritt: 15,00 
EUR, im Vorverkauf: 12,00 EUR. 

Sabine Ebert kommt im April in unsere Stadt, 
Foto: Franziska Pilz

Unter diesem QR-Code 
können Sie sich Karten reservieren.

Ein weiterer Termin schon für den April: Am 16.04. nimmt Sie Dr. 
Bernd Ebert mit auf seine jüngste Reise nach Tansania und Sansibar. 
Seine Bildershow mit Musik beginnt um 18:30 Uhr im Veranstal-
tungsraum der Stadtbibliothek, der Eintritt beträgt 5,00 EUR.

Regelmäßige Termine:
Freitags, 	15:30 – 16:30 Uhr 	 Vorlesezeit für Kinder zwischen 		
			   4 und 8 Jahren
05.03. 	 Eulchentreff
08.03. 	 Mobile Bibliothek 

Ihr Team der Stadtbibliothek und die „Gierschdurfer Bichereulen“

Ausschreibung für das "Roaper-Rennen"
zur Mittsommernacht am 21.06.2024
Der Höhepunkt zur diesjährigen Mittsommernacht auf der Bahnhof-
straße im Ortsteil Ebersbach/Sa. wird wieder das traditionelle "Roa-
per-Rennen" sein. 

Auch dieses Mal wird eine Jury die Teilnehmer bewerten. Punkte 
werden vergeben auf die Originalität aber auch die Schnelligkeit der 
Roaper. Dabei sollte ein Roaperumlauf eine vorher festgelegte Zeit 
nicht überschreiten.

Für "Roaper"-Neulinge: Eine "Roaper" ist eine traditionelle einrädrige 
Schiebekarre mit einer leiterartig gefügten Ladefläche aus Latten 
oder Sprossen. 

Ausschreibung: 
Eine "Roaper"-Mannschaft besteht aus zwei Personen und wird aus-
schließlich durch Muskelkraft fortbewegt. Einer schiebt, der andere 
sitzt auf der "Roaper". Sie kann nach eigenen Vorstellungen nachge-
baut werden und sollte originell gestaltet sein. Der Kreativität sind 
dabei keine Grenzen gesetzt. 

Gewertet wird die Laufzeit und die Originalität der Ausstattung von 
Mannschaft und "Roaper".  Auf Sieger und Platzierte warten attrakti-
ve Preise. 

Macht mit, meldet Euch an! Wir freuen uns auf Euch!
Anmeldungen per Mail: 
ebersbach-aktiv@web.de, bhoelzel@gmx.net
oder beim Juwelier Stürmer, Bahnhofstr. 23 im OT Ebersbach/Sa.

Daniela Schröder

Roaperrennen, Foto: Annemarie Schröder
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Alte Mangel
Das Oberlausitzer Mundarttheater 
"Rädnsoartn" spielt wieder in der 
„Alten Mangel“ im OT Ebersbach/Sa.

Baale giht's lus, mir wulln wieder stoartn. Vill 
Freede winschn de "Rädnsoartn".

Willkommen bei einem Nachmittag voller Spannung, Spaß und La-
chen. Das Mundarttheater Rädnsoartn läd Sie, liebe Gäste, am Sonn-
abend, dem 6. April 2024, um 15:00 Uhr in den Veranstaltungssaal 
der „Alten Mangel“ in Ebersbach-Neugersdorf ein. Erleben Sie zwei 
neue, selbst inszinierte Mundarttheaterstücke

„Pension Gruslhaus“ und 
„Wie ees a anne geschoite Lihre kimmt.“ 

Ob jung oder alt, ob Kinder oder Erwachsene - hier ist für jeden wie-
der etwas dabei. Ab 14:00 Uhr öffnet das „Mangel-Café“ und ver-
wöhnt Sie mit leckerem Kaffee und Kuchen. Nehmen Sie sich für 
diesen lustigen Nachmittag Zeit. Raus von zu Haus und rein in die 
„Alte Mangel“. Wir freuen uns auf Sie.

Kartenvorverkauf erhalten Sie direkt in der „Alten Mangel“, Georgs-
walder Straße 1, oder per Telefon unter 03586 765590

Bis bald
Das Mundarttheater Rädnsoartn 
und das Team der „Alten Mangel“

Villa „Ruja“ informiert:
Liebe Leserinnen und Leser,
das närrische Treiben, Freude und Ausgelas-
senheit hatten die Menschen zusammengeführt. Sie haben ausgie-
big miteinander gefeiert. Landaus, landein zeigte Kreativität und 
Galgenhumor, wie Persönlichkeiten des öffentlichen und politischen 
Lebens aufs Korn genommen wurden und manchen närrischen 
Humor ertragen durften. Nun ist der Stadtschlüssel wieder im Besitz 
der Bürgermeisterin. Am 11.11. dieses Jahres wird er dann wieder 
seinen Besitzer wechseln. 

Der Alltag kehrt ein, und all die momentanen Situationen im ge-
samtgesellschaftlichen Leben im eigenen Land und auch globale 
Ereignisse hinterlassen tagtäglich ihre Spuren immer deutlicher. Vor 
allem sind es die immer wiederkehrenden Informationen aus den 
Krisengebieten, das Anprangern und Polarisieren politischer Kräfte, 
was viele Medien inhaltlich mit sehr hohem emotionalen Stellenwert 
den Menschen präsentieren. 

Was machen diese Informationen mit den Menschen, wie reagieren 
sie darauf? Ein großes Repertoire an Interpretationen und Theorien 
von Ungewissheit und Zweifel bis hin zu Skurrilem zeigt eine unge-
wisse Zukunft. Dann kommt die Angst ins Spiel. Angst, was wird, wie 
es weitergeht. „Angst“ war beim ersten Informationsabend in der 
„Villa Ruja“ ein Thema. Prof. Dr. med. A. Hempel zeigte auf, wie man 
mit Ängsten umgehen kann, wo sie herkommen und wie wir ihnen 
begegnen können. Am Schluss der Veranstaltung kam es individuell 
zu interessierenden Fragen der Besucher, die in persönlichen Ge-
sprächen beantwortet wurden. 

Im Monat März wird die monatliche Veranstaltungsreihe fortgesetzt. 
Dieses Mal geht es um den Themenkomplex „Krebserkrankungen“. 
Unter dem Titel „Diagnose Krebs – was nun?“ wird Prof. Dr. med. A. 
Hempel aus seiner jahrelangen Erfahrung berichten, was es für The-
rapiebehandlungen gibt. Therapien aus der Schulmedizin, aber auch 
aus alternativen Verfahren. 

Dieser Vortrag findet am Dienstag, dem 12.03.2024, um 18:00 Uhr in 
der „Villa Ruja“ im OT Neugersdorf, Hauptstraße 39, statt. Um eine 
Anmeldung wird gebeten. Diese Veranstaltung ist kostenlos. Alle In-
formationen stehen auch auf der Webseite der „Villa Ruja“.

Vielfach wurden Anfragen zu diesem Thema auch an die Kollegen 
der Ergotherapiepraxis „ErgoManus“ herangetragen. Was kann die 
Ergotherapie bei Onkologischen Erkrankungen leisten? Wie kann 
Ergotherapie bei diesen Erkrankungen begleitend unterstützen? Wie 
kann Ergotherapie interdisziplinär dazu beitragen, den Patienten zu 
stabilisieren?

Interessante Fragen für zukünftige Behandlungsmöglichkeiten bei 
der Erkrankung. Die Ergotherapiepraxis „ErgoManus“ stellt sich die-
sem Thema, da Krankheiten in unserer Gesellschaft immer mehr im 
Focus stehen. Die Ergotherapiepraxis „ErgoManus“ im OT Neugers-
dorf ist ein kleiner aber wichtiger Teil, Menschen mit Erkrankungen 
zu therapieren und fachgerecht zu begleiten. 

Herzliche Grüße übermittelt Ihnen das Team der

Ergotherapiepraxis „ErgoManus“
Hauptstraße 39, 02727 Ebersbach-Neugersdorf,
Tel. 03586 7658079

und Heilpraktiker und Stadtrat Rudolf Christoph,
Frauenstraße 10, 02727 Ebersbach-Neugersdorf,
Tel. 03586 32543

ErgoManus
Ihre Praxis für Ergotherapie

Hauptstraße 39 in Neugersdorf
„Villa Ruja“

Komplexes ergotherapeutisches Angebot
für Kinder, Jugendliche & Erwachsene 

https://ergomanus.de 03586 7658079 praxis@ergomanus.de

Therapeutisch begleitete Betreuungs- und 
Entlastungsangebote im häuslichen Alltag

Fachlich qulifizierte therapeutische Behandlungen
Neuste, effektive Therapiemethoden
Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

®

˃˃ Fachlich qualifizierte therapeutische Behandlungen
˃˃ Neuste, effektive Therapiemethoden
˃˃  Umsichtig orientierte und allumfassende Therapien

Ortsverband Löbau e. V.
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Wir freuen uns auf Dich: 

  Betreuungskraft                                                                                                                                                                    
für dementiell Erkrankte                     
30 Wochenstunden 
www.demenzberatung-erath.de                      
Tel: 0162/8601141 

sabine.erath@demenz  
beratung-erath.de 
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Kindertagesstätten- / Hort- und
Schulnachrichten

DRK-Kindertagesstätte „Knirpsenvilla“
Krabbelgruppe 
in der DRK-Kindertagesstätte „Knirpsenvilla“

Liebe Muttis, liebe Vatis, liebe Krabbelkinder,
ab März 2024 bieten wir allen interessierten Eltern an, mit ihren klei-
nen Kindern, im Alter von 6 Monaten bis 2,5 Jahren, jeden 1. Mitt-
woch im Monat von 

15:30 Uhr bis 16:30 Uhr unsere Krabbelgruppe zu besuchen. 
Treffpunkt ist der Gruppenraum der Krippenkinder in der DRK- Kin-
dertagesstätte „Knirpsenvilla“ in Ebersbach-Neugersdorf.

Hier können Sie in einer kuschligen Atmosphäre einen regen Erfah-
rungsaustausch mit anderen Eltern und den Erzieherinnen führen. 
Im Umgang mit lernanregendem Spielzeug knüpfen die Kleinen 
ebenfalls erste Kontakte. Neugierig geworden? 

Dann können Sie sich gerne bis zu einer Woche vorher bei uns an-
melden.

Telefon: 03586 365402 (Frau Stephan)

E-Mail:  anette.stephan@drk-loebau.de

Unsere ersten Termine:  
13.03.2024 / 03.04.2024 / 08.05.2024 / 05.06.2024

Wir freuen uns auf die kleinen Krabbler mit ihren Muttis und Vatis.

Auf ein fröhliches Kennenlernen 
die Krippenerzieherinnen Claudia und Gerlind

Jahn-Grundschule

Jahn-Hort

Wir sagen von Herzen „DANKE“….
…an Frau Schneider von der „Johannis“ Apotheke und Frau Gocht 
von der Oberland–Apotheke, die mit ihren Aktionen Jahr für Jahr 
versuchen, Vorhaben an unserer Jahn-Grundschule zu unterstützen. 
Obwohl das in der heutigen Zeit immer schwieriger wird und auch 
nicht selbstverständlich ist, sind wir den vielen Ebersbacherinnen 
und Ebersbachern sehr dankbar, dass Sie sich an diesen Aktionen 
beteiligen. 

In der „Johannis“ Apotheke wurden zwei Spardosen reichlich von 
den Kundinnen und Kunden befüllt. 

Die Kalenderaktion von Frau Gocht von der Oberland–Apotheke 
fand wieder großen Anklang, da diese Kalender mit Schülerbildern 
der Jahn-Grundschule und der Andert-Oberschule gestaltet sind.

Wir, der Förderverein der Jahn Grundschule Ebersbach e. V., sind sehr 
glücklich darüber, dass wir durch Frau Schneider und Frau Gocht so 
eine Wertschätzung erfahren. Um den Schülerinnen und Schülern 
neben dem Lernen auch besondere Höhepunkte zu schaffen, sind 
wir für solche Unterstützungen sehr dankbar. Diesmal werden wir als 
Förderverein das Geld für die geplanten Vorhaben zum 140. Geburts-
tag der Schule, der im August gefeiert wird, einsetzen.

Anders als bei uns, sieht das Gebäude mit den Jahren immer schöner 
aus. Ehemalige Schülerinnen und Schüler haben nur ganz selten die 
Möglichkeit, sich die Schule auch einmal von innen anzusehen. 
Darum würden wir uns sehr freuen, wenn wir Sie als kleines Danke-
schön am 29.08.2024 nachmittags zum „Tag der offenen Tür“ begrü-
ßen könnten. 

Vom 26.08. bis 29.08.2024 wird in der Zeit von 16:00 bis 18:00 Uhr 
auch das Schulmuseum geöffnet sein. Sie sind herzlich willkommen.

Gesine Lissner

Neues aus dem Jahn-Hort
Altes bewahren, Traditionen erhalten und an die 
nächste Generation weitergeben.

Dazu trägt die jährliche Vogelhochzeit, die in unserem Hort traditio-
nell die 1. Klasse für die größeren Hortkinder aufführt, bei. Ein Teil der 
Kostüme wird von Jahr zu Jahr weitervererbt. Die Masken aber bas-
teln die Kinder mit viel Freude und Kreativität selbst. Die Ausstattung 
des Brautpaares übernehmen stolz und liebevoll die Eltern.

Es war ein großes Hochzeitsfest, denn neben Eltern und Geschwister-
kindern waren auch Schulleiterin Frau Lissner, die beiden Klassenleh-
rerinnen Frau Bukall und Frau Hanisch sowie die Referentarinnen 
Frau Hesse und Frau Seidel zu Gast. Da war natürlich die Aufregung 
doppelt groß, ob alles gelingen wird.

Im Anschluss waren die Gäste zum „Elterncafe“ eingeladen. Bei 
selbstgebackenem Kuchen und einem Kaffee kamen wir ins Plau-
dern und in den gemeinsamen Austausch. Kinder aus den Klassen 3a 
und 4b übernahmen dabei das Vorbereiten und Servieren. Es ent-
stand die Idee, zukünftig zweimal im Jahr ein „Elterncafe“ für alle El-
tern gemeinsam mit den Kindern zu organisieren.

Zur Zeit haben einige Jungen und Mädchen Handarbeiten für sich 
entdeckt. Strickliesel, Häkelnadeln, Stickrahmen und Co. erleben 
eine Renaissance. Der Hort hat zwei Nähmaschinen angeschafft, so 
können die Kinder von Frau Geißler und Frau Grießig das Nähen mit 
der Nähmaschine lernen. Wer von den Lesern also guterhaltene 
Stoff-, Woll- oder Garnreste hat, kann sich gern bei uns melden.

Es grüßen die Kinder des Jahn-Hortes und ihre Begleiterinnen
Heike Seidel

Foto Ina Graf

Andert-Oberschule
Gedenken zum 27. Januar 1945
Wir, die Schulsprecher unserer An-
dert-Oberschule, folgten der Einladung der Bürgermeisterin Frau 
Hergenröder, am Gedenken zum Jahrestag der Befreiung des KZ 
Auschwitz teilzunehmen.

Wir nahmen die Einladung gern an, zumal unsere Schule sich auf die 
Fahnen geschrieben hat, eine „Schule ohne Rassismus – Schule mit 
Courage“ zu sein. Deshalb wollten wir auch selbst einen Beitrag zur 
Gedenkveranstaltung leisten. Wir machten uns (zusammen mit un-
serem Schulsozialarbeiter) Gedanken, was wir sagen könnten und 
brachten es zu Papier.

Am Sonnabendvormittag hatten wir Gelegenheit, diese Gedanken 
vor den Teilnehmerinnen und Teilnehmern der Veranstaltung vorzu-
tragen. Fiona und Benno wechselten sich bei dem Vortrag ab – und 
machten das sehr gut! Anschließend legten wir unsere Blumen am 
Gedenkstein, hinter dem Rathaus Ebersbach, nieder.

Der 27. Januar ist seit 1996 in Deutschland und seit 2005 weltweit ein 
Tag des Gedenkens an die Opfer des Nationalsozialismus. Auschwitz 



ERSCHEINUNGSTAG: 02.03.2024 SEITE 27

steht symbolisch für den Massenmord an europäischen Juden und 
für das Leid von Millionen anderen Menschen, die vom Nazi-Regime 
verfolgt und umgebracht wurden. Auch wir als junge Generation, die 
an den Verbrechen der NS-Zeit nicht beteiligt war, haben verstan-
den: 

Was damals geschehen ist, wird und darf nicht vergessen werden 
und darf sich nicht wiederholen! 

Erinnern ist nicht nur eine Aufgabe des Verstandes, sondern auch der 
Herzen! Wir können auch heute noch und in Zukunft aus dieser Ge-
schichte lernen. Deshalb tragen wir als Andert-Oberschule, als „Schu-
le gegen Rassismus - Schule mit Courage“, unseren Teil dazu bei!

Fiona, Annalena, Benno

Foto Uwe Radeck

Rockiger Start in den Ruhestand – 
AOS verabschiedet ihren Schulleiter 
Der 26. Januar 2024 begann an der Andert-Oberschule etwas unge-
wöhnlich. Alle Schüler standen mit ihren Klassenlehrern um 7:30 Uhr 
Spalier vom Eingangstor bis zur Treppe am Haupteingang. Sie erwar-
teten „ihren“ Schulleiter zu seinem letzten Arbeitstag. 

Als Herr Worofka ankam, empfingen sie den „Queen“ – Fan klat-
schend zu den Klängen von „We will rock you“. Alle paar Meter zün-
dete eine Konfettirakete und vor dem roten Teppich holte der Schul-
leiter die Luftgitarre heraus, um die letzten Akkorde mitzurocken. 

Dann wurde es still. Außer 
allen, die an eine Schule 
gehören, war auch unsere 
Bürgermeisterin mit Vertre-
tern der Stadt zur Verab-
schiedung gekommen. 
Frau Hergenröder dankte 
Herrn Worofka mit loben-
den Worten in einer kurzen 
Rede für sein langjähriges 
Wirken an der Andert-Ober-
schule. Danach sprach 
Fiona Jehnichen vom Schü-
lerrat, und man hatte den 
Eindruck, dass ihr die Rede 
manchmal nicht leichtfiel. 
So herzlich wie die Worte, 
fielen auch die Abschieds-
geschenke aus – Erinnerun-
gen an unsere Schule und 
an alle, die dazugehören.

Herrn Worofkas letzter Arbeitstag, 
Foto Mandy Förster

Der Schulleiter Herr Worofka beendete sein Arbeitsleben am 31. Ja-
nuar. Und schon am Morgen des 1. Februars begrüßte sein Nachfol-
ger Herr Bartsch die ankommenden Schüler im Foyer. (Die älteren 
Klassen erinnern sich noch an ihn als ihren Sport- und Geschichtsleh-
rer.)

Wir wünschen beiden einen guten Start in ihren neuen Lebensab-
schnitt.

Ilona Herzog, Mandy Förster

Vereinsnachrichten

Der TBSV berichtet
Vielversprechender Start ins Jubiläumsjahr
Die ersten zwei Monate für die TBSV-Handballer sind 
auch schon wieder vorüber, und bisher sind alle Mannschaften mit 
durchaus respektablen Leistungen ins neue Jahr gestartet. Es gab 
auch Rückschläge, aber im Sport kann man nicht immer nur gewin-
nen. Allen voran die jeweils ersten Mannschaften der Frauen und 
Männer erfahren quasi wöchentlich, wie die Qualität der Verbandsli-
ga jährlich anwächst und die Konkurrenz sich auch weiterentwickelt.  
Die Frauen haben in ihrer Staffel in den bisherigen fünf Partien zwar 
nur einmal gewonnen (gegen Weinböhla), aber gerade das Derby in 
Görlitz und auch die Partie gegen Tabellenführer Sportfreunde Dres-
den wurden durch mannschaftliche Geschlossenheit und auch star-
ke individuelle Leistungen geprägt. Das honorierten die Fans und 
Zuschauer bei drei Februar-Heimspielen in Folge stets mit viel Stim-
mung und Applaus. Nach der üblichen „Winter“-Pause geht es für die 
Frauen in die saisonentscheidende Phase, wo der Klassenerhalt aus 
eigener Kraft definitiv noch erreicht werden kann. Hauptsache es 
gibt nicht immer wieder personelle Engpässe oder weitere Langzeit-
verletzte.

Etwas weiter weg ist das rettende Ufer bei den Männern, hatte man 
zunächst auswärts zwar starke Partien (Pirna, Bernstadt) gespielt, 
blieben die Punkte leider trotzdem beim Gegner. Doch am Ende der 
erwähnten Heimspielserie gelang, nach respektablem Auftritt gegen 
Tabellenführer Radeberg, im Pulsnitz-Spiel dann der erste Sieg. Da 
fiel allen Aktiven, Betreuern und Zuschauern durchaus ein Stein vom 
Herzen, und es wurde ersichtlich, dass der TBSV das Gewinnen nicht 
verlernt hat. Vorrausschauend wird das Restprogramm aber keines-
falls einfach und man sollte sich so gut wie möglich präsentieren, 
falls der Abstieg doch wahr wird. 
Die 2. Männer-Mannschaft hat in einer kleinen Gruppe noch den 
maximal siebenten Platz der Ostsachsenklasse in Aussicht. Vielmehr 
geht es aber darum, weiterhin die vielen Spieler, die sich aus ehemals 
zwei Mannschaften ergeben, zu einer schlagkräftigeren Truppe für 
die kommende Saison zu formen. Dass das Zusammenspiel von er-
fahrenen und jugendlichen Spielerinnen super funktionieren kann, 
zeigte die 2. Frauen-Mannschaft in ihren zwei letzten Spielen bes-
tens. Es gab klare Kantersiege, was für die weiteren Spiele eine tolle 
Ausgangslage bietet. Wenn das Trainer-Team Hille/Sohr weiter so 
arbeitet, wird es richtig erfolgreich. 

Im Jugendbereich stehen für die Mannschaften der weiblichen und 
männlichen Vertretungen in ihren Ostsachsenliga-Staffeln bisher 
gute Platzierungen auf dem Tableau. Durch unklares Reglement und 
Spielplanverschiebungen, sind genaue Ergebnisse leider nicht er-
sichtlich. Aber alle acht Mannschaften von A- bis F-Jugend haben 
ihre entsprechend besten Leistungen gezeigt und werden das auch 
noch bis Saisonende weiterführen. 
Apropos Jubiläum, sprich 100 Jahre TBSV Neugersdorf. Plakate, Flyer, 
Bierbecher zeigen schon, dass es im Juni 2024 soweit ist, dann wird 
die Festwoche stattfinden. Der ganz genaue Ablauf ist noch geheim, 
aber lassen Sie sich überraschen. Denn Sie wissen ja, feiern können 
die Handballer mindestens genauso gut, wie sie auf dem Spielfeld 
agieren.

Wie gut die Gierschdurfer Handballer am Ball sind, können Sie am 
9. März dann wieder in der Sporthalle am FSZ Albert-Schweitzer im 
Oberland erleben. Genauere Spieldaten und weitere Neuigkeiten 
entnehmen Sie bitte der Website www.tbsv.de oder den sozialen 
Medien sowie Aushängen an den städtischen Informationstafeln. 

R. Güttler     
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Der Turn- und Gymnastikverein e.V. 		
Neugersdorf berichtet: 	

„Turnerinnen im Faschingsfieber“
Es gleicht fast schon einem Ritual, wenn wir Frauen vom Turn- und 
Gymnastikverein uns alljährlich zu einer gemütlichen Faschingsfeier 
im „Schweizerhaus“ Neugersdorf treffen. Fast alle kommen dann 
völlig vermummt in einem Kostüm.
Somit erinnert die Feier an den nahezu vergessenen Oberlausitzer 
Brauch des „Lichtengehens“.

Keiner weiß, wer unter welcher Verkleidung steckt. Ein reges Raten 
beginnt, um anhand der Größe oder einer typischen Geste, die Per-
son zu erkennen. Wer erkannt wurde, zeigt sich dann ohne Maske. 
Diese Tradition ist für alle ein großes Gaudi, dem Essen und Trinken 
folgen. Die Gemütlichkeit lässt rasch die Alltagssorgen für ein paar 
Stunden vergessen.

Am Rosenmontag wird traditionell leicht kostümiert geturnt.
Turnen bzw. Gymnastik heißt bei uns, es gibt eine Vorturnerin. Jede 
Sportlerin macht nur das mit, was sie kann oder was sie sich zutraut. 
Musikalisch begleitet uns ein Klavierspieler.

Selbst während der Sommerferien bleiben wir aktiv und unterneh-
men jeden Montag außerhalb der Sportstätte etwas gemeinsam 
(Teilnahme freiwillig!).

Mit diesem kurzen Einblick, hoffen wir, das Interesse noch unent-
schlossener Frauen geweckt zu haben, die nicht nur zu Hause rum-
sitzen wollen, sondern über eine sportliche Betätigung Kontakt zu 
anderen Menschen finden möchten.
Treffpunkt: montags von 19:30 bis 20:30 Uhr in der Jahnturnhalle 
Neugersdorf
Bei uns gibt es keine Altersbegrenzungen für die Turnerinnen.

Der Verein bietet außerdem Sport für Vorschulkinder ab 3 Jahren an. 
Die Sportstunde findet jeweils montags von 16:00 -17:00 Uhr eben-
falls in der Jahnturnhalle Neugersdorf statt.

Interessentinnen können sich entweder im Internet unter Turn- und 
Gymnastikverein e.V. Neugersdorf erkundigen oder sich direkt an 
unsere Vereinsvorsitzende Frau Cornelia Heider Telefon: 
03586/386119 wenden. 

Wir heißen alle herzlich willkommen!
Marina Reichelt
Vereinsmitglied

Lustige Turnerinnen, Foto privat

Ski-Club Kottmar e.V.
Auf dem Kottmar 2, 02739 Kottmar OT Walddorf

Landesjugendspiele und Sachsen-
meisterschaften – die Wettkampfhöhepunkte der Saison
Aller zwei Jahre gibt es im Winter für unsere Nachwuchssportler 
gleich zwei Höhepunkte. Was für Spitzensportler die Olympischen 
Spiele sind, sind für den Sportlernachwuchs aller Disziplinen im 
Sommer und Winter die Landesjugendspiele. Für unsere jungen 
Langläuferinnen und Langläufer fanden die Wettkämpfe zu den 
Sparkassen Landesjugendspielen 2024 in Klingenthal-Mühlleiten 
statt. Am ersten Abend gab es wie immer im Waldpark Grünheide 
eine stimmungsvolle Eröffnung, bei der auch das Feuer der Landes-
jugendspiele entzündet wurde.
Die 1,6 km lange Kunstschneerunde am Skistadion in Mühlleiten bot 
für die jungen Sportler ein ideales Wettkampfgelände. Am ersten Tag 
wurde ein Supersprint ausgetragen. Gelaufen wurde die Strecke 
zweimal, einmal im Doppelstockschub und einmal ohne Stöcke nur 
mit Beinarbeit. Am nächsten Tag stand ein VSA-Techniksprint auf 
dem Plan. Beide Tage kamen in eine gemeinsame Wertung. Am letz-
ten Wettkampftag wurde dann ein Massenstart-Distanzwettkampf 
im Freistil gestartet. Insgesamt acht junge Wintersportler vertraten 
unseren Verein unter der Leitung ihrer Trainerin Miriam Krause. Für 
Maximilian Bäger und Henry König war es der erste solch große 
Wettkampf. Mit insgesamt dreimal Platz 3 durch Hanna Mittag und 
Gustav Hanisch im Massenstart und in der Sprintwertung sowie Platz 
4 durch Oskar Hartmann im Sprint und Massenstart und Platz 5 
durch Hanna Mittag im Sprint konnten sich einige unter den Top-
Sechs platzieren.

Bereits eine Woche später gab es mit den Sachsenmeisterschaften 
den zweiten Saisonhöhepunkt an gleicher Stelle. Jetzt waren auch 
die Sportler ab Altersklasse 15 dabei. Mit viel Engagement hatte man 
in Klingenthal die Strecken noch einmal wettkampffähig hergerich-
tet. Bei dem warmen und feuchten Wetter fast schon ein kleines 
Kunststück. Die veranstaltenden Vereine aus Grünbach und Ham-
merbrücke schafften eine tolle Wettkampfatmosphäre. Im Sprint am 
Freitag und dem Distanzrennen am Samstag konnten wieder einige 
gute Platzierungen erreicht werden. Joana Tutte wurde in ihrer Al-
tersklasse der Favoritenrolle gerecht und Doppel-Sachsenmeisterin. 
Mit Clara Wünsche als Vierte und Lisa Wünsche und Maximilian Bäger 
als jeweils Fünfte schafften es weitere unserer Sportler unter die 
besten sechs im Sprint. Am nächsten Tag gab es durch Jane Oertel 
Bronze. Oskar Hartmann wurde Vierter, Lisa Wünsche und Gustav 
Hanisch erreichten fünfte Plätze und Hanna Mittag, Marta Renger 
und Henry König wurden jeweils Sechste. Am Sonntag konnten drei 
Staffeln unseres Vereins an den Start gehen. Gustav Hanisch, Oskar 
Hartmann und Jette Selinger erreichten gemeinsam nach einem 
spannenden Rennen Platz 4, die beiden anderen Staffeln wurden 
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jeweils Sechste.

Zwei Wochen nach dem Doppelsieg bei den Sachsenmeisterschaf-
ten setzte Joana Tutte ihre Erfolgsserie beim Deutschlandpokal in 
Oberstdorf fort und gewann in ihrer AK sowohl den Freistilsprint als 
auch das Distanzrennen im klassischen Stil.
Leider fielen viele der Volksläufe, an denen unsere Erwachsenen teil-
nehmen wollten, z.B. der Iserlauf, wieder einmal den warmen Tempe-
raturen zum Opfer. 

Claudia Hahn
Ski-Club Kottmar e.V.

			 

Unsere erfolgreiche Mannschaft bei den Sparkassen-Landesjugendspielen

Bei der Staffel wurde hart um jeden Platz gekämpft – bei dem schweren 
Altschnee war das nicht so einfach, Fotos SC-Kottmar e.V.

Der TSV Ebersbach e.V. berichtet:
Einladung
zur Jahreshauptversammlung des TSV Ebersbach e.V.
am Dienstag, dem 25. April 2023, 19:00 Uhr, 		
im Versammlungsraum der Stadtbibliothek in 
Ebersbach, Hofeweg 41, 02730 Ebersbach-Neugersdorf

Tagesordnung:

1.	 Eröffnung und Begrüßung
    	 mit Ehrung der verstorbenen Mitglieder
2.	 Bestätigung der Tagesordnung
3.	 Bericht des Vorstandes
4.	 Kassenbericht
5.	 Kassenprüfungsbericht
6.	 Diskussion
7.	 Auszeichnungen
8.	 Schlusswort

Alle Vereinsmitglieder sind recht herzlich eingeladen und wir freuen 
uns auf zahlreiche Teilnahme.

Der Vorstand

Kooperation 				  
von Fußball-AG mit der Kita „Oberlandknirpse“
Robert Simon vom FC Oberlausitz Neugersdorf (FCO) und Marc 
Schulze von der SV Neueibau (SVN) haben am 15.02. im Rahmen des 
DFB-Projektes „Gemeinsam am Ball“ eine Kooperationsvereinbarung 
für eine Fußball-AG mit der Kita „Oberlandknirpse“ unter der Leitung 
von Frau Andrea Krische geschlossen. Diese gilt vorerst für das aktu-
elle Schuljahr 2023/2024. Dabei unterstützt der DFB mit materiellen 
Zuwendungen das Projekt. Die erste „Trainingseinheit“ findet am 
05.03.2024 statt. Trainiert wird wöchentlich dienstags um 16:00 Uhr 
zunächst in der Kottmarhalle bzw. später im Freien beim SV Neuei-
bau (SVN). Verantwortlich hierfür sind Marc Schulze von der SVN und 
Robert Simon vom FCO. Dabei werden die Kinder von der Kita mit 
dem Vereinsbus des FCO abgeholt und nach dem Training von den 
Eltern in Empfang genommen. Ziel ist es, die Kinder in sportliche 
Bewegung zu bringen und auch hoffnungsvolle Fußball-Talente zu 
entdecken.

Robert Simon/Lothar Berndt

 

von links: Marc Schulze, Andrea Krische, Robert Simon
Bildquelle: Verein

02727 Neugersdorf, Schillerstraße 8, Tel. 03586­702885
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02730 Ebersbach, Schulstraße 4, Tel. 03586­364469
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Behördliches

Landkreis Görlitz
Landratsamt
Lebensmittelüberwachungs- und Veterinäramt (LÜVA)
Postfach 30 01 52
02806 Görlitz
Tel.: (03581) 663 2301
Fax: (03581) 663 7 2301
Internet: www.kreis-goerlitz.de
E-Mail: tiergesundheit@kreis-gr.de

Informationen zur Schweine-Datenbank
Herkunftssicherungs- und Informationssystem 

für Tiere (HIT)
Seit dem 01.08.2023 sind in HIT zusätzlich zu den bisherigen Stich-
tags- und Zugangsmeldungen innerhalb von sieben Tagen auch 
Abgangsmeldungen für Schweine vorzunehmen.

Mit Abgang ist, wie bei Zugang, die Tierbewegung von lebenden 
Tieren in und aus dem Betrieb gemeint. 
D. h., zu melden sind Zugänge oder Abgänge zu oder von einer Be-
triebsnummer, keine internen Umsetzungen, wenn es die gleiche 
Betriebsnummer ist. 

Tod, Verendung und Hausschlachtung sind nicht als Abgang zu mel-
den!

Gehen die Tiere vom Betrieb zum Schlachthof, meldet der Betrieb 
den Abgang. 
Der Schlachthof meldet weiterhin nur den Zugang von Tieren.

Ziel der EU-Vorgaben ist die weitere Erhöhung der Effektivität der 
Tierseuchenbekämpfung. Im Falle eines Seuchenausbruchs muss 
unverzüglich und umsichtig gehandelt werden. Die Datenbankinfor-
mationen erleichtern eine schnelle Abklärung von Infektionswegen 
und Infektionsursachen.

Eine detaillierte Beschreibung (Anleitung) zur Eingabe von Bewe-
gungsmeldungen sind unter folgendem Link zu finden: 
https://www.hi-tier.de/Entwicklung/Konzept/Sonstiges/
schweine002.htm

Informationen zur Schaf- und Ziegen-Datenbank
Herkunftssicherungs- und Informationssystem

für Tiere (HIT)
Seit dem 01.08.2023 sind in HIT zusätzlich zu den bisherigen Stich-
tags- und Zugangsmeldungen innerhalb von sieben Tagen auch 
Abgangsmeldungen für Schafe und Ziegen vorzunehmen.

Mit Abgang ist, wie bei Zugang, die Tierbewegung von lebenden 
Tieren in und aus dem Betrieb gemeint. 
D. h., zu melden sind Zugänge oder Abgänge zu oder von einer Be-
triebsnummer, keine internen Umsetzungen, wenn es die gleiche 
Betriebsnummer ist. 

Tod und Verendung sind nicht als Abgang zu melden!

Gehen die Tiere vom Betrieb zum Schlachthof, meldet der Betrieb 
den Abgang. Der Schlachthof meldet weiterhin nur den Zugang von 
Tieren.

Ziel ist, die Effektivität der Tierseuchenbekämpfung zu erhöhen. Im 
Falle eines Seuchenausbruches muss unverzüglich und umsichtig 
gehandelt werden. Die Datenbankinformationen erleichtern eine 
schnelle Abklärung von Infektionswegen und Infektionsursachen.

Eine detaillierte Beschreibung (Anleitung) zur Eingabe von Bewe-
gungsmeldungen sind unter folgendem Link zu finden: 

https://www.hi-tier.de/Entwicklung/Konzept/Sonstiges/
schafziege001.htm
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Kultur und Vermischtes

Wandergruppe Neugersdorf
Keine Brettspiele 
Die Wetterfeen waren sich einig: Michaela Kosch-
ak, Klaudia Kleinert, Katja Honeffer, Susanne Langhans und auch 
Jörg Heidermann konnten für das erste Februarwochenende nur 
dauerhaften und ergiebigen Regen, stürmische Winde und Kälte 
voraussagen. Die Eltern kleinerer Kinder bereiteten sich auf Stress 
vor. Sie polierten die Brettspiele auf und deckten sich mit Naschwerk 
ein, der etwas ältere Nachwuchs lud sich die neuesten Blockbuster 
auf das schuleigene Tablet, um die zu erwartende Langeweile zu er-
tragen.
Und - genau: An diesem Wochenende ging die Wandergruppe Neu-
gersdorf wandern! 
Wie immer war das Treffen am Verknüpfungspunkt und dann ging es 
mit den Autos zum scharfen Start am Fuße des Bieleboh- Gipfels. Der 
dortige Wanderparkplatz ist gut befestigt, sodass die Autos nicht im 
Matsch versanken. Aber schon beim ersten Versammeln der dreißig 
(!) unerschrockenen Wanderer wurden alle schon mal ein bisschen 
eingenässt. 
Trotzdem gingen wir frohen Mutes los. 

Der Cunewalder Rundweg sollte heute mit ein paar abweichenden 
Varianten in seinem östlichen Teil abgewandert werden. Die Wege 
nass, der Regen ausdauernd und immer wieder von stark bis leicht, 
von Sprüh- zu Niesel- und wieder zu Starkregen und Schauern wech-
selnd, der Wind oft stürmisch von der Seite oder von vorn, selten von 
hinten, so legten wir Schritt für Schritt immer mehr Kilometer zurück. 
Aufmunternde Gespräche und gelegentlich auch Gelächter beglei-
teten die lange Reihe. Zunächst ging es am Hang des Kuhberges 
hinab in Richtung Lauba und da konnte man in der trüben Ferne 
gelegentlich auch ein paar bekannte Bergkonturen erkennen (Kott-
mar, Tanneberg, Lausche).
Wir waren dann am Nordhang des Bieleboh und konnten im Tal das 
große Dorf Cunewalde liegen sehen sowie gegenüber den markan-
ten Czorneboh, alles regenverhangen. Die Namen der beiden Berge 
Czorneboh und Bieleboh deuten auf einen slawisch- mythischen 
Ursprung hin, denn man könnte frei übersetzt an „schwarzer Gott/
weißer Gott“ denken. Jedoch die Namensgebung erfolgte erst in der 
Neuzeit und hat wohl wenig historischen Hintergrund. Obwohl: Auf 
beiden Bergen gibt es Naturdenkmale mit mythischem Bezug und 
interessante Sagen sind in der Oberlausitz weit verbreitet. So gibt es 
sie auch zu diesen beiden Gipfeln, die so attraktiv das Cunewalder 
Tal einschließen. 
Später schwenkten wir in Richtung Halbau, überquerten den schön 
asphaltierten Radweg und erreichten dann den östlichen Rand von 
Cunewalde. Nun ging es weiter in Richtung Bergkette Hochstein - 
Czorneboh – Hrohmadnik, aber auch jetzt waren die Berge mitunter 
nur schemenhaft zu erkennen. Am Fuße des Czorneboh schwenkten 
wir dann ab in Richtung Cunewalde und erreichten schließlich pit-
schenass das „kleine Kulturhaus“, wo der Wanderleiter vorsorglich die 
Mittagsrast geplant hatte. 
Alle waren froh, nun eine Pause ganz ohne Regen genießen zu dür-
fen. Frische Getränke und reichliches Essen trugen zum Wohlbefin-
den bei und natürlich wurden auch ein paar Schlechtwetterge-
schichten und Legenden von Wanderungen bei schönem Wetter 
erzählt. 
Aber, auch diese Rast musste zu Ende gehen und bald standen wir 
wieder draußen bei – wie kann es anders sein - Regen und Wind. 
Sarkastischer Humor machte sich breit und wir nahmen die letzte 
Etappe in Angriff - den Aufstieg zum Wanderparkplatz. Dieser Auf-
stieg wurde nochmal zur Härteprüfung: Er wurde immer steiler, 
Regen und Wind immer schlimmer. Der zerrte an den Regencapes, 
peitschte uns den Regen ins Gesicht, das Wasser floss ins Genick, in 
die Kniekehle und von da in die Wanderschuhe…, das kann man nur 
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mit Humor ertragen. Völlig durchnässt, außer Atem, aber gut er-
wärmt, kamen wir am Parkplatz an und verabschiedeten uns mit 
Dank an den Wanderleiter bis zum nächsten Mal. Schließlich hatte er 
es so eingerichtet, dass wir schön warm ins ausgekühlte Auto einstei-
gen konnten. Heute hatten wir trotz des Sauwetters 15 km mit 260 
Hm absolviert, die Brettspiele nicht gebraucht und trotzdem keine 
Langeweile erlitten. 

Die nächste Wanderung der Wandergruppe Neugersdorf ist am 
3. März. Treffen ist wie immer um 8:30 Uhr am Verknüpfungspunkt, 
Treffpunkt 2 ist um 9:15 Uhr das Spreebad Bautzen, Neustädter Str. 
33, Parkplatz am Bad. Mittagsrast ist in der „Alten Wassermühle“ 
Obergurig.

Günter Schäfer

 

Unterwegs

Erstürmung,
Fotos 
Günter 
Schäfer

Mundartliche Namen von Haus- und 
heimischen Wildtieren gesucht
Wahl des Oberlausitzer Mundartwortes 2024
Die Interessengemeinschaft Oberlausitzer Mundart und Tracht des 
Lusatia-Verbandes hat sich für das Jahr 2024 die Kategorie „Haustiere 
und heimische Wildtiere“ ausgesucht.
Die Mundartpfleger haben folgende Haus- und heimischen Wildtiere 
in die Vorauswahl gewählt, die hier in alphabetischer Reihenfolge 
aufgeführt sind:

Groashupper, Groashipplch:			   Heuschrecke, Grille

Hippe, Hippl, Ziegehippl, Mähhippl, Meppe:	 Hausziege, Zickel

Huntschl:					    Ferkel, Frischling

Hurnse, Hurlze, Irlze:			   Hornisse	

Kaularschl: 				    Kaulquappe

Krautscheißer:				    Kohlweißling

Rutkatl:					     Rotkehlchen

Omse, Seechomse, Ommse, Ummse: 		  (Piss)ameise

Scheps, Schepsl, Mähschepsl, Meckl:		  Schaf, Schöps

Schmeeße, Schweeße:			   Schmeißfliege

Teichuchse, Mooruchse, Muhruchse: 		  Große Rohrdommel

Tschippl, Tschiepl, Schippl, Schiepl:		  Küken

Es können aber auch andere Tiere mit Oberlausitzer Bezeichnungen 
eingereicht werden, wie Happl (Pferd), Muhzlkuh oder Kuhmuhzl 
(Kuh), Murdl (schwarze Katze), Aale Gake oder Aale Krohe (Krähe), 

Siene (Häsin), Hacksch (Rammler), Patscherch (Ente, meist Erpel), 
Gauderch, Kullerch, Pluderch (alle Truthahn), Boomhaajkl oder 
Boomhacker (Specht), Stießer (Sperber, Bussard, Habicht), Mai- bzw. 
Meekatschker bzw. -taajter (Maikäfer), Gehoannswirml (Glühwürm-
chen, Leuchtkäfer), Dreckschmarle (Schlammpeitzger) usw.

Jeder Mundartinteressierte kann bis zum 30. Juni 2024 drei Tierna-
men wählen. Der beliebteste mundartliche Name wird auf einer 
Veranstaltung im August zum Oberlausitzer Wort des Jahres 2024 
gekürt. Wir bitten von Tiernamen, die im Duden stehen oder 
deutschlandweit verbreitet sind, wie Miez, Mieze, Miezekatze, Karni-
ckel oder Piepmatz abzusehen. Eine Auswahl von ca.180 Tieren fin-
det man im Buch „Der Oberlausitzer und seine Mundart“ von Hans 
Klecker, Via Regia Verlag 2023 auf den Seiten 60 bis 83.
Es werden wieder einige Einreicher auf einer Veranstaltung zum 
Oberlausitztag 2024 ausgelost, die ein kleines Dankeschön erhalten. 
Das sind Oberlausitzer Wörterbücher und keramische Erzeugnisse 
aus der Oberlausitz.

Kontakt: Lusatia-Verband e.V. oder Hans Klecker, Eisenbahnstraße 43, 
02763 Zittau, Tel. 03583 707995, E-Mail: info@hans-klecker.de

Nachgelesenes

Viel los in der „Alten Mangel“
Neben privaten Zusammenkünften gab es viele 
verschiedene öffentliche Veranstaltungen auch 
wieder im Jahr 2023 in der „Alten Mangel“ wie 
zum Beispiel Kabarett, Dia-Vorträge, Musikveranstaltungen, Zauber-
schau, Mundartbeiträge u.a. Frau Eva Graf war und ist stets um eine 
bunte Vielfalt bemüht, um viele Menschen aus unserem Ort und der 
näheren Umgebung anzusprechen. Stets wird sie dabei von Ver-
einsmitgliedern unterstützt. So wurden allein im letzten Jahr 85 Ku-
chen für das traditionelle und beliebte Kaffeetrinken bereitgestellt. 
Es ist unserer Eva besonders wichtig, einheimischen Gruppen und 
Einzelpersonen die Möglichkeit zur Präsentation zu geben. 

Auch in diesem Jahr standen schon einige Termine fest. So gab es am 
Sonnabend, dem 20. Januar, einen ganz besonders interessanten 
Nachmittag. Familie Förster aus Ebersbach gab mittels Film und 
Fotos einen höchst interessanten Einblick in ihre Arbeit in der Wild-
tierpflege. Tiere, die durch Unfälle oder menschliches Fehlverhalten 
zu Schaden kommen, werden sachkundig und mit großem Zeitauf-
wand gepflegt und später wieder in die Freiheit entlassen. So sah 
man im Film ganz nah, wie ungeduldige Singvögel ihre Schnäbel 
aufsperren und gefüttert werden. Eichhörnchen, Igel, Mäusebussard, 
Turmfalken, Milane, Uhus konnten aus nächster Nähe betrachtet 
werden. Diese Veranstaltung wäre sicher auch für Kinder ein großer 
Gewinn gewesen. 

Die Woche drauf stand die Veranstaltung unter dem Thema „Malerei 
und Lyrik“. Die Kunstgruppe des Kulturvereins Oberlausitz gab einen 
interessanten Einblick in ihre Arbeit. In einer Ausstellung konnten 
viele verschiedene Werke betrachtet werden. Auf der großen Lein-
wand bestaunten die Gäste wunderschöne Bilder mit unterschiedli-
chen Themen, untermalt von Musik. Dazwischen hatten sich die fünf 
Hobbymaler passende Gedichte zum Vortrag ausgesucht. Der Laie 
ahnt vielleicht, welch großer Zeitaufwand nötig ist, um solche Veran-
staltungen vorzubereiten. 

Zwei Wochen später ging es in einer sehenswerten Dia-Show nach 
Finnland. Zum wiederholten Male weilte das Ehepaar Mücke bei uns 
im Ort. 

Allen, die sich in unserer schönen „Alten Mangel“ auf den verschie-
densten Gebieten engagieren, gilt großer Dank. Wir sollten dies 
weiterhin mit einem regen Besuch unterstützen. 

H. Brösel

Alte Mangel
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Rentnerfasching 2024
Wie in den letzten Jahren lud die Oberlausitzer Karnevalsgesellschaft 
e.V. Neugersdorf auch heuer am 21. Januar, wie gewohnt ab 10:00 
Uhr, zum Rentner-Frühschoppen ein.

Den Ruf gemäß des diesjährigen Mottos „Für nen Bri nach Pari(s)“ 

erhörten viele und eilten pünktlich zu „Rößlers Ballsaal“ hie.

Gut gelaunt im passenden Kostüm setzten sie sich hin, um mit Span-
nung auf die Reise nach Paris zu warten.

Was dann als Programm folgte, glich einem Feuerwerk an bunten 
Ideen, die ein Lachen in die freudig erstaunten Gesichter zauberten. 
Die Mitglieder der OKG hatten es mit unbeschreiblicher Phantasie 
verstanden, die einzelnen Szenen der Show so ineinander fließen zu 
lassen, dass man sich wirklich als Teilnehmer einer Busreise in unser 
Nachbarland mit seinen typischen Besonderheiten wähnte.

Von der Liebe an der Seine über die „Tour de Bri äh? France“ bis zu 
einer Modenschau, die eine entzückende Moderatorin mit französi-
schem Akzent in deutsch präsentierte, war alles dabei.

Das Ganze umrahmten die drei Funkengarden mit ihren aufwendig 
einstudierten und toll vorgeführten Tanzeinlagen. Die einer beach-
tenswerten, dem Thema angepassten Choreographie, folgende 
Männertanzshow setzten die Herren so gut um, dass man einen 
Hauch von „Da geh ich ins MAXIM`S“ spürte.

Wir möchten uns hiermit bei allen Mitwirkenden ganz, ganz herzlich 
für den wunderschön gestalteten Rentnerfasching bedanken und 
hoffen, dass auch im Namen aller anderen Senioren und Seniorinnen 
tun zu dürfen. Wohlwissend, wieviel Mühe, Engagement und Freizeit 
für jedes Vereinsmitglied daran hängt, wünschen wir allen weiterhin 
viel Freude, genügend neue Ideen und die notwendige Gesundheit 
für die Vereinsarbeit. 

Ein besonderer Dank gilt auch dem Unternehmen Langhans für das 
Speiseangebot sowie den fleißigen Helfern des Tischtennisvereines, 
die uns nicht verdursten ließen.

Nicht vergessen werden darf auf keinen Fall die überaus gute Idee, 
am Nachmittag Kuchen und Kaffee anzubieten.

Wer die Arbeit und den Wert des Vereines für unseren Zusammen-
halt, die sozialen Kontakte und die sinnvolle Freizeitgestaltung so-
wohl für Kinder als auch für Jugendliche genauso schätzt, weiß be-
stimmt, dass dafür auch viel Geld erforderlich ist. 

Mit der Freude auf die nächste Saison verbleiben wir mit einem kräf-
tigen 

Gelb Blau – HELAU! + DANKE/MERCI!
Marina und Volker Reichelt

Rentnerfasching, Foto privat

Die Basisorganisation Oberland der Partei „DIE LINKE“ beteiligte sich 
am Gedenken zur Befreiung des KZs 	 Auschwitz

Wie jedes Jahr gedachten wir gemeinsam mit anderen BürgerInnen 
unserer Stadt und Gästen aus Kottmar am 27. Januar dem 79. Jahres-
tag der Befreiung des KZs Auschwitz durch die Rote Armee den Op-
fern des Faschismus. Für uns ist es ein fester Termin im Jahresplan 
unserer Basisorganisation. Es ist uns wichtig, gerade auch in diesen 
schwierigen Zeiten Gesicht zu zeigen.

In unserer Gesellschaft macht sich zum einen eine gewisse Gleich-
gültigkeit breit, sich auch an die dunklen Zeiten unserer Geschichte 
zu erinnern und zum anderen werden Stimmen laut, die Menschen 
zunehmend ausgrenzen möchten.

Umso beeindruckender war es, dass sich Bürgerinnen und Bürger 
aus den unterschiedlichsten Motiven berufen fühlten, dem etwas 
entgegenzusetzen. Besonders berührt hat uns, dass sich junge Men-
schen an dem Gedenken beteiligt haben und ihre Gedanken äußer-
ten.

Nach den Reden der SchulsprecherInnen der Andert-Oberschule 
und den berührenden Worten unserer Bürgermeisterin legten wir 
Blumengebinde an den Gedenksteinen in Ebersbach und Neugers-
dorf nieder.  

E. Peisert
Im Auftrag der BO Oberland der Partei DIE LINKE

 Fotos Uwe Radeck
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Seiner Heimat immer verbunden geblieben
Wir leben heut in einer unruhigen und schnelllebigen Zeit, die eben-
so schnell die kulturellen Werte unserer Vorfahren vergessen lässt. 
Zum Glück sind nicht alle mit ihren Leistungen in den Archiven ver-
schwunden. Ihr Zeitgeist ist uns allgegenwärtig. So steht der Bauer 
und Baumwollfaktor Carl Gabriel August Freude (1800-1879) für un-
sere neue Stadtbibliothek, deren Grundstein er mit der Gründung 
der Ebersbacher Gemeindebücherei vor rund 180 Jahren legte. Es 
war immerhin die zweitälteste ihrer Art für ganz Deutschland. Im 
April dieses Jahres erinnern wir an seinen 145. Todestag. 

Beim Namen Hermann Andert (1879-1945) erinnern wir uns nicht 
nur an die Humboldtbaude und den Humboldtverein, er steht heut 
vor allem für unser modernes Museumsarchiv. Seine u.a. geowissen-
schaftlichen Leistungen brachten ihm großes Ansehen, auch inter-
national, unter der Fachwelt ein, von dem wir heute noch mit der 
Pflege und Bewahrung seiner Sammlungen profitieren und als Ein-
richtung - gegenwärtig auch ohne öffentliche Ausstellungen - noch 
geschätzt werden. Im Mai dieses Jahres gedenken wir ihm zu seinem 
145. Geburtstag. 

An einen weiteren bedeutenden Ortssohn wollen wir uns am 29. 
März dieses Jahres erinnern. Es ist der 125. Geburtstag von Paul Sink-
witz (1899-1981). Zum Glück ist er als Persönlichkeit unserer Heimat 
noch nicht ganz vergessen, da er von der Presse stets Beachtung 
findet und immer wieder mit Gedenk-feiern oder Veranstaltungen an 
seine Leistungen erinnert wird. So u.a. mit der Einweihung einer 
Gedenk-tafel an seinem Geburtshaus, der Friedersdorfer Straße 5, 
anlässlich seines 100. Geburtstages am 29. März 1999, oder mit der 
Einweihung einer kleinen Paul-Sinkwitz-Erinnerungsstätte im Jahre 
1993 im alten Ebersbacher Rathausgebäude an der Hauptstraße 61, 
die 2001 ins neue Verwaltungsgebäude an der Weberstraße 22 in 
einen größeren Raum verlegt wurde, jedoch 2013 aus Platzgründen 
in die „Alte Mangel“ an der Georgswalder Straße 1 verlagert wurde. 
Seine dort ausgestellten Werke sowie Malutensilien werden heute 
im Museumsarchiv aufbewahrt. Beim Besuch seiner jüngsten Ge-
denkausstellung im Landratsamt in Görlitz vom 11. bis 28. März 2020 
wurde mir beim Rundgang durch die schier endlos wirkenden Aus-
stellungsgänge bewusst, wie umfangreich doch die Zahl seiner 
Werke sein muss, die während seiner aktivsten künstlerischen Schaf-
fenszeit, es waren die Jahre 1922 bis 1978, entstanden sind. Beson-
ders in den 1930iger Jahren fertigte er viele seiner besten Holz-
schnitte. Als Maler, Grafiker und Schriftgestalter gestaltete er in allen 
Techniken. So gehörte Paul Sinkwitz mit seinen einzigartigen Holz-
schnitten des Oberlausitzer Volkslebens, der christlichen Kunst, den 
Weberbildern und Landschaftsgestaltungen letztlich zu den führen-
den deutschen Meistern seiner Art des 20. Jahrhunderts. Geboren 
am 29.03.1899 als Sohn eines Ebersbacher Textilhändlers hatte er, 
allein schon durch die Mitarbeit im Geschäft seines Vaters, in früher 
Kindheit Einblicke in den harten Oberlausitzer Weberalltag bekom-
men. Sein Hang zur gestalterischen Begabung zeigte sich ebenso 
bereits frühzeitig in seiner Schulzeit. Im Privaten aber sah man seine 
künstlerische Ader nicht so gern. Er sollte sich lieber sinnvolleren und 
lebensnotwendigeren Dingen des Lebens zuwenden. Allein sein Ta-
lent und sein zielstrebiges Arbeiten brachten ihm seine Förderung 
zur Ausbildung, seinen Aufstieg sowie Anerkennung in seiner an-
schließenden künstlerischen Laufbahn ein. Eine erste vierjährige 
Ausbildung zum Zeichenlehrer und Lithographen, absolvierte Paul 
Sinkwitz an der Graphischen Kunstanstalt Ebersbach. Es folgte ein 
Studium an der Staatlichen Akademie der Graphischen Künste in 
Leipzig. Dort legte er 1923 erfolgreich die Staatsprüfung als Zeichen-
lehrer ab. Im Laufe seines künstlerischen Werdeganges wurden ihm 
nicht wenige hohe Auszeichnungen und bedeutende Ausstellungen 
zu Teil, doch sein Lebensalltag als freischaffender Künstler war auch 
stets eine Herausforderung, ein Kampf um Anerkennung. Er wander-
te und reiste gern in jungen Jahren, sammelte so viele Erfahrungen, 
war Teilnehmer in beiden Weltkriegen, wobei er im ersten Kriege 
auch schwer verwundet wurde. Er lernte damit auch jene furchtba-

Heimatmuseum ren und leidvollen Zeiten kennen. Sinkwitz war zwar politisch nicht 
aktiv, seine entstandenen Werke jedoch, mit denen er immer etwas 
speziell zum Ausdruck bringen wollte, wurden oft zur politischen 
Gratwanderung. Das brachte ihm in der Zeit des Nationalsozialismus 
oder in der Nachkriegszeit immer wieder Benachteiligungen oder 
Behinderungen ein und ließ ihn letztlich nie an einem Ort dauerhaft 
heimisch werden. Die Liste an hohen Ehrungen aus seiner rund 60 
jährigen Schaffenszeit ist lang. Nur eine kleine Auswahl an Stationen 
soll hier stellvertretend genannt werden. So wurde ihm 1929 die 
höchste Auszeichnung der Staatlichen Akademie der Bildenden 
Künste zu Dresden verliehen. 1930 war es der Kunst-Preis der Stadt 
Dresden und 1937 die Ehrenmedaille der Lusatia. 1927 war er an 
einer Ausstellung zur Malerei und Grafik an der Akademie der Bilden-
den Künste in Dresden beteiligt. 1934, 1939, 1942 und 1944 bei der 
Großen Deutschen Kunstausstellung in München, 1942 in Salzburg 
mit der Ausstellung „Der Deutsche Holzschnitt“, 1950 in Berlin, Male-
rei und Grafik im Kunstkabinett Prenzlauer Berg, 1972 wieder in 
München zur Malerei und Grafik in der Großen Deutschen Kunstaus-
stellung und 1976 in Köln zur Sonderausstellung Grafik in der Univer-
sität. 

Seine höchsten Ehrungen für sein Lebenswerk aber waren die Verlei-
hung des Bundesverdienstkreuzes am Bande 1980 und wegen seiner 
Benachteiligungen im Nationalsozialismus die noch bis 1942 rück-
wirkende Berufung zum Professor der bildenden Künste.

Nach seiner Stuttgarter Zeit von 1955 bis 1966 verschlug es Sinkwitz 
nach Oberbayern, wo er selbst noch im fortgeschrittenen Alter wei-
tere 10 Jahre intensiv tätig war. Wenn er auch fern der Heimat seinen 
Traum lebte, so hatte er diese nie ganz vergessen, was er in zahlrei-
chen seiner Arbeiten auch zum Ausdruck brachte. Paul Sinkwitz ver-
starb am 15. Juli 1981 im Alter von 82 Jahren in Bad Tölz.

„Alexander Camillo Gocht “ (1863 – 1942) Ölgemälde von Paul Sinkwitz  um 
1929. Foto: Lore Liebscher Dipl. Museologin (FH) Leipzig, auch in museum-di-
gital:sachsen

Nur drei Originale von Paul Sinkwitz sind in unseren Museumssamm-
lungen bewahrt. Neben einem großformatigen Holzschnitt und 
einem Steindruck stellt dieses Gemälde auch etwas Besonderes dar. 
Es zeigt den ersten Bürgermeister „Alexander Camillo Gocht“ (1863-
1942) im Jahre 1925, als die damals noch Gemeinde Ebersbach am 
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05. September das Stadtrecht verliehen bekam. Unter seiner Leitung 
setzte Jahre zuvor eine bemerkenswerte Aufwärtsentwicklung des 
Gemeindelebens ein. Am 1. April 1924 erhielt er die Amtsbezeich-
nung „Bürgermeister“ und zu seinem 25jährigen Dienstjubiläum 
wurde er zum ersten Ehrenbürger Ebersbachs ernannt. Dieses Bildnis 
wurde bisher nur selten ausgestellt. 

„Weber im Gezähe “, Holzschnitt von Paul Sinkwitz um 1929.
Foto: Thomas May/ Museumsarchiv

„Der Weber im Gezähe“, so betitelte Paul Sinkwitz den großformati-
gen Holzschnitt, der ebenfalls 1929 als großformatiges Ölgemälde 
entstand. Dieses Bild ist neben weiteren prägenden Motiven des 
Weberalltages typisch für seine Werke, welche in dieser ausdrucks-
starken und charakteristischen Schnittführung entstanden sind, die 
ebenso gern zitiert und wohl in keiner bisherigen Ausstellung ge-
fehlt haben.

Quelle: Daten, Exponate/ Heimatkundliche Sammlungen, Museumsarchiv
Thomas May/ Museumsarchiv Ebersbach-Neugersdorf, Hofeweg 41 

Termine in der Nachbarschaft

Kottmar
03./10./17.03.2024 		
	 Ostereiermalen 
jeweils 14:00 Das Heimat- und Humboldtmuseum lädt ein.
– 17:00 Uhr	 Bitte planen Sie etwas Zeit ein, da es evtl. je 

nach Besucherverkehr zu Wartezeiten kommen 
kann. Der Unkostenbeitrag beträgt 2,00 € p.P. 

	 Faktorenhof Eibau

23.03.2024		 Ebersbacher Baby- und Kindersachenbörse
09:00 – 		 Volkshaus Eibau, Jahnstraße 6, 
12:00 Uhr 	 Gemeinde Kottmar

24.03.2024	 	Frühjahrsmarkt 
11:00 – 		 Für das leibliche Wohl wird gesorgt.
18:00 Uhr 	 Faktorenhof Eibau

30.03.2024 		 Osterhasenfest 
14:00 – 	 Höhepunkte sind u.a. das Osternestsuchen im
17:00 Uhr 	 Bauerngarten sowie das „Puppentheater Ster-

nenzauber“ um 16:30 Uhr im Festsaal 	
(Eintritt: 3,00 €)

	 Faktorenhof Eibau

Seifhennersdorf
17.03.2024	 Oberlausitzer Leinewebertag mit
11:00 – 	 Karaseks 73. Naturmarkt
17:00 Uhr	 Dieser bei Alt und Jung beliebte Aktionstag fin-

det im Zentrum der Oberlausitzer Grenzstadt 
statt. Weitere Informationen finden Sie unter: 

	 www.karaseks-revier.de
	 Karasek-Museum, Nordstraße 21 a, 			 

02782 Seifhennersdorf, Tel. 03586 451567

17.03.2024	 Ein Osterfest für die ganze Familie
12:00 – 		 Im Kinder- und Jugenderholungszentrum 
17:00 Uhr 	 Querxenland 
		 Der Eintritt ist frei

Leutersdorf
16.03.2024	 Familienbörse in Leutersdorf
09:00 Uhr –  	 in der Turnhalle Leutersdorf
13:00 Uhr 	 Wichtig! Verkauf für Schwangere: Freitag, 

15.03.2024 von 18:00 Uhr bis 18:30 Uhr 	
Was gibt es? Frühjahrs- und Sommerbe-

	 kleidung für Babys, Kinder und Erwachsene, 
	 Spielsachen für drinnen und draußen, 	

Babyartikel und vieles mehr! 
	 Weitere Infos auf pfiffikuss.hpage.com 

www.stempel-selbst-gestalten.de
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PRIVATE KLEINANZEIGENPRIVATE KLEINANZEIGEN Wir bitten von Nachfragen bezüglich Anzei-
gen bei uns abzusehen! Angebote/Nachfragen 
richten Sie bitte direkt an den Inserenten bzw. 
bei Chiffre-Anzeigen schriftlich an uns.

Die Schaltung Ihrer kostenlosen, privaten Kleinanzeige ist einmalig möglich. Mehrmaliges Erscheinen ist nicht zulässig.

Suche
Garagen-Trödel, guterhaltene Gartengeräte (E + Akku) u.v.a., Preis Verhand-
lungsbasis, bei Interesse Info Tel. 03586 362519, 015205851963

Verkaufe
Verkaufe umständehalber Schlafsofa mit Bettkasten . Gut erhalten , da wenig 
benutzt , 3 Jahre alt, beigefarben mit dezenten Muster, für 150,- €.  
Maße: B 197 x H 99 x T 99, Liegefläche: 197 x 132, Sitzhöhe: 58 cm.
Nur Selbstabholung! Tel. 03586 700846
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Mineralöl NEUMANN

NEUGERSDORF · GOETHESTRASSE 16 
02727 EBERSBACH-NEUGERSDORF

* gebührenfrei im dt. Festnetz

UMAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAAANN

☎ 03586 702743
☎ 0800 0301674*

Ihr Partner für Heizöl
... bringt Wärme ins Haus.


